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Verlag : Langgasse 27 .

11,000 Abonnenten

Gegründet 1852 .
» rfArütt täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn -
Sr & taaem - B - Mgs -Pr - is : In Wiesbaden
und den Landorten mit Zwe^ -Exvedittonen 1 Mk .
50 Big ., durch die Poft 1 MI . 60 Psg . für das50 cw Vierteljahr , ohne Bestellgeld .

Anzeigen - PreiS :
Die einspaltige Petitzeile für locale Anzeigen
15 Pfg ., für anSwartlge Anzeigen 25 Pfg . —
Reclamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Psg ., für
Auswärts 75 Pfg . — Bei Wiederholungen Preis -

Ermäßigung .

KeschW - Uebergabe .

auf meinen Nachfolger zu übertragen

Wresbadev , Herrnmühle , den 1 . November 1890 .

und dauernd zu erhalten .

Meiner werthen Kundschaft , Nachbarschaft,
'

sowie Freunden und Bekannten theile hierdurch
ergebenst mit , daß ich mit dem Heutigen meine seit über 30 Jahre betriebene

Hochachtungsvoll

Gottfr . Theiss .

Auf Obiges höfl . Bezug nehmend , beehre mich ergebenst anzuzeigen , daß ich das Geschäft - -

meines Onkels unter der bisherigen Firma

Gottfr . Theiss
unberänbrrt weiterführe .

Es wird mein ganzes Bestreben sein , durch Herstellung der besten Fabrikate bei

promptester Bedienung mir die Achtung und Zuneigung meiner w . Abnehmer zu sichern

Kunst - Mahl - n . Oelumhle ,

die Herrnmühle , dahier ,

an meinen Neffen , Herrn Finger , käuflich abtrete .

Indem ich für das mir entgegengebrachte Wohlwollen bestens danke , bitte ich , ein solches auch

Hochachtungsvoll x

Carl Finger ,

Firma : < xottfr . Theiss .

20523

N - . 256 . Samstag , den 1 . November 1890 .
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A . Berläng , Gr . Burgstrasse .
" ochroth , füra » cm » r £ . ..... ^ iiuiu yxucLii . iüULU24 Mk . soforr zu verkaufen Castcllstraße 1,1 . Etage .

I

Monogramme für Weissstickereien . 18963 ]
'

^ aZar ^ G^ We ^ Z8r ’
_

^ en ^ 0 ^ sn ^ asse

Wiener Salon * Gescliäft
• !S © b @ s C © nfecti © n .

* ,
Eleganteste Ausführung — Bequemer Schnitt .

deinigen werden übernommen nnd prompt ausgefährt . Mässige Preise .
Madme Pauline Pellegrini aus Wien

9 ÄTeWse , 1 . Et . WIESBADEN , 9 Neugasse , 1 . Et .

'

IMWWW

v . Bergmann & Co . , Berlin u . Frkft . 51 .
vollkommen neutral mit Boraxmilchgehalt und von aus¬
gezeichnetem Aroma ist zur Herstellung und Erhal -
tung eines warten blendendweissen Teints un -
erlasslich . Bestes Mittel gegen Sommersprossen . Vorr .
a Stuck 50 Pf . bei ----- '

Eine Parthie zurückgesetzter

Tricot - Kleidchen
für das Alter von 2 — 5 Jahren

offerire zu Mk . 3 — 4 , seitheriger Preis Mk . 6 — 8 . 20079

IjiMlwig Km ,
Webergaffe 4 .

| Regenmäntel
, Wintermäntel

, Jaquettes
' Wir Damen , Ntddchen und Kinder

empfiehlt in grosser Auswahl billigst auf Thellzahlung
S . Halpert

, Wsbergssss 31
,

I . Etage .

20246

^ Äy “
i«% TbÄt @SS16 3

•
« w , d LLN -

— — -------- — — ^ aiielm Mieitel , Fuhr - Unternehmer .

Wiesbadener Militär - Verein .
Heute Abend 9 Uhr :

GesreralWeVsawwlsrng
im Vereinslokale ( Kirchqasse 20 ) .Ilm zahlreiches Erscheinen ersucht 199

_________ 9er Vorstand ,

EmH Reisiecker
hat die Wirthschaft zum

„ Resengärtchen "
,

Tanrrusstratze 34 ,

ÄÄ lCUtI0tn Ü6erJW ™ ' ’ten und hält sich verehrlicher Nach -
oarschaft , ?yreunben und Bekannten angelegentlichst emvfohlen .

Neben guter KÄche ein gutes Glas Wein . 20233
B ' ererCulmbacher , Export , Wiesbadener Brauerei -

Gesellschaft und Bender ' sches ( dunkles ) .

(» . 66400 ) 6 :



AEag : Zanggaffe 37 . ______ JÄ1 .

Wegen fxe ^ cliäfts - Auflösung : 1

Total - Ausverkauf 1
des ganzen Waar en ^ Lagers

zu ganz ausserordentlich billigen Preisen .

■ Complete Betten . Wollene Schiafdecken . |
Tiill - Gardinen .

_____________ M
Holzbettstellen . Gesteppte Decken . Rouleaux - Stofife .

______ D
Eisenbettstellen . | Daunen - Steppdecken . Portieren . A
Kinderbetten . Baumwollene Schlafdecken . 1i Leinen . A
Matratzen . | Pique - Bettdecken . Leinene Tischtücher . I
Federbetten . | Waffel - Bettdecken . Leinene Servietten .

H Kissen und Plumeaux . | Tüli - Bettdecken . Leinene Handtücher . I
Matratzen - Drell . | Tischdecken . Leinene Badetücher .

H Federleinen . 1 Kommoden - Decken . Leinene Taschentücher . | |

A Flaumköper . 1 Kinderwagen - Decken . | Weisse Baumwollwaaren . | |
Bettbarchent . | Kaffee - Decken . | Weisse Bett - Damaste . A
Bettfedern und Daunen . | Thee - Decken . 1 Weisse Piques .

Hl Das
'
Lager besteht nur aus frischen Waareia bester Qualitäten . ffi

1 Emil Straus
,

Bett - Ausstattungs - Geschäft
,

I
14 Webergasse 14 .

P . S . ISie Laden - kinriehtung ist ganz oder getlieilt billig zu verkaufen . 20802 H

Specialltäten - Theater

„
Lnrn Sprudel “

,
Taunusstrasse 27 .

Walthers Hof
.

Täglich :

Grass ® Vorstellung .

Sen eugagiries Personal .
w Anfang ps -äeia ’/sS Uhr .

Entree 5 ® i * f . ESeservirter Platz L Mk .

Drei starke Nutzbaurrrftämme zu verkaufen . 'Jini ;.
W bei -Boli . Metaei , Röderallcc 12 . 19979

■\j ■

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Pfg .

empfiehlt 17963

Carl Schramm , Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Sonntag r
Zwei Vorstellungen .

Anfang -L und V28 Mllir . 20212

W . Kerndt .

( A . Dienstbuch . )
Bier dir ect vom Fass .

Reichhaltige Speisenkarte . 1 &290

„ Zum weißen Lamm "
, MrMOr .

Täglich von 8 Uhr ab : Warmes KrühMck .

WrllnHnchk 21 .

Empfehle warmes Frühstück , ff . Bier und reine Weine , guten
MittagsLisch im Abonnement . ( Böhmische Küche .) 14106

___________ Eduard Iieisching .

Mosbacher Kornbrod
aus der Bäckerei von

Hermann Schröder , Mosbach ,
jeden Tag frisch in ' s Hans gebracht .

Niederlage bei 20428
Herrn « Lotz , Ecke der Bleich - und Hellmundstratze .



KriLs 4
Wiesvaderree TagbLarr »

£ i»

051

%

r
»

1

i

«
* *

Kb

rgöj

M5 tt
.d

. ’S

S
«

u

s

c
ost

*
«

d .== ©

S
ö

- «u

C C5

* *

» ß

ä ;§

lU 'Z
c :

DH | Ä

!' - ■- ■•-•••■■-



Kette 5
Uertag : Lairggasse 2 ?

F ?

r

-

Ml

Ws

»
MM »

MM
MWW

ÄW

i
PMM



WiesBadener dk « svtan .

Handschuhe

s -

Langgaffe , Handschuhfabrik .

® te = - der Liegewagen , doppelt aus -fiplml Artfln »L— ...r m

empfiehlt 19529

19986

zier

Erb
War
Lam
Cig
den

Simon Meyer ,
14 Langgasse 84 ,

Ecke Schützenhofstrasse .

Möbel ,

@ iS '^ £ lDnflues '

^
- MkkE ^ « a « ng . Ää

----
< hr ‘ « e * hard , Tapezirer , We6ergassa 54 ^ ^

Zur Winter - Saison
empfehle alle Neuheiten in

FSST Astrachau -Handschrryen für Herren und

bü 2 Mk
” te ' $ ncot mit unb ohne Futter , von 50 Pfg .

" ' "
EoÄ “ d " " " * e * * fate ' D - - °» m s « ,m „

g,ie „ , au8 „ 6 [, j„ , ni , ÄidJ ,
” 9

as » ■ » » * « » - w
von 2 Mk . bis 2 50 Mk

' O '̂ oopf lang , m guter Qualität

Jagdwestes
,

Unterjacken , Unterhosen ,
Arbeitsliemden , Normalhemden ,Winter - IIandschnhe , Strümpfe ,Socken , Umstecktücher ,
Pluschkragen , Kleidchen ,
Unterrocke in Tuch , Flanell .

gestrickt ,
Kopfhüllen , Muffen ,
Barets , Schürzen

in grossartiger Auswahl
ZU

sehr bilden Preisen

o . Pa ’n jüngster Zeit,wieder tagtäglich Be¬
stellungen auf Auswahl - Sendungen X

80
ehr auP® ’

■? * mir wiederholt an dieserStelle ergebenst mitzutheilen , dass ich
Auswahl - Sendungen in fertigen Kleidungs¬
stücken deshalb nicht mache , weil sie
wegen der Mannigfaltigkeit der Formen

’

der Dessins und der so sehr verschiede¬
nen Grossenverhältnisse , fast niemals zu
einem Resultate führen .

Obendrein verleiten sie die Reflectanten

nie/htrriöeniMeinunfl ’ es fände sich das Gesuchtenicht am Lager vor . Ich richte deshalb an

Säskäh
Hochachtungsvoll 20134

S
. Hamburger ,

Stricken
und

ÄBtstricken
von

Socken und
“

/
mit der Hand oder Maschine

nach Auswahl der

Wolle , Baumwolle oder Vigoma
i wird schnell und billigst

ausgeführt .

H . Conradi
,

W . Low ,
21 Kireiagasise TL .

Schuh - Magazin
von

Georg I | olliiigslians ,
11 EVenbogengasse 11 .

© rö ^ te Auswahl . Billigste Preise .

,
Geschäfts - Princip : 18122

© roser Umsatz bei kleinste « - Ratzm .
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per Flasche von

Ph . Veit ,

Gaedke

Dimeter

Mk . 4 per

Meh .

Anton Berg .

Kaffee
Wwe . K . Jost

ittwurst ,

Whrenfeld

Cvblenz ,

Essen ,

'exmeas .
Ggldgaffe au .

an .
Taum

Köln ,

Bonn ,

Frankfurt tu M .

Zungenroulade ,
gedackene Hammelmilz ,
Thüringer Kochwürstche » ,
ächte Wiener Würstchen ,
Westphal . Schinken zum Rohessen und Kochen ,
Thüringer Milchschinken zum Rohessen und Kochen

ff . Thüringer Leberwurst in 4 verschiedenen Sorten ,
ff . Thüringer Rindstcichwurst fiir Magenleidende , Recon -

valescenten , Blutarme , Schwächliche , ärztlicherseits als
. besonders zuträglich empfohlen ,

ff . Braunschweiger Mettwurst ,
ff . Galantine von Kaldsteifch mit Trüffel » ,

Frische IStammeltkenlen , frische fflammelrUrken ( wie Reh -
iiemer gehackt ) 9 ' / - Pfd . Mk . 5 .50 bis M . 6 .- franco Rachn . ( H . 06850 ) 61

W - Welkers in Emden .

Meiner werthen Kundschaft , sowie dem
richt , daß eine größere Sendung vorzüglicher
Ernte , eingetroffen ist und er “ " : ' £~‘ ™

Maare ä Mk 1,50 , Mk . 2 , 8

Wiesbaden , Langgasse 14 ,

empftehlt ihre rühmlichst bekannten Kassee ' s , roh und

gebrannt , in allen Sorten und Röstarten .

Gebrannt von Mk . 1 .40 bis Mk . 2 .— per Pfund .

Direkter Import chines . Thee ' s .

Bersandt - Geschäft .

Wiederverkäufern Rabatt .

chrl . Publikum zur Aach .-
«uchoUg -Thee ' s , 1890er

lief eiben in ftinfchmeckender , kräftiger

den billigsten Tagespreisen

22 Michelsberg 22 .

Originalftotengen
der Firma

I ? ri © @lri © h Os & rl OM -

Würzburg und München .

empfiehlt in den vorzüglichsten Sorten die

Niederlage von MM7

Eduard MOlrNLy 7 Adolphstrasse 7 ,

WIESBADEN ,
früher A . Wilhelmj

’sche Weinhandtang .

mit Marinewerk , 19610

äußerst zuverlässig und gut gehend ,
Stück 4 Mk .

Nickel - Standuhren mit Marinewerk
Stück 3 Mk . Große vorzügliche Para -
meter -Weckernhren mit prima Werken
Stück 6 Mk . Große Parameter -

Standuhren Stück S Mk .

Mel - ßeNMi . - TllsAmhrm ,
Schweizer Werke , Stück 9 Mk .

Allein zu beziehen durch den

Bazar m Otta Mendelsahn
,

Wilhelmstratze 24 , Motel Basels .

WlMrwsnrrms ,
ff . Rhn . Apfelkraut ,

'
Frucht - Gelöe , Preitzelbeeren , verschiedene

Geldes und Marmeladen empfiehlt (hochfein )
die Senffabrik Schillerplatz 3 , Thorsahkt ,

Feinster Tafellikör , magenstärkend ,
französischen Benedrctiner

' und Chartrenae .
OriginaUiterflasohe .* . */, toter Jt 3.—. Liter * 2,

In Wiesbaden zu haben bei 6g . Bischer Vacfrf .
C . W . ILeber , H . 3 . Viehoever . ( St . 6M ) t4

Roh , Kaffee , gebrannt ,

Mvfen , Kruse « , Bohnen , sämmtliche Suppeneinlagen , Butter ,
Margarine , la Schmalz , Corned Bees , Chocolahe , Salat - , Rüb - und
LampenA , Mehl , Rosinen , Hüringe , Rollmöpse , Sardellen , Tadack und

iMeiiWr MW - 1 Wennm ,

1 ® Goldgaffe 1 ®
,

empfiehlt von ftijchcr Sendung

CACAO
enthält ca . 8 ° /o mehr Nährstoffe bei
besserer Idisliehkeit und feinerem
Aroma als holländische erste Marken .

( Ördre - No . 40/1890 ) 17650
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RosenthaPs Mäntel - Fabrik
3 ® Marktstrasse SO ,

Gasthof zum Einhorn . 223
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i Klndermäntel t Gelegenstertskauf .
8 mdliTWg

z Cim Parthic hoHstincr Tncot - Älei chcnG lur das Alter hott 2 - 8 Jahren cmbfehlo km : .

$n grosser Auswahl
zu sehr billigen Preisen .

©
M
©
©

Z
i
iS
M

Jeden Samstag
verkaufe

aussortirte und zurückgesetzt -

HandfchRhe
für Damen und Herren

zu bedeutend billigeren Preisen
aus .

'
17104

R . Reinglass ,
Webergasse 4 .

Eine Parthie Antilopenlederne
en 6oult und Schwnrz .

_ 2 8 Jahren empfehle besonders billig .
.A « m blLLrgen Laden "

. Weberqa ^©
©

©
©

r ®& *<

p

nur 35 Pf ., Adel -
— ------- - h° -dstr , Eckladen M! ori « stranel

"

Verantwortlick
^ fur die Redactiou : W . Schulte vom Ri ->!

'

Rolatwuspressen - Druck und Verlag der L
^

S

IM Bettel
, Spiegel

jefcer Art sehr preiswürdig zrr verkarzfeK
2Z Michelsderg W .

Ksvrg Reinemer
,

Möbel - u . ßctten - faötift ,
Transport frei . - Garantie . 209

w @ w ® e ® @ wwwe @ @ iwwwew @ g
rraelit - Myaciiithpi »

4 . lloilatluTO MichelÄ ^ II
^ K Samen -

• Benedict Straus
,

21 Wefeer »gasse 21
,

Damen - Confection & Modewaaren .
"

Anfertigung nach Maass !

D

§
N

8
— -------- - -------

Wiesbadener Tagblatt ,

Stearinkerzen .
weder riechen noch ablaufen ^ per Pfund (500 Gr ) 50 Pi
Kirchsasso 2 , Caspar Führers Ka ^ r - r - w

'
i 1

1 11

Grösste Auswahl der neuesten

Damen ^ Kleiderstoffe
in sehr preis würdigen Qualitäten . J

(

I
W

» Im MW FllSeii
"

, WerW 31
,

empfiehlt zur Winter - Saison :feestr . woll . Herremvesten von Mk 9 — n „

SÄÄtt •« # & * ® - - - ■
m oll . Arbeitshejnden von Mk . 1 — aii

° n "

« Wt
.... ..... “ ■ <* « • » e * * *

JJrO11 ’ - 1714t | »Pa . e; cgite i1rtn qne 1 i

MD .- au , sowie
Socke « . 05a „ he .

*
Mä

’
iSJe

“
et ? 4" £'

.
" P ‘ C *

onßergewöhnlich billigen Preisen .
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203

dort der Erfolg gesichert .

erne

Da das „ Wiesbadener Tagblatl
" auch auffrrhslb , bestnrders in der nächsten

Umgebung unserer Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch

durch die Volt zum Preise von1 V
MK . 1 . 07 ohne Bestellgeld

entgegengenommen .

Ain October begann der sensationelle Roman „ Die Couliffrngristrr
" von Theophil

Zolling , eine in unserem großen Leserkreise allenthalben in hohem Grade ansprechende und fesselnde

Erzählung . Neu eintretenden Beziehern wird der bereits erschienene Theil des Romans , soweit vorrach ,

nachgeliefert .

Im Lause des Monats November gelangt der Künstlerisch ausgestatkelr

Wand - Kalender des
„

Wiesbadeuer TagblaLt
"

»

eme der drei alljährlich vnedrrkehrrndrn unentgeltlichen Sonderbeilagen desselben ( Winter -

und Sommer -Eisenbahn - und Straßenbahn -Fahrplan , Rechtsbuch und Wandkalender ) , zur Ausgabe . Auch

vom „ Rechtsbuch
" folgt demnächst wieder eine weitere Abhandlung .

Das „ Wiesbadener Tagblati " ist in Folge seines über alle Schichten der hirstgen ,

besonders der Kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteten ,

auch das Lremdenxublikum
umsaffenden Leserkreises von Wirkung als

für die Monate

November und Dezember
werden in Wiesbaden inr Verlag Langgaffe 27 , sowie in den Zweig - Expeditionen zu Biebrich ,

Bierstadt , Dotzheim , Lrbenheim , Rambach , Schierstem und Sonnenberg zum Preise von

I
6s }

i
1
8

W ein hV ersteigerung .

f AI Freitag , den 5 . December l . I . , Vormittags 10 ‘/2 Uhr , lassen die Herren

yJ * H . Sichel Söhne in Mainz

eiren 25,000 Flaschen Rheinweine

ktilh
209

ans den Jahrgängen 1886 , 1884 , 1878 , 1876 , 1875 , 1874 nnd 1870

in dem Foyer der Stadthalle in Mainz
öffentlich versteiqern . Probetage am 26 ., 27 ., 28 . November Kaiserstraße 28 im Comptoir , am 3 . und 4 . Deccmber , sowie am Versteigernngstagd
im ^ 01)01 her Stadtballe . , , y. cD. 2iyo ( ) 140

Interessenten belieben sich gefälligst wegen Informationen an die -Heeren Wein -Conunissionäre oder an die Versteigerer selbst zu wenden »
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I Traieer - Rüschen , Flor , Crepe ,

| -Trauer - Hflte
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Ejpnst Unverzagt ,

| Modewaaren - u . Putz - Geschäft ,

Wer * » « W « letzt » « d ftch
höhere Einkünfte verschaffen will , versichere bei der WreuKischen
Renten - Bersicherungs - Anftalt zu Berlin W . , Kaiser -
Mraße 2 , vertreten durch die Herren Gustav & orenz in
WobfcnS , Rheinzollstraße 14 A , Chr . E . INrsehow in

? • dk ' Weißftauenstraße 5 , Feller & Geeks
m Wiesbaden , welche seit 1838 unter besonderer Staat -Muf -
stcht auf Gegenseitigkeit besteht , billigste Verwaltung , 77 Millionen
STmrf Verwogen und 75,000 Mitglieder hat , eine lebenslängliche
feste oder steigende , sofort beginnende oder aufgeschobene Rente , die
auch aus das Leben mehrerer Personen , zahlbar so lange wenigstens
eine derselben lebt , gestellt werden kann . — Wer für sich ober
anbere Personen durch kleinere Beträge eine Versorgung des hohen
Alters und bis dahin eine mäßige , allmählich steigende Rente er -
zielen will , mache eine oder mehrere vollständige oder unvoll -
standlge Einlagen zur Jahresgesellschaft 1890 der Anstalt . —
® Jttc gegen einmalige oder laufende Prämie
aber schließe bei dieser ab , wer eine Tochter auszusteuern , einen
Sohu dem Studium zu widmen gedenkt oder sich zu ähnlichen
künftigen Aufgaben em 3014/1B ) 9

«msrrichrud « Capital sicher « will .
&cr Leibrenten - und Eapitalverstcherungen Abth . A

tui 1889 : 3 °/oo der maßgebenden Prämiensummen .

Aus Hofgut Geisberg

abMajjen . 1

Frische Witten
J . C . Kelper ,

Als gan ) außergewöhnlich billig
empfehle ich

gestrickte Kinder - Strümpfe mit doppelter Ferse , doppelter Spitze u . doppeltem Knie ,

gestrickte Damen - Strümpfe , sehr haltbare vorzügliche Qualität , Paar Mk . 1 . 35 ,

gewirkte haltbare feine englische Damen - Strümpfe / Paar Mk . 1 . 50 ,

gestrickte Herren - Socken unü Strümpfe
i » bekauute « solide « haltbare « Qualitätem .

■ W . Thomms
,

23 Webergasse 23 .

l *1. Mis .tisl .er , Bäairdresser
(Diplom London 1888 ) ,

« r Moritzstr ., Corner of Rheinstr .,
recommends his sep . Hairdressing and Shampooing Booms for Ladi
and Gentlemen . AH Kind of Hairwork in a tastefull Styl for in
speetion or tri al always ready .

'
sggi

Getragsms Kleider -
schube , Stiestl , Nlöbel u . bergt w . an - u . verkauft , Herbst - u . Wiutei
Ueberzleher , Regenmäntel , mehrere vollständige Betten v . 20 — 40 Mk ., Beti
Men , sowie einzelne Bctttheile , Kleider - u . Küchenschränke v . 20 All
JlncfiL n . andere -rische 3 — 6 Mk ., silb . gute Cylindcruhren 6 — 8 Ml
Remontoir -Uhren 12 — 15 Mk ., Koffer , Stühle u . bergt m . i

« * . tieZmeider . Schuhmacher ,
m „ Hochstätte 30 , Ecke des Michelsbcrgs .
Beitelluugen per Post werden pünktlich ausgcführt .___________ ___

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .
*

Specialität :

Fertige Herren - und Knaben - Maveloeks ,
Fertige Herren - und Knaben - HnlienzolIern - MänteL
Fertige Herren - und Knaben - Kai ® er - l * aletots9
Fertige Herren - und Knaben - Joppen aller Arten

zu den billigsten Preisen .

II Webergasse II . 10664
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H . Steinmauer .

Pfg . per Oter .V erltaiafspr eis
18091

Mm hüte sich vor aerinawerthiger - n Oelen und achte daher genau auf vorstehende Berkaufsfirmen ,
J ? Empfehle Kochherde m verfchiedenen

Ellenbogengaffe 17 .

4

von dm beste » Zeche » , sowie Buchen - u . Kiefernholz und Briqnetts
werden wegen plötzlicher Räumung des Lagerplatzes zu folgenden Preisen

verkauft :

Is .

Wer einen Garten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit¬

halten des praktischen Ratgebers im Obst - und Gartenbau v-r -

doppeln . ^ Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet m

volkstümlicher Sprache , wie man aus seinem Garten die höchsten Erträge

« zielt und das Erzielte am praktischsten verwertet : Künstlerische Abbil¬

dungen Helsen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich
l Mark bet der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch die »

König ! . Hofbuchdruckerei Trowitzsch & Sohn in Frankfurt a . d . Oder . "

per Pfund 40 Psg . zu haben bei . „ ,
20382

*
EHri -ii . sei . Schmidt , Müritzstraße 11 .

unbestritten das Beste aller mineralischen Leuchtöle , krystallhell , sparsam rm

Brand , höchste Leuchtkraft , billigst im Verbrauch , nicht explodrrend , vorrathlg

»stet «
SM

Johann Bapp , Goldgasse .

Christ . Keiper , Webergasse . .
Heinrich Keef , Ecke der Karl - und Rhemstraße .

Jean Hamb , Mühlgasse .

Phil . Nagel , Neugasse .

F . Klit ® , Ecke der Taunus - und Roderstraße .

Lonis Himmel , Ecke der Röder - und Nerostmtze .

Carl Seiger , Ecke der Schwalbacher - u . MiedriWratze .

Bad Schmalbach :

Aug . Bester .

Prima mciirte Kohlen pro 20 Ctr . 21 Mk .
Nußkohlen 1. Qualität „ „ „ 24 „
Brrquetts ..... .. ,, ,, 21 „

Bei Baarzahlung 3 % Rabatt . 19 <49
i » . Jtitra . Tauuusstratze 53 .

Ladi
ör i

198

Empfehle Kochherde in verschiedenen Größen , sauber und sow

gearbeitet , unter Garantie zu bMgen Preisen . irr ^ >

_______ __________ Hochstätte 20 , C . Mlrchhan , Hochstatte 20 .

6 * Kahlen unü CaKs
bester Sorte » , für alle Feuernngsanlags » , empfehle fuhren -

urrd waggonweise zu billigst , gestellten Tagespretfe » .

Ferner empfehle aus meiner

ßlMhötz - MMM IM . MiWmdtttieds
Buche « - « « » Meferu - Scheit -

» nd Anznnde - Holz
in jedem Quantum zu Mäßigen Preise » . 15132

Willi . Liiinenkobl ,

8T2 Geldgewinne |
•

gelangen am 6 . TSovember in der
_

S

Grossen Wesefer Ge !d - Lotterie |
zur Verloosung .

Haupttreff . 4 ® OOO , ß
1OOOO . 5000 Mk . etc . i

'a Loos 3 Mk . V? Antheil 1 .60 Mk „ — ' Liste und Porto 30 Pfg . |
Da die Loose fast vergriffen sind , können Bestellungen nur |

bis 3 . November ausgeführt werden .

Leo Joseph , |
Berlin W . , Fotsdamerstrasse 29 .

Telegramm -Adresse : „ Haupttreffer66 Berlin .

A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz .

Franz Blank , Bahnhofstraße .

Wilh . Braun , Moritzstraße .

Georg Bades , Rheinstraße , Ecke der Montzstraße .

G . Harsy , Herrngartenstraße 7 .

p . Hendrick , Dambachthal .

MC . W . Bender , Stiftstraße .

Aug . Kortheuer , Nerostraße .

Biebrich - Mosbach :

Franz SelaneiderhShn .

X Kohlen X
von der Vereinignngs -Gefrüfchaft tu Kohlscheid , für E Feuemngö

anlaqen , steinfrei und nicht rußend , sowie auch sämmtkche Sorten

nnd Briqnetts empfiehlt billigst 1688

Wilia .
'
.Kessler .

Kohlen - , Coaks - n « d Holz -Handlung ,

_____ __________ _ ___________
S Schnlgaste S .

Alle Sorte « Kohle »
in nur Sa Qualität ; Roddcrgr . Brauitrohten - Briqucttk

st . .Mefer -r- Anzündeholz , sowie Buchen - Vrenrrholz , Buch . -Ho

tohlen , Lotzknchen und Patent -Feueranzstuder .empfiehlt 1911

______
Heinr . Heymänn , Muhlgasse 2 .

Kuiurkolileii »
beste stiickreicke Waare , per Führe 20 Ctr . über die Stadtioaage franco

Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 20 Mark empfiehlt
A . Bsclibhclier .

Biebrich , den 28 . October 1890 . _____________
20244

Ein und zweithürige Kleider - und Ktichcnschränke , Bettstell « t ,

Waschkommode , Tische , Nachttische , Anrichte , Kuchenbretter zu verkaufen
beim Schreiner Tluun , Schachtstraße 19 . lb2/u

Linie !
., Bet
0 M
8 Ml

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das

berühmte Werk :

Dr . Retau ’
s Sdbstbßwahrung

80 .
"

Aufl/
' ""

Mit
"

27 Abbild
"

Preis 3 Mk .

Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet .

Tausende verdanken demselben ihre Wiederher¬

stellung . Zu beziehen durch das Verlags -Magazin in

Leipzig , Neumarkt 34 , sowie durch jede Buchhandlung .

Feme Speise - Kartoffel « , bonum .

Juno , Anderssen und Kailun v . Maiger , liefert in jedem
Quantum von 100 Kilo ab im Haus .

F . w . ntiiier , Niedernhausen .

Auch Qiebt derselbe feinstes Tafel - und Wirthschafts -Dbft ab .
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W Auch Sonntags bis Abends 8 Uhr geöffnet .
" W 19723

M «
Geschw

.
Broelsch

,

JJHEagacin de Kodes ,

Robes et Confection
Siir mesure .

1 ® Orosse Urarg ’strasse 1 ® ,

beehren sich , den Empfang der neuesten Pariser Siedlern ergeben st anzuzeigen .

Model ! - Hut - Ausstellung : Erste Etage .

Grösste Auswahl . Gediegene Qualitäten . Billigste Preise .

19591

Bernhard Fuchs
,

34 Marktstrasse 34
, vis - a - vis der,Kirsch - Apothek

"

.

Billigste Bezugsquelle fertiger

Herren - & Knaben - Garderoben
.

Elegante Herren - Anzüge , complet , Mk . 25 , 27 , 30 — 54 .

Beinkleider , Joppen , Sackröcke Mk . 6 , 8 , 10 , 15 — 24 .

Herren - Herbst - Paletots Mk . 18 , 22 , 24 — 36 .

Herren - Winter - PaLetots Mk . 24 , 27 , 30 — 48 .

Jünglings - Paletots Mk . 8 , 10 , 12 — 25 .

Jünglings - Anzüge Mk . 10 , 12 , 15 , 18 — 30 .

Knaben - SchnL - AnZüge Mk . 6 , 7 , 9 — 12 .

Knaben - Favon - Anzüge Mk . 8 , 10 , 12 und höher .

Knaben - Paletots Mk
'

. 5 , 7 , 9 , 12 und höher .

Schlafröcke von Mk . 10 anfangend bis 40 Mk .

H ® 6 * Atelier für Aoferti ^ im ^ .iiaeli Maass «
^ » 1

zu haben im Verlag L - » gga ?se 27 . ,

Wiesdadeutt ßmklri - Gestfftzgsts- Aitt
direct vom Aatz .

^ i « 8 , Rheinstraße 51 .

Quitten Girnquitten Md ApftlqMen )
find ' abzugeben im „ Hotel zum Einhorn " . 19629

Luftdruck - Thlirseüern
in besonders gutem System empfiehlt 20352

Meli . Adolf Weygandt ,
Eike der Weber - und Saalgaffe .
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Zu verkaufen mehrere große Delour - Teppiche , wenig gebraucht .

Anzusehen Neugasfe 22 , 2 V, von 10 - 1 Uhr und von 2 - 5 Uhr .

ivw >>

==sa -F

Itagoltoti , Mzü - » . KiNl - KmchmMSst
von

C . Tetech , Moritzstraße 7 .

vom

billigste »

bis

feinsten

< wenre .

W inter ^ Mäntel ,

Jaquettes ,

Regen -Mäntel ,

Radmäntel ,

Kinder ^ Mäntel ,

Morgenröcke ,

E
. Weissgerber ,

Grosse Bergstrasse .
Grosse Bergstrasse 5 .

Ornsste AnswaM aller Winter » Neuheiten :

Die so sehr beliebten

Msgyrrm - Dormm - Kartoffeln
von I * lu Ferd . Wagner sind für Winterbedars bei mir zu haben

. Md « l . Mt W » Bch - M . - MM
—

$ Met # ta6e 41
« ®

12 WrHr . 12 Ausverküllf 12 Uerop . 12
von Japan - nnv Chinawaaren , Paravents , Fächern ,

Decorationen , Palnrwedeln re » re .

Karl Götz
,

empfiehlt sich zu allen in sein Fach einschlagenden
Arbeiten nach Maaß bei gut passender und

eleganter Ausführung . Alle Reparaturen werden

schnell und dauerhaft zu den billigsten Preisen

ausgeführt . 2M77
S 1__ 1 _ j___m__। _bj- .iliii.ii.■ztriimim im .....iiiwrnTiTimrTramfTWMIfMMMffWwM

Bringe mein großes Lager in
*

Spiegeln mrd Rahmen , Torsten , GaUerren
18523

in ^
Auch

"
vnd das Neuvcrgolven dauerhaft und billigst ausgesiihrt .

Gebrüder Süss
,

LLZM

Für Knaben !
Das

Neueste und
fertiger

Knaben - Anzüge
und

Paletots ,

vom

einfachsten bis zum hochfeinsten Genre »

und in allen Grössen , empfehlen zu

Mlligstmögliehsten Preisen
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Import von Spanischen Weinen .

Madeira . .
1 arroba — 1 Fässchen Originalpackung ca . 22 Flaschen .

igigä

»

Mark

->

30 .50 .
30 .50 .
32 .— .
30 .50 .

Wieder Art , reines hopstnreichr » MalMrr , » „ - » r - » . „ i ? .

W lÄÄtf » 3 , 1 ” toW ’ ° ’34 * * —

Blume des Elsterthales “

. Mark 30 :50 .
- . 35 .- .
. . 40 . - .
- „ 40 .- .

1 arroba Malaga . . .
Pajarete . .
Pedro Jimen

1 arroba Sherry , dry & sweet .
Bianco seco superior .
Moscatel superior . .
Portwein

Fr . Will » . Reichard ,
17 Weilstrasse 17 . 7458

Köstritzer Schwarzbier
E hohe « medkrEcherr Airtoritäte « . empföhle « f » r

ebenfalls als Gesrrndhcrtsbrer cmpfohlsn . reines kräftiges Gebrän ns « vormglicher Güte nnd an -
genrhmrm Geschmack , laut Analyse o . 14 . April 1890 6,78 MalzertraeL , 4,38 Klkshol , 0,19 Mineral -
stoffe , 0,09 Mosphorfanee enthaltend , von Sr . Dnrchl . Fürst Bismarck als vorrügt . Kier aner¬
kannt , bestes billigstes Hansgetrank , empstehlt

( ® 1SM ) Jürstttche traueret Köstritz . (® ' g “
)

W * Analyse gratis ! Niederlage beider Sorten : Analyse gratis *

F - A . Müller , Adelhaidstraße 28 , Bier - Depot . 199S0

BENEDICTINE
UMM » ES AMENS BENEMCTINS

De L ABBA YE DE FECAMP ( France )

Vortrefflich , tonisch , den Appetit und die Verdauung befördernd
Man achte darauf , dass sich auf jeder Flasche die viereckige

Etiquette mit der nebenstehenden Unterschrift des General -Directors
befindet .

Nicht allein jedes Siegel , jede Etiquette , sondern auch der Ge -
sammteindruck der Flasche ist gesetzlich eingetragen und geschützt . Vor
jeder Nachahmung oder Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich

gewarnt und zwar nicht allein wegen der zu gewärtigenden gesetzlichen Folgen , sondern auch hinsichtlich
der für die Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile .

Am Schlüsse jeden Monats werden wir das Verzeichniss derjenigen Firmen veröffentlichen , welche sich
schriftlich verpflichteten , keine Nachahmungen unseres Liqueurs zu verkaufen . (M .-No . 2401 a ) 116

Bestellungen auf die anerkannt Vorzüglichen

Alzeyer Kartoffeln
besorgt A . Mollath , Michelsberg 14 . 20514

Mm DWy WM
der Rheinbahn ausladen , wovon noch einen Theil billigst abgebe und
bitte gefl . Bestellungen in meinem Laden zu machen . 20485

J . » . Weil , Röderstraße 29 ,
Acht große und zwölf kleine Vorfcnfter , sowie vier Avschlutz -

thüren nebst Oberlichtern zu verkaufen Albrechtstraße 45 . 15370

Öä )b ( /1

aus der Mark Brandenburg .
Die ersten Sendungen treffen im Laufe dieser und der

nächsten Woche hier ein und werden sofort zur Verabfolgung an die
bisherigen Besteller gelangen . Wettere Aufträge auf diese vorzüglichen ,
haltbaren und wohlschmeckenden Kartoffeln nehme ich noch kurze Äeit
entgegen . I ® pteie SwgFtst ,

2 (® 60

„Württemberger Hof
"
, Kirchgasse 47,1 Tr .
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Corrliffeugrister .

Roman von Zheophil Zolling .

Lipsia ^ -

'

W olle
,

die „ neueste Mäkelwolle66 ,

Ist in vielen Farben eingetroffen .

Lotz
,

Soherr & Cie . ,

Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse .

„ Herr Baron , Sie haben gnt reden ! " antwortete sie . „ Sie

wisse » nicht , daß ich die Brücken hinter mir abgebrochen habe ,
daß ich nicht mehr zurück kann , nicht mehr wN in jenes Leben ,
das voller Erniedrigung für mich ist . Das Theater ist mein

rettercker Hafen . Es hat meine Mutter glücklich gemacht . Es

wird auch meinem Leben Halt und Inhalt geben .
"

„ Arme Eomtesse , möge Ihr schöner Glaube nicht betrogen
werden ! " rief er herzlich . „ Aber können Sie nicht mehr zurück ,

so gehen Sie vorwärts , doch einen anderen Weg . Ich kenne

einen braven Burschen von edler Familie , gebildet , klug und er

liebt Sie . . .
"

„ Herr Baron , kein Wort mehr ! "
sagte sie heftig und ging

der Thüre zu . Er wollte trotzdem noch einen Angriff wagen , doch
sie wurden unterbrochen .

Frau Drüse führte unter vielen Kratzfüßen Doctor Düringer
herein . Der schüttelte Mary kräftig die Hand und warf einen

mißtrauischen Blick auf Hans . Es entging ihm nicht , daß die

Beiden sehr erregt waren , und er witterte eine Liebes - und Hei -

rathserklärung . Da that Eile noth . Ein fester Eontract sollte
Mary an seine Bühne binden und Gott Hymen verscheuchen .

„ Ohne Zweifel, " begann er , „ hat Ihnen der Herr Directions -

rath bereits Alles mitgetheilt . Wir wollen unsere Helferin in der

Noth nicht mehr loslassen . Hier ist ein dreijähriger Vertrag .

Lesen Sie . Unterschreiben Sie .
"

Unter anderen Umständen würde Mary von seiner Eröffnung
freudig bewegt worden sein , doch in diesem Augenblick zagte sie .
Bebend ergriff sie das Papier und las es mehrmals durch . Die

Bedingungen waren glänzend , ehrenvoll .

Während sie las , unterhielten sich die beiden Männer leise .

„ Sie haben ihr doch zugeredet ? "

„ Nein,
" antwortete Hans von Malkewitz . „ Ich warnte sie

vor den Eoulissengeistern L "

„ Eoulissengeistern ? "

„ Ja , denen wir alle verfallen sind . Namentlich Sie , Doctor .

Ich beschwor sie sogar , zurückzutreten . "

„ Wohl um sie zu heirathen ? "

„ Nein , für einen Freund . "

„ Hätten auch etwas Gescheidtcres thun können ! " brummte der

Doctor .

„ Wenn sie aber beim Theater bleibt , so paßt es mir noch
viel besser .

"

„ Wirklich ? "

„ Ja , denn alsdann schreibe ich ihr ein Stück mit einer Bomben¬

rolle auf den Leib , das ganz Berlin wird sehe » wollen . « Eoulifsen -

geister - . Wollen Sie es habend "

„ Her damit ! "

Jetzt näherte sich ihnen Mary .

„ Ich danke Ihnen , Herr Doctor,
" versetzte sie . „ Aber O

Director Rainer zurück ? "

„ Morgen Abend erwarten wir ihn zur zweiten Vorstellung .
"

„ Dann gebe ich Ihnen übermorgen meine Antwort . Ich
möchte nicht abschließen , ohne seine Ansicht gehört zu haben .

"

„ Gut .
"

„ Und nun habe ich eine Bitte .
"

„ Zum Voraus erfüllt . "

„ Ich nehme Sie beim Wort , denn es ist keine Fürbitte zu

meinen Gunsten , sondern für eine verunglückte Kollegin , Fräulein

Großmann .
"

„ Hat das Stück fast geworfen . Aber da Sie für sie an¬

halten , so soll sie nicht entlassen werden . Nur die Rolle darf sie

nicht mehr spielen . Die Lorenz hat sich auch wieder gesund ge »

meldet .
"

Aber Mary bat so inständig , daß der Alte sich erweichen ließ ,
ben nächsten Abend noch einen Versuch mit ihr zu wagen .

„ Sie haben ein weiches Herz, "
sagte er , indem er sich mi »

Hans empfahl . „ Gewöhnen Sie sich
' s ab . Beim Theater ist daS

lästig .
"

Als sie Abends in ' s Nationaltheater fuhr , um ; einer Vor¬

stellung als Zuschauerin beizuwohnen , stürzte ihr am Eingänge
die kleine Großmann weinend entgegen , von ihrer alten Mutter

begleitet . Tausendmal dankte sie ihr für die ermuthigenden Trost¬

zeilen und ebenso warm für ihre Verwendung bei Düringer , der

ihr die Molle für den morgigen Abend schon entzogen hatte und

nur dank ihrer Verwendung noch einen letzten Versuch gestattete .

O , sie wollte ihrer Fürbitterin Ehre machen und an ihre

Mutter denken und nur für sie spielen , so würde es gewiß gehen .

„ Diese bösen Menschen ! " jammerte sie . „ Da schreiben sie ,
ich sei unfähig , ein wahres Gefühl zu empfinden . Ist es möglich ,
Mütterchen , daß ich Dich nicht wahrhaft lieb habe ? "

Und die alte Fran drückte ihrer Tochter die Hand , und em

Strahl der Freude huschte über ihr faltenreiches Gesicht .

„ Ich weiß es besser , Mein Kind,
" antwortete sie .

Am morgigen Abend fand die zweite AuMhrung von Metz -

let ' Lustspiel vor einem dicht besetzten Hause statt . Man hatte
keine Freikarten ausgegeben , und doch war der Beifall fast noch

größer , als am ersten Abend , worüber Mary sehr glücklich und

Herr Piefler gewiß sehr erstaunt war . Auch die kleine Groh »

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Pianino ( Schiedmeyer ) , 1 pg * § chlaMmmcr -

, » MUMM « WM .
j

“ 351 etowm » « 2

Verlas : kanygasse 27 .
___________

xxxxxxxxxxx
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I .

ntunn , die ihre Rolle tapfer und anmuthig durchführre bestand

ffl>rt^
r °

terrbleSmo1 befriedigend . Als der Vorhang zum letzten
; r nrfpf .

a
w ^ ' -

" " b alle den Hervorrufen Folge geleistet hatten
» rr

- ) e,ne groBC Freude . Clemens Rainer , welcherd r Vorstellung ans der Dircctionsloge beiqewohnt hatte v - rtratr . r den Weg , eben als fu in ihre Garderobe wollte

°
* * * ’ ' ,iei "

EFMLN - * ■' * • M « m < « äs » « ,

» ^tch gratulire meiner Bühne zu dem nom >n
Haben Sie den Vertrag unterschrieben ^ 9Jl,tgrteb ‘

„ Morgen .
"

„ Dann lesen Sie zuvor diesen Brief "

v sagte Mary mit einem Blick auf die

äJgie ii5 "
l’ CtB11,C ® ' Wß3 Sie mir schreibt . Und was

r u
ber Garderobe las Mary den Brief . Die Fürstin

" b 611 ' a « to4 > » W
7? ach einer schlaflosen Nacht unterschrieb Mary mit einem

ÄSSgritu ffc » » ' w = « « ' s

XVI .

th
^ ar Mary Morell wohlbestalltes Mitglied des National -

8aeaters . Schon an einem der ersten Tage nach dem Vertraos -

M pachte rhr der alte Klemm , der Theaterdiener , einen großen
ber “ * *

„ 2 * * « *

ffiriff .3b $
. ^ sl auf Sie,

"
sagte er mit einem verstohlenen

OTe^
$

KBatf| bu,e " " SBlr slud froh , daß wir die Stein
iw « r

‘ b ^ H ^ r Oberressischör meinen , daß Sie doch
apfebU

^
Ab

“ r)? rn ‘ S “ 1 fIei6ig fönst ist
' s schon

gefehlt . Aber wrr haben Vertrauen . "

< ,^ ler dem majestätischen Wir meinte das biedere Factvtumden Dircctor und sich selbst . Mary versprach ihm auch , seinehrendes Vertrauen nicht zu . täuschen . .
'

S ? g ^ 'bat sich Clemens Rainer von ihr die
bte " ’

s -
"

- Einrichtung seines Nationaltheaters
zeigen und erklären zu dürfen .

1

. .. " Wi wahr,
"

fragte er auf ihrem Rundgang , indeß ein
damonlfches H-euer in fernen Augen glühte , „ das ist doch endlich
eine Musterbühne ? Alles ist practisch und steht auf der Höheder heutigen ^ echmsi Das Ganze,ift aus Stein , Mauer und
Eifeil , nichts aus Holz . Doch , eins bleibt noch : die beißenBretter . " Er lachte seltsam auf . „ Ja , die heißen Bretter ! Aber

werden fre nicht heiß werden , nicht brennen . Gas Del
A " ' ius nnb verbannt , ich habe auch das Rauchen verboten

'

” , wo der Dichter es .vorschreibt . Schauffert ' s » Schach
tTd) “ !n bte ersten Rauchversuche in England

S irf , me\
b

>
auftuhren lassen , und .in den » Journalisten «

- ^ B ° lz Erzählung vom Brande des Hauses gestrichen , umdas Publikum Nicht zu ängstigen . Sie wissen ja , im Hause des
Erhängten spricht man nicht vom Strick .

"
Hier lachte er an -

ßWtrffh '^ llb iehen Sie da die Hintergründe und
Coulisten , Fräulein ! Sie sind aus einem uuverbrennbaren
Asbestgewebe hergestellt , und die Stoffe auf der Bühne wurden
E ^ ucm neuen Verfahren imprägnirt und feuerfest gemacht .Der Vorhang da besteht aus einem Gewebe von Draht mit ein -
gefponnenem Kuhhaar . Es ist unmöglich , daß ein elektrischerFunke abspringen konnte . . . beinahe unmöglich . . . und doch ' "

t
Er ? erlor sich fchweigend in seinen Gedanken , aber ermannte

sich plötzlich mit einem gewaltsamen Ruck . „ Die Statistiker haben
ausgerechnet , daß ein ^ .heatergebüude im Durchschnitt nach fünfzig
Zähren abbrennt , und daß alle Jahre eins von den hundert
^ Heatern in Deutschland in Flammen aufgeht . O , aber das
Natioiialtheater schlägt den Statistikern ein Schnippchen ! Und
wenn sie mich schon den Branddireetor nennen , hier hat meinUnstern keine Macht mehr . " J raein

. , .S
’11 ^örte ihn mit wachsendem Erstaunen an , mit jenerttagifchen Empsindung von Furcht und Mitleid , womit wir den

1 seut
■ * 6

Phantasien eines Fiebernden lauschen . Ja , der geniale Man »der verehrte Lehrer war verstört und krank .
"

® r schien ihre Gedanken zu errathen .
„ Sie finden mich exaltirt , nicht wahr ? "

sagte er sanft n»etnem wehmuthigen Schimmer im Auge . „ Ich weiß wohl ich & .
Man gastirt nicht ungesL ein Jahr langl

Das zehrt und reibt auf . Ich habe ost die Emvstndun -

Feuermeer
'

« Tu S " '
f

Eehirn , als stände ich mitten in einj -

« w
^

ftT ’ Evii sn Dank , daß ich den Virtuosen abgelegt hab , lDas Ende Ware der Wahnsinn gewesen .
“

2mil
® c; m ^ schied erfaßte ihn noch einmal seine pessimistist .

. .. Fräulein, "
sagte er und griff nach ihrer Hanl

> n
®

ieCv!tcb1. troK vHedem nicht über unser Theater . De

finh
'
n • ob s

“ e
<nnescn Sie zur Bühne , aber was Sie hik

Sw bte Bildungsschule , die moralische Anstalt , von de
widm//- ä sondern eine dem Luxus und Vergnügen gcStalle . Gewiß , wir können den Geschmack bilden , Aue

eGbo ^ ,E^ .Elanz und Wohlklang füllen , großen Schatten Sebei
nJ '

s - hosten und erheben und eine unermeßlich
'

^ öutung auf die Gedanken und das Empfindungsleben des Volker
1

Glauben, aber wir müssen mit dem Pöbel der guten Gesellschaf
^ ” e

^ Ilb4er s ^ dest von uns nur Unterhaltung und Sinnen ,k . tzel . Die Theaterfreiheit hat zudem unter den Unternehmer »
1 tou,ten

$i
Wettbewerb erweckt , um die blöde Schaulust zu be

fnedigen und dem Hange für das Possenhafte und Gemeine zib?E" on . Unfere Kunft ist zum Handwerk geworden . Die Talent
sind selten und ohne ernstes Streben ; die meisten sind Tagelöhne /
nnrf ,

'toJrsen «ft1 C
<

It
=BIr angenehmen Müßiggang und dem Drang ! ,nach Geld . Aber büu soll uns Beide nicht abhalten , ehrlich un !

begeistert nach dem Höchsten zu . streben . Vergessen wir nicht , das
rctne ^ olb mit der . gehörigen Menge uuedlci '

Mewlle
^

verschmolzen werden muß , um wirksam in Cours gesetzt z»♦UCLUCit .

„
Sie versprach ihm ihr Bestes , und mit fieberhaftem Eifer

'

Ja ’!C
-

’^ an
.

® te mechanische Arbeit des Auswendig -
£ ine ^ gtn9 Ho noch am leichtesten , viel mühsamer war das geistig !
Durchdringen und körperliche Gestalten . Sie bedurfte keine «
Spfogels für ihre Geberden , aber sie überließ doch nichts dem Zu .

hQtte ihre Rolle durchdacht , so träumte sie noch des
S .

toar » 0 » ihr besessen , sie lebte mit ihr . Das
dichten,che Gebilde verwandelte sich in ihre Seele , wie sich di -
Speise in Blut verwandelt . Alles wurde ihr eigen , auch die
SEcrte des Poeten . Sie wuchs sichtbarlich mit jeder neuen Ge¬
staltung li -reihcr ) stand ihr dabei der bewährte Lehrer zur Seiteder nur Nachhelfer und Rathgeber war und selten durch allzusubieetive Emmifchung und lyramiisches Vorspielen ihre Eigenari

v
C ’le ai !f CIgenen Fü ^ cn stehen , die künstlerische

Selbststandlgrelt und regte ihr Denken , ihre Empfindung , ihre
Phantasie schöpferisch an , indem er ihr die Absichten des Dichters
SÄ " 9 Unb Eeist eines Stückes , den Charakter , die
richtige Betonung Marte . Während Professor Kowal seinen
Schulern kaum die Grammatik der Schauspielkunst , das bloßeDeelamiren , beibrachte und zu sagen pflegte , die Geberde finde sichbeim Spiele von selbst , verlangte Rainer mehr als die einseitige

<wnlte8 ' Ate a
-
(rejni9e Beschäftigung des Ohrs , denn

ft /
l
,

^
DlItre

° uch auf das Äuge und die Phantasie wirken .Er forderte neben dem Ton und Geist der Rede eine Sprache
!

des Körpers , die richtige Geberde und unterwies
' / ? " ch m der seltenen Kunst des stummen Spiels . Vor allemverbot er das bloße Abwarten des Stichworts , indeß die Hörerin
schon an ihre Gegenrede dachte . Erst durch das feine Eingehen

sviel
^

möott / “
ft

Ton des Partners sei das wahre Zusammen -
• ‘

ft, ;
®

^ eigte .
ir )l‘ bönn ' wie schon durch die bloßeGangart ein Charakter , ent Seelenzustand anzudeuten sei . Der

gedamenjchwere , ruhige Schritt des Grüblers Hamlet , das heftige
Trippeln nut vorgebengten Knicen eines Shylock , das cholerisch

=
CaiS

/ ..
Ultb mit welchem Ungestüm Othello dem

^ '
. DIdowonas . zusturzen sollte . Ebenso mußte sie ihren

Eesicht .wusdruck bester in die Gewalt bekommen , um frei über
das Erbleichen und Erröthen , den Blitz der Augen , das Hochziehender Stirn , das Lächeln und die Thräne zu gebieten .

( Fortsetzung folgt .)
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fortwährend bei

empfiehlt

W ' A . Keiner ,
® ir& a,

"
' c

Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pf . ,

227

amtlich untersucht an der Universität Erlangen . Preis per Vi Orig .=

Flasche Mk . 2 .20 , per x\i Fl . Mk . 1 . 20 . Zu haben in den Apotheken .

In Wiesbaden nur allein in Dr . ILade ’ s Hofapotheke .

'
17142

Prima Rindfleisch ,

„ Kalbfleisch
20543

fr . Edingshans ,

______ Adlerstrnfie 34 . _________

Herr Professor D . Saehsse ( Bonn ) ; Thema : „ Die

materialistische Welterklärung "
.

Herr Geh . Ober - Regierungsrath Bayer ( Berlin ) ; Thema :

„ Tersteegen " .
Herr Director Weldert ( Wiesbaden ) ; Thema : „ Sociale ,
rechtliche und staatliche Zustände der alten

Germanen "
.

Herr Pfarrer Spiess ( Waldgirmes ) ; Thema : „ Die

Ausgaben der Kirche gegenüber der socialen
Bewegung der Gegenwart "

.
Herr Professor D . Zimmer ( Herborn ) ; Thema : „ Die

Kunst im Dienste des Evangeliums "
.

Redner Vorbehalten .

Presshefe .
" -WU

täglich frisch ,

« Jac . Schaaf
, Messerschmied,

obere Webergasse 45 ,
empfiehlt sich $u allen in seinem Fach vorkommcnden Arbeiten
bei sanberer guter Ausführung und billigster Berechnung .

Mofer ’ s medicinischer

„ Malaga , roth - golden "
.

Saale des Evangelischen Uererrtshavses »

Platterstraße 2 ,

Abends 7 Uhr .

Vortrüge haben zugesagt :

zum Bestell des
„ Mödchcnhcim

"

im

Wiener WürstHen „ „
empfiehlt

Aewenverern .
Durch Herrn W . Holthaus aus einem fchiedsmännischen Ver -

oleich Mk . 3 , durch Herrn C . Hensel aus desgleichen Mk . 3 und
Mk . 3 .65 erhalten zu habe » , bescheinigt verbindlichst dankend 137

Wiesbaden , den 31 . Oktober 1890 . Der Vorstand .
SSresler .
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16 Frredrichstratze 16 .

AllMllMf, MW WW
Von heute ab wird zu jedem

annehmbaren Gebot verkauft .

Sämmtliche seid . Peluche und Sammete .
Sämmtliche Krimmer und Krimmerkragen .
Sämmtliche Seidenstoffe .
Sämmtliche Sammet - und Seidenbander .
Sämmtliche Spitzen und Spitzenstoffe .
Sämmtliche Korsetts , Gardinen u . s . w .
Sämmtliche rein wollene Tuche .
Kammgarn , Cheviot , Buckskin , passend für Herren -

und Damen -Kleider , per Meter 4 ' / , Mk . ; kosten reell
das Doppelte und Dreifache .

16 Friedrichstraße 16 .

ArLsverkarrf .

fASAhtzg .<* ( Centrifuaensahne ) per ' / - Liter 60Pfa .,
OhAMKLHs KrJ » ilv fertig geschlagen Mit Zucker und Vanille

80 Pfg . , ohne Zucker und Vanille 70 Pfg ., saure Sahne 50 Pfg ., Kaffee¬
sahne 40 Pfg . stets vorräthig bei

. E . Bargstedt , Faulbrunnenstraße 7 .
Auf Wunsch jedes Quantum frei in ' s Haus . 14127

SechsVorträge,
gehalten

Sonnenberg ,
Kaiser Adolph ,

unterhalb der Burg .

Heute Abend : Metzelsuppe . Fk , Heuser .

Frisch eingetrossen :

Lebende HnrnMee ,

Ostender Austern ,

SLrnßhnrger GäuseLeberwnrst . 20644

Th . Spehner ,

Fr . Malkomesius , Ecke der Schul - n . Neugasse

Der beste Wein für schwach ! . Kinder und Frauen ist nach
dem Urtheile berühmter Kinder - und Frauen - Aerzte Apotheker

Preise der Eintrittskarten : Karten für jeden einzelnen
Vortrag 1 Mk . , Cyelus - Karten ä Person 4 Mk . , Familien -

Karten ( 2 Karten ) 6 Mk . , jede weitere Karte 2 Mk . Die

Karten sind zu haben in den Buchhandlungen von Jitrany u .
Hensel Naclif . , Langgasse , Moritz n . Munzel , Wilhelm -

straße, ' beim Küster der Bergkirche , Herrn Beinerner , und

Abends an der Kasse . 383

Der Vorstand des Madchenheims .

Minden - Anstalt .
Aus einem Vergleich durch den Schiedsmann H . Moeh - Eilius

5 Mk . für unsere Anstalt erhalten zu haben bescheinigt mit Dank 187
Der Vorstand .

„ Zum Andreas Hofer "
,

Schwalbacherstratze 43 .
Morgen Sonntag findet von 4 Uhr ab Frei - Concert statt ._______

Zum Krokodil .

Fi Frische Sendung Spaten drän .

Mieth - Berträge Langgasse 27 .

ndupi ^ **
6 Pfenmgsparkaffe . « Ste♦ 4380

eine

hab .
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lene Gemfise - Consenen Ei »

2 - Pfd .- Dose .

Cis

VeLtr .- Dose 45 Pfg .,

Edle .Harzer Kauarien
Herrngartenstraße 8 , Part . Weibchen 50 Pfg .abzugeben

IM FamMeu - Nachrrchte »
•y

Adlerstraße 56 täglich frische Eier zu haben . 20525

                 Ber Vorstand .

Eg N - rschrsdenes

■
9

Marktstraße 34 ( im Kleiderladen ) vertauscht . Näh . bwm -jh -» - w - Herrn Fuchs . go4ä W

« SW
•
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Extrafeinste .junge Erbsen
feine mittel Erbsen

"

la Schnittbohnen , ohne Fäden
'

la Brechspargel . . . . .la Stangenspargei
‘

II do .

- .95 Pfg .
— .65

Willi . Keim *
. Mrcfc ,

. ... . Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .

Aepsel anf ' s Lager ,

M,MLM "LVW » " S . SS ' L
___________________ 19586

' Äcigeuiauerte Herde mit Schiff und kupfern . Kessel zu verkaii
Nah . Goldgasse 16/18 .

2wei Korbeerbäume (1,50 Meter Slammhohe ) mit schönen Kr °
billig zu verkaufen im Garten der Blinden -Anstalt .__________________

KauarieuvögLl billig abzugeben Frankenstraße 15 , 3 l . i

Gesellschaft
„ imgooa “

„ ..
hiermit erfüllen wir die schmerzliche Pflicht , die Herren

Mitglieder von dem plötzlichen Dahin scheiden unseres Herrn
Jxassirers und Mitgründers unserer Gesellschaft ,

Carl Englaender ,
geziemend in Kenntniss zu setzen . Die Beerdigung findet heute
Samstag/Vormittag 9 Uhr von der Leichenhalle aus statt undwerden die Herren Mitglieder gebeten , dem uns theuer gewordenen.Lodten die letzte Ehre erweisen zu wollen .

I - Pfd .- Dose .
50 Pfg .
35 „

8o “ £6JLrcä Cigarrttr -Geschaft zu übernehmen , evcnt . einvassmder Laden m guter Lage zu nnethen gesucht . Querten unter” • an den Tagbl .-Verlag erbeten . 20371

mit Gummibelag sür em größeres Kind zu kaufen
Preisangabe unter I »h . 3 an den Tagbl .-Verlag .

~ ~ "
%

Ein gebrauchtes eisernes Thor wird zu kaufen gesucht durch
A . s . Kahn in Schierstei « .

DWWD

Schönes Sopha billig Webergaste 37 , 1 . ______________ _
Roderstraße 17 , Hinterh . 1 St .,

'
ein Deckbett mit zwei KW

(neu ) für 16 Mark zu verkaufen .
'

-- ------ s .
Getragene Herren - und Damenkleiber , Schuhwerk ,

dmndscheine werden zu den höchsten Preisen angekauft von A . Mn «
.̂ Sprrtrtitnhfl -rrtfco 81 SWui+oThrr»«

Clavierstimmer C -
RT Göthestratze 3V , - WH 18603

Eine Kleidermacheriu empfiehlt sich . Näh . Tagbl .- Verlag . 20545

Bf . me < i »

__ Special -Arzt für
F* Kneippt Kuren ,
^ .. Wiesbaden , Launusstraße 4 .
0 'ur Augen - , Ohr -, Halsleideude Montag und Donnerstag .

Getragene Kleider , Schuhe , Möbel , Gold , Uhren , Tevv
werden gut bezahlt bei Eeopoid Mer » , Frankenftraße 9 .

*T W1

Krlezersmli „ Gcmulg - We « ulii ' '
.

^ ute . Srachmittag 4 Uhr vom Sterbehause , Moritz -

»?k ; i - ^ .
^ ? ^ nden Beerdigung unseres berftorBraen -

9
Lchwrdt wollen unsere Mitglieder der

f - .Abth ^ lung , deren » annliennamcn mit den Buchstaben H bistncl . i,I beginnen , sich Punkt 30 « Uhr im Vereinslokale einfinden

ß ? eIäe ohne Entschuldigung fehlen , wird
§ 19 der Vereins - Statuten Anwendung finden . igg

Der Vorstand .

Die beste Handelswaare in

reim Uw - MMMWeHm, !
vorzüglich in Geschmack und Farbe , offerirt

Drognerie Siebert & Oe . , |
 vis - ä - vis dem Rathhaüs . 19190 i

Muksagnug .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem Verlustelieben Kindes , Kina , sagen wir Allen , besonders dem HerrnLehrer Orthmaunu . ipren Mitschülerinnen unseren innigsten Dank

ÄN Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Wtz . fiti « ?.

w . . . . . 1 .30
la Champignons , ’/a - Ltr .- Dose 85 !Pfg .,‘/s -Ltr .- Dose 30 Pfg .

Anth ^ aeit - Würfel b von Mohlscheid ,
Flamm - Würfel „ „
Briquettes „ n

Waggon - und fuhrenweise empfehlen billigst
l * h . Hr . Mombei -

ger Sohne .
AnnaWe Boi£ Bestellungen und Zahlungen bei

Herrn Spenglermeister J . Sauter , Nerostraße 25 ,
„ Kaufmann HSarsy , Herrngartenstraße 7 ,
,, k° I, . Mr . Hornberger , Kapcllenstraße 18 .

W *
Lagerplatz : Adolphsallre 40 . 20521

Pfandscheine werden zu den höchsten Preisen
Hellmundstraße 31 . Bestellung bitte per Post .

Cm gut crhallcmr Kmnlcn - Fahrstllhl ^ M
Iummibelag für ein größeres Kind zu kaufen gesucht . Offerten irsckgr .

Empfehle für die feine Küche :

^ ^ i^ ^ ^ ^ ^ ^ Hühner , Kücken ,
„ . km Iv -Pfd .-Postcolli franco Mk . 5 .60 . 17797wies prima Qualität , irisch geschlachtet , rein geputzt und ausgeweidet

Alat ® n Wersch et ; , Ungarn .
- ( Gerichtlich eingetragene Firma .)

pSSfsl ” * • “ ■ * * * » 8 * .

Marotten per Pfd . 20 Pf ., bei 5 Vfd . 18 Pf . ,
Pommerschs Gänsebrust im Ausschnitt 20311

empfiehlt Weh . Eifert , Neugasse 24

Jtaliciiischcr iilltcrrichl

^ i^ -«
" ^ .? ^ ^ °^ ostaurant in bester Lage Wiesbadens ist Ver¬

hältnisse halber schort zu verpachten . Näh . bei
'

Phil . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , 1 .
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TaJa sind ( auch auf ' S Land ) sofort zu vergebem
-- 7wv wit * liiid . Winkler , ^ musftr . 27 . 20517
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LtSStSr «u , ^ Ui, nnyim/ivn , , z >„ 7' . "*
■̂ assKa ^ Clavierstunden werden billig ertheilt . Nah inder

Henne ! & Miiller ' schen Äuchhlg , K ' rchg . 157 ^
^ Ii »^ i . r - >i - - <« rricl . t gründlich , billigst . N . Tagbl .-Verlag . 15A )6

--- T̂ TtT7T7r7r« Ärvn <v<4fi tt n i hPrfPT

PKi
GeschMsl - kal - eU .

Lagerplatz , 3 Hallen 2C„ pMgst zu verm . Dotzheimerstr . 30 , 1 . 20546

AW für fofort eine WvhMg
beLJ Nicht höher als 2 . St ° ckund Eerhalb ern « M ° -

meters vom Kurhaus . Jahresmiethe Mk . 1100 — 120V . E «rren

an Taunus - Hotel .

Tüiy - Kursus !

elbst auf . , .. .
Extrastrrnden werden ertherlt .

in verschiedener Höhe auf erste und gute zweite Hypotheken auszu - i

leihen . Auch werden Siestkausschillittge übernommen . Nah .

durch die HypM ^ ^ - ^ albacherstrabe wT ।

Gapttalie « M verleihe « .

70 ooo Mk . auf 1 . Januar , 160,000 Mk zum 1 . April 1891 auf

1 . Hypothek ganz oder getheilt und 45,OM Alk . ganzoder getheilt auf

2 . Hypothek sofort auszuleihen . I . ,, S <. Simon
^
'

. . . . . sucht b . f . Fam . 1 « töbt « 3im .

monatl . Off . erb . hauptpostlagernd unter E . 5 . «

- ^ 7,7 74 rtheilt nach anertmml bch ^

Mcher - Unterrrcht
O Georg Assmus , 3ckherlehrer ,

Röderstraße 25 , Part . 18 - 20

Wshnuugen .

Mriedrichftratze 10 sind zwei neu hergerichteteDachlomsauf Kich^
der

Zimmer mit Alkoven auf gleich oder spater zu vernneryen .

Oranienstraße 6,1 St . rechts .

ImmokMe « M verkaufe « .

s- LSSSM - ES -t -

K;« e j (höne etwas hoch , dabei aber sehr gesund gelegene Vtlla zum |
I Alleinbew

'
ohnen in angenehmer Landhauslage ^ s^sbadens , mit be¬

quemem Zugang und hübschem großem Obst - und Ziergarten , Fannlien -

Perhältnrsse halber preiswürdrg zu verkaufen .

4 # l» * 2 . L

Für Rentner , Restaurateure , Kaufleute ~ ,

hochrentäbles Geschäfts - und Rentenl - nrrs Sterbefalls wegen für

250,000 Mk . bei ea . 5000 Mk . fährt . Aeberschutz mit 30 —40,000 Mk .

Anzahlung durch ^ Untemi ^ Wiesbaden .

Cnpitnlie » r « leihe « ßtlW »

48 - bis 52,000 Mk . 1 . Hypothek zu 4 >/- «/° ftir in die Nähe Wiesbaden
»

7 .LNta ^ ^ bM
" ' °

v^ ^ Zmsz ° hler auf 1 . Jana « gM
Offerten unter Ä . « - « im Tagbl .-Verlag abzugeben . « 6 “

70 - 80,000 Mk . gesucht auf . ein Haus m bester ^ age . Gefl . O ^ en

? aaTo » *
^ “ Äe 2 . HypothÄ zu Men

12 — 15,0w Mr . gesucht . Näh . Tagbl .-^ rlag . ElL

8 - 40,000 Mark zu leihen auf ein Haus mit Grunrm « « ,

( vCj ! ln | t 1 . Hypothek . Näh . im Tagbl - Verlag .

16 — 17,000 Mk . zu 5 °/o zu leihen gesucht . Offerten unter h . » .

per 1 . Januar oder April zur 2 SUÜe

ertheilt ein von anerkannten Autoritäten em -

vkMener Photograph ; ebenso das Anfertigen

der Laterna - Magica - iÖitber , Einstaubverfahren ,
S Kohledruck rc . Gleichzeitig empfehle meinen
I fachmännffchen Rath beim Anlaut photo¬

graphischer Apparate . Honorar aermg . Herr

sseriing , Apotheker , Groye Burgstrahe 12 ,

ertheilt Auskimft .
Hochachtungsvoll

w . Schlechter .

« 8 «
___

Unterricht und Ucberfetzungen von einer Engländerin .

»h . im Tagbl . -Verlag . _______ . -— 77- 777777-

4F . .„ na « bischer Unterricht wird ertl ). N . Tagbl .-Verlag 15905

—— ___ _ a ’nnp institutrice francaiae . S adresser

geeite Zrmmrv , Mu « surde « , Kammer « .

Dantbachthal S zwei unmoblirte Zimmer , am seeignetsten für emzelne
^

Hmn oder auch für Schneider » für Damen , sofort zu vermiet ^ .

KE ^ >
^

MMPPsberüftrnße 7 , sind 2 schöne Zimmer im erste «

KEM Stock unmöblirt zu vermrethen . . .
großes Zimmer , leer oder möbsirt , zu vennrethen Bl .ch-

Kaße 3378 . 1 St . h . l . Daselbst find zwei Kinderbetten zu verk .

MSVUet - Zimmer .

Hu » ä ,

” *

ÄffiäÄ * . w » 1° , ° - . >. » » “ « » S

@m anständiger Mann erhalt Kost und Logis Faul -

| brunuenstraße 5 . Viitli .

äh . b
2045

25

L«P »

Lefons d .e francais d ’une institutrice francaiae .
—j "y a7 iFeller & twecks *__ - ’"r~

Tnstätutrice Parisienne donne des ley » ns de raneai

“rte
| ^~

lEine Vorleserin , gut empfohlen ; zu erfr . Nerothal 7^
~ j „ iwnirinw frf -LiiÄJ rfl CilaTir.fll werben billig ertheilt . Nal

Fremden - Penstou ^ W
Vollständiae eomfortable in ftinem Hause , mit Salon K

Schlafzimmer , für eine Persoii 4 M . 50 tagt ., für zwei
gg -Ltz

täal . Räh . im Tagbl .-Verlag .



Kette 20

8 . - SchtvaIbach , den

Favlbrunttenstraße 5 Mk

extra
Marsala

ä la carte , 20524

l . S ® ,
2 .30 ,
1 . 00 .
SSO .
2 . 40 ,
1 80 ,
2 . 40 ,

• Weine
Warmes Frühstück

Ergebenst

Wilhelm Roth

Alter Malaga
” ’ • fst . Sect

Sherry old
” ** extra . .
99 Pale . ,P ortweine

"     extra .
‘ ’

ßry Madeira

Philippi * Roth .
8 . -Schwalbach , den 30 . October 1890 .

absoluter Bleinlieit .

■9

. 1» « «« . » « coffto . , , ® . rwtÄ,fe ' « » nen
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wozu
letzten

® " “ e Abend ° ° n 6 Uhr « 6 : Kalbskopf cn tortue .

wozu ergebenst ewle
^

e Bratwurst mit Sanerkraur , ste& gS ,* "* T--- 7 — — - — - --- - - --- Marl Ggrg .
Heute : Metzeisnppel

----

-__ » . <» • Micolai .“ — ------- ---- Pi -rtterftraf -e 100 . --MZ _
g

Allerfein ^ te h @ ii ©

w - Moskauer Zucker - Erbsen 2
‘ /s Kilo 1 Mfc . 80 Pf « . 8M

Willi . Meinr . Zrisvl »
* -----

TF ^ LVC * « r ^ aienstrasse .
Kieler Sprotten

“ ~ ~

Kieler Bücklinge ,

n « itO7uTer ^ übcSen
,Ital . Maronen .

Achtungsvoll
■— — — ---- Martha Vath -

y , Stein gaste ! 1 . ® " | ucue Sendung des ächten rheinischer /

I Tranken - Krnst - HoniasI in Flaschenfülluugen bei
‘

I Sehipg , Schillerplatz .

‘ 10

L
^ . , ,

Schild , Langgasse .

Walia . Ileiair . Birefc
» » 6 Oranienstraasp

„ Jjonta SchcllWc
---- -

r ■
Mcla - Eifert , NcugaNr 24

“ ” ’

^ ® in ^ Ä7eI6K ^ K & ~

ÄKÄed
■* • Ao Muller

, Adelhaidstrasse 28 .

— Mrskaderrrr Tagkiatr .
_______ _ ______

Uekergade und GrmrfMunu
^

s » » f «. tSÄSS
* ** " * * » * * * * * - « * » <w taM . Hof w 1 . JLte

K 3

® ‘

b

übergeht . Hm » Wilhelm Rolli

Mit Hochachtung

* - * ♦ * * N 8 . W E der 81 « :

* * * « ■ a » w « d - lot fei » m

’

i» e

® X $ » f , Fansrn - SchmaUiach, ,6 ‘ " ® “ ’“ “ >°b ° « “ * H * > 3» Mm » ° d bitte um „ d,ta . r

2 . 40 ,
2 . 30

208

---- --- ~z =r —— gg P »« « crnrane 100 , -- MZ

Zur Kronenbura
,

Sorrnenbergsrstrsße 87 .

Ml Heute : MetzelsWe
,^ ^ ^ ^ ^ wozu freundlich einladet ' ' r

2o
'

gg"
- ** •” ’** _

---
E» e — - ~ r - --- - Willi , greller

'
?

                          MerchsKtzler^ Layaaaffe 22MoL -
'
LEflersch ,

7J77
—

r5 — ^c1" Mayer «,
Zur Heldenmauer

, AdlerttraLe 6
und morgen

*
7 £ I . F

wozu ergebenst emlndet
^ Ntag : MeHKlsUpp § ,
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Männer - Quartett
„

Hilaria “

.

Heute Samstag nach der Probe findet Generalversammlung statt .
Um vollzähliges Erscheinen ersucht 132

Der Vorstand .

Gesellschaft
„

Saxonia “

.

Morgen Sonntag , den 2 . Nov . , von 3 Uhr an :

Gesellige Zusammenkunft
in Biebrich ( „ Rheinischer £ >of "

, C . Stcyer ) ,
wozu wir unsere Mitglieder nebst Angehörige und die Gäste unserer
letzten Veranstaltung einladen . _______

Der Vorstand .

Gesellschaft für Verbreititng m Volksbildung .

Kweigverein Wiesbaden .
Von Fräul . M . Schirmer , Herrn SUllmeyer und Herrn Buch¬

händler Franz Besson " wurden unserer Bibliothek im
"

Lause des
Jahres 1890 eine Anzahl werthvoller Bände überwiesen . — Wir danken
aus

's Herzlichste für diese Zuwendungen und Bitten , weitere Geschenke von
Büchern unterhaltend -belehrenden Inhalts an den Bibliothekar , Herrn
Lehrer Gegner , oder an einen der Unterzeichneten gelangen lassen zu
wollen . — Die Bibliothek kann Don Jedermann unentgeltlich benutzt
werden ; sie befindet sich Schulberg 12 , Part , rechts , und ist Samstags
von 1— 3 und Sonntags von 10 — 1 Uhr geöffnet . 87

Fabrikant W . Fotiis , Langgasse 19 .
Kaufmann 4) lir . Jstel , Webeigasse 16 .
Lehrer Feldliausen , Karlstraße 42 .
Lehrer Scliweighiiier . Hartingstraße 8 .

Zur Ertheilung des Zeichenunterrichtes in der Schlosser - und

Maschinenbauer - Abtheilung der hiesigen Gewerbeschnle , deren

Unterricht am Sonntag , Morgens von 8 — 12 Uhr , stattfindet ,
wird ein junger Ingenieur oder ein im Eiseufache
besonders erfahrener Techniker gegen entsprechende Ver¬

gütung gesucht . Anmeldungen werden auf dem Bureau des
Gewerdevereins , Wellritzstraße 34 , entgegen genommen .

Für die Schulcommission :
Ch . Gaab . 249

Krtsaigmiii
„
Alte Union

“

, f
1 Heute Abend 8 ’

/ > Uhr zur Feier des Stiftungsfestes im H
4 Römer -Saal :

l Mllif - « O Wul « M - Cmcm 5
S tmb Kall . ?
» Untere verehrten unaetiven Mitglieder nebst Angehörigen , sowie L
W geladenen Gäste seien nochmals hierdurch aufmerksam gemacht . — w
K Morgen Sonntag Nachmittag zur Nachfeier des Stifturrgs - B
s festes : Gesellige Vereinigung im Saale „ Zum Löwen " in r
H Dotzheim . 353 P
Ä Der Vorstand . ss

Gartenbau - Verein
.

Heute Abend 8 ' / - Uhr : Versammlung im Vcreinslokal
. . Baiser - Halle " . 145

_ ______ _____ _____
Der Vorstand .

Krieger- und Militär - Verein .

____
Heute Sonnabend , den 1 . d . M . , Abends 8 ' / - Uhr :

W * GeneralversKwmluNg .
- W

Um zahlreiches und pünMches Erscheinen bittet 201

_ ________________ _______ ______
Der Vorstand .

Gesellschaft
„

Floria “
.

Heute Abend Präeis 9 Uhr :

BST * Haupt - Vemmunlnng . - W ?
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen ersucht

Der Vorstand .

Neu errichtet ! ^ g |

Hermann Kerker
,

Buchhandlung ,

Kirchgasse 27 . Kirchgasse 27 .

Deutsche Leih - Bibliothek !
Die Leih - Bibliothek enthält mit Ausnahme der unum¬

gänglich nöthigen Werke von Dahn , Ebers , Freytag u . A .
nur die Erscheinungen der letzten zehn Jahre in

- gediegenster Auswahl und tadellos neuen und

sauberen Exemplaren .

W Dieselbe wird durch alle neuen belletristischen Er -
*H scheinungen von Bedeutung fortwährend ergänzt u . vergrößert .

Die Lesegebühren betragen gegen Vorausbezahlung

für
1 Monat
M . Pf .

V< Jahr
M . Pf .

1 Jahr
M . Pf .

*/ä Jahr
M . Pf .

einen Band , .
zwei Bände . .
drei Bände . .
vier Bände . ..
jeden Band mehr

1
1
2
2

20
70
20
70
50

3
4
6
7
1

50
25

25
75

6 —
8 50

11 —
13 50

2 50

50

50
50

11
15
20
24

4

Iw tageweisen Lesen kostet jeder Band für jeden Tag 10 Pf .
Neues Abonnement für Solche , die nur an

einzelnen Tagen Zeit zum Lesen haben :

„ Lesekarten gültig für 10 beliebige Tage ä 1 Band 60 Pf . "

Beginn jederzeit . " MH 20542
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mit guten Zeugnissen sucht per gleich Stelle .Nah . bei 20508
8 . Blumenthal ,

Kirchgasse 49 .

Kaps ». Biebrich ,
kann und die Hausarbeit

zum baldigen Eintritt gesucht . 20436
«J . M . Delicatessen - Handlung ,

„ 1 Kleine Burgstraße 1 .
Ern braver Junge als Lehrling gesucht . 1977g

Seilberger , Metzger , Nerostraße 22 .
Cm Tlipczlrerlehrlmg « ' " *

Kirchgasse 11 .

tot Witze WllMMMW
gesucht Langgaste 5 . 20362
HB » Ein braves älteres Mädchen , welches Hausarbeit

, ^ ^ ^ tehturrd bürgerlich kochen kann , wird gesucht .
Atay , im Tagbl . -Berlag . 20225

Ein aut empfohlenes Mädchen für Kinder und Hausarbeit baldigst ge¬
sucht Ecke der Weber - und Spiegelgasse 2 , 1 Tr .

'
20124

Ein kräftiges braves Mädchen für Hausarbeit sofort gesucht Mühl¬
gasse 7 , nn Laden . 20269

Ein Mädchen gesucht Wellritzstraße 28 . 20308
Ein tüchtiges Mädchen für selbstsiättdig kochen und
Hausarbeit gesucht Gr . Burgstraße 5 , im Laden . 20406

lrmfache Mädchen erhalten jo fort Stelle d . C ._ ,
~ .....

Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann „ ..
gründlich versteht , gesucht Webergasse 4 . Mess .

Ellenbogengasse 3 wird ein solides Mädchen gesucht . 20481
EMW -s -» Ein gewandtes zweites Mädchen zum 1 . Nov . gesucht für

^ usüche Arbeiten , das zugleich schneidern und bügeln kann ,
Adolphsallee 24 , Part . 20464

jÄSCe ?? * fÜI » einen Haushalt auf gleich

( § »* -»* welches jede Hausarbeit versteht u . im
* "**

. wlUvWJVJV Kochen nicht ganz unerfahren ist , wird
sofortigen Eintritt gesucht Nieolasstraße 18 , Part . 20459

Em tüchtiges Mädchen gesucht Wellritzstraße 28 , 2 .
Ein tüchtiges Mädchen , welches koche « kann , zum sofortigen

Nntritt gesucht Rheinstraße 38 , Part . r . 20522
Ordentliches zuverlässiges Mädchen gesucht Wörthstraße 16 , P .
Em eins , sauberes Mädchen voui Lande gesucht Schwalbacherstraße 9 .
Ei « tüchtiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit , welches

auch etwas kochen tat « , zum 15 . November gesucht Markt -
ftratze 80 , im Papierladen . 20538

m Wwtes MWMlhkii , ÄarjÄÄ ' Ä «
,

, »Hotel garni , Wilhelmstraße 38 .
^

Friedr !chstraße ^7
^ Mädchen für eine kleine Haushaltung gesucht

Gesucht ein geb . Mädchen , w . die Küche versteht , als Stütze ,
eine franz . Bonne in feines Herrschaftshaus , ei « besseres
Kindermädchen , ein anst . Servirsräulein , Alleinmädchen in
kl . Familien . Central -Bür . v . Fr . Wariies . Goldg . 5 , 1 .

Gesucht ein Hausmädchen , welches nähen kann , Mauergasse 9 , 1 St .
Gesucht mehrere Alleinmädchen , welche die Küche
verstehert , mehrere Herrschastszimmermädchen , ein

Zimmermädchen in Pension und eine jüngere Köchin nach
Mainz . Bureau Germania , Häfnerqasse 5 .

Männliche Personen , die Stellung finden .
'

Em Echt . Glasergehülse gegen guten Lohn , sowie ein Glaserlehrling
gesucht Schulgasse 11 . 20416

Firr Schneider !
Tüchtige Rockschneider finden Beschäftigung Wilhelmstraße 22 . 20528

Weibliche Personen , die Stellung suchen .
Tücht . Näherin sucht Beschäftigung Platterstraße 4 , 2 . St .Ern älteres Fräulein , sprachkundig , mit gute « fleuauissen

lucht Stellung in fei « e « t Geschäfte . Offerten unter C . S . 6aan den Tagbl .- Berlag .
Stelle sucht eine perfecte Herrschaftsköchin , sowie verschiedene tüchtige Mein ! -

. . . . Bureau Victoria , Nerostraße 5 . st ZW
E ^ ^ HEschaztsköchrnner », Zimmermädchen , fein bürgerliW

Jungfer , 5 -jähr . Zeugnisse , ein ältere
Alleinmädchen , zwei jüngere Hausm . tu eine Haushälterin
brima Zeugursse , empnehlt Bureau Germania , Häfnerg . 5 ,Bürean Victoria , Nerostraße 5 ,

empfiehlt zwei Repräsentantinnen , darunter eine Dsfizierswittwc
Wissenschaftlich gebildete Dame als Gesellschafterin , ein

Erzreherin ( Engländerin ) , zwei Haushälterinnen , zwei Fräulein
zurMutze und eme ^Verkaufenn .

Ein Mädchen , welches nähen , bügeln , serviren und Haus -
arbeit kann , nicht in einem feineren Haus Stellung , am

liebsten nach auswärts . Rah . Marktstraße 22 , Hth 2 St
9

sucht em Fräulein zur Stütze der Hausfrau , welches koche « kann , ein
jü « geres Fräulei « zur Stütze (braucht noch nicht in Stelle gewesen
zu fern ) , drei fein bürgerliche Köchinnen , verschiedene Allein -
mädche « , Haus - und Zimmermädchen , zwei Verkäuferinnen
und eme Haushälterin .

TUkiges braves Mädchen tagsüber für Hausarbeit gesucht Gustav -
Adolfstraße 6 , Part , rechts .

SBg E - n.̂ stN °bedez ArbeitSmar » d-S Wiesbadener Tagblatt - erscheint am Bor ,
8anSä ?.ffLi7 < unh enthält jedesmal allewelche in der nachsterschcmenden Stummer beä „WieS-oubemr Tagblatt »ur Anzeige gelangen . Bon 6 Uhr an Verlaus , das Stück 5 Psg , von7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

Weibliche Uevsouru , die Steilung finden .
Eine Ramenstickerin gesucht Schiersteinerweg 9 a .

Lehrmädchen
« iS anständiger Familie gesucht . 20263

Putz - und Modewaaren - Geschäst
Kina Baer .

Ein braves Monatsmädchen sofortaesucht Albrechtstraße 41 , 2 St .
Ablrrstraße 47 wird Jemand zum Wecktragen gesucht .
Em tüchtiges Waschmädche « , welches schon m einer Wäscherei war ,

findet dauernde Beschäftigung . Näh . Adlerstraße 21 , 1 St .
Vf eltt Hofgut gesucht. Eintritt baldigst . Näh . Schöne

Aussicht 3 bei Frau v . öewltz . 20338
g | | g | ,a * Gesucht fofort fein bürgerliche Köchinnen/ftüchtige

Aller « -, Haus - , Küchen - und Landmädchen durch
_ . _ , m „ ±. . .. Stern ’ s BÄreau , Nerostraße 10 .
Gezücht Restaurationskochmnen für sofort , tüchtige Alleinmädchen , Herr -

schafts -ZiMmermadchen , Herrschaftsköchinnen , tüchtige Hausmädchen ,
zwei Küchenmadchen d . Frau Wintermeyer , Wve ., Häfnerg . 15 .

ZZrm 13 . Nsvemder
gesucht eine fein bürgerliche Köchin , welche durchaus reinlich ist und

Ämweffe Hausarbeit übernimmt . Anmeldungen Morgens bis 11 Uhr
Wilhelmsplatz 8 , Part .

N - . 856

Em Frankem aus guter Familie sucht sofort Stelle ; am liebsten zu einer
einzelnen Dame hier oder in nächster Umgebung . Dasselbe sieht mehrauf fannliare Behandlung als auf hohes Salair . Zu « fragen iw
Tagbl .-Verlag . 20516

Slläbdlött ? on auswärts , welches bürgerlich kochen
^ * ' ** * , *7

* ^ ’ ^ kann und jede Hausarbeit versteht , suchtStelle . Nah . Morchstratze 9 , Mittelbau 2 Tr
Ein gedregcnes Hausmädchen , welches nähen , bügel « u . serv .kann ( « nt 3 -jähr . Zengnch , empf . Centr . -Bür . , Goldg . 5,1 .
Küchenmadchen empnehlt Central -Büresn , Goldgaffe 5 .

» SÄmS “ ia * • * *

K ® Me 118 m - dch «

anftänbig und fleißig , sucht zum 10 . Nov .
S , 7 ' * ^ Stellung . Schulberg 19 , 2 . Et .
Ern Fräulein mit _ guter Schulbildung , w . perf . schneidert ,wn Engl . , Französ . , sowie Häusl . Arbeite « erfahre « , sucht

Stellung als Stütze oder angehende Jungfer .
Central -Bür . von Frau Wariies , Goldgaffe 5 , 1 .

Er « junges Mädchen vom Lande , aus anständiger Familie , welches
W Kindern hat , sucht sogleich Stelle in einer kleinen Familie .

Näh . Adolphsallee 45 , 1 .
Ein jungeö braves , von seiner Herrschaft gut empfohlenes

Alleinmädchen empfiehlt Central - Bürean , Goldgaffe 3? 1 .
Em Mädchen von auswärts sucht Stelle : am liebsten zu

s. ÄTn Kindern . Näh . Nerosttaße 42 , Hth . Part , rechts .Em anstand . Mädchen , das jebe Hausarbeit versteht , bürgerlich kochen
und gute Zeugnisse besitzt , sucht sofort Stelle . Nah . Franken -

sttatze 10 , Dachwohnung .
Gebildetes Fräulein , perfect in der französischen Sprache , in

fernen Haud - und Hausarbeiten erfahren , sucht sofort Stelle
als Kinderfräulein oder als feineres Herrschafts - Zimmer¬
mädchen in s Ausland durch

- .

w m ...
S *e * “ ’ s Würeau , Nerostraße 10 .

Empfehle
, Kinderfräulein , Köchinnen ^ fein

"
öurĝ llche

^
I ^ ein - 1

madchen , welche kochen können , Kindermädchen , Küchen - und einfache
Landmädcheu . Frau Wiuterzneyer ’ s Bürean , Häfnergasse 15 .

Em st . Mädchen vom Lande sucht Stelle ; am liebsten in
einem kl . Haushalte . NW . Adlerstraße 50 , 3 St . Daselbst

nickt eme Frau Beschäftigung zum Waschen und Putzen .
Ein j . freuudk . Mädchen aus bess . Familie s. Stellung in !
lierrschaftl Sause , um jede häusli ^ Arbeit zu erl « nen

Nah . Helenenstraße 15 , vmterhaus Part .
Gesunde Amme sucht Stelle durch Büreau , Saalgasse 30 .
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Adler .

Nonnenhof .

Chemnitz

Annaberg
Hotel Prine ® of Wales .

Blasewitz

Eisenbahn - Hotel .
Engelhards . Memmingen
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20528

20436
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Lübeck
Hamburg

Crefeld
Mainz

Pössnick
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en in
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Bielitz
Triest

Köln
Oberstein
Oberstein

Erfurt
Bremen

Bielefeld

Darmstadt
Eberbach

Ulm

Berlin
Bochum

Heddernheim
Jagtfeld

Düren
Giessen
Crefeld

Köln
Mülhausen

Plauen

iffen ,I. 63

Hannak , Kfm .
Wisotsky , Kfm .
Ostennann m . Fr .

Meyer , Kfm .
Schmidt , Fr .
Katzenstein , Kfm .

ietin
g . 5 .

tttoe ,

Villa Kassa « .
Blumenthal m . Fr . u . Bed . England

Herbertz , Assess .
v . Einsiedel , Bent .

Weisses
Stubbs , Fr .
Acfield , Frl .

Weber , Kim . m . Fr .
Berneron , Kfm .
Hoeinghaus , Bent ,
v . Berken , Lieut .

e , itt
stelle
mer -

cling
20416

Hesse , Comm .- Rath .
Hülsbruch m . Fr .
Lemd , Ingen .
Hornberger , Kfm .
Rosenthal , Kfm .

enes
5 , 1 .
len zri
rechts ,
kochen
nckeri -

Adrian . Rheydt
Bheln - Hotel & » epend .
Conti , Kfm m . Fr . Görlitz
- ■ ■ Köln

Leipzig
Boss .

England
Lowerloft

No wich
Sondheim

Engel .
Barth , Fr . Dr .

Einhoin .
Kraus , Kfm .
Eiermann , Kfm .
Bielecke , Kfm .

( Nachdruck verboten .)

Die kleine Grethe .

Skizze von Kem .il Kindt .

Frau Eleonore Freiberg saß in ihrem Boudoir . Draußen
trieben die Winterwolken und der Sturm heulte sein abgerissenes
Lied . Ein Wetter war ' s , ganz dazu geschaffen , die Seele träumen

zu machen .

Angekommene Fremde .

(
"Wiesb . Bade -Blatt vom 81 . October .)

Europäischer BEof .
Schaup m . Fr . Essen

Griiner "Wald .

Kopf , Kfm .
Hoffmann , Kfm .
Sehley , Kfm .
Treybs , Kfm .
Klein m . Fr .

Köddig , Pfarrer . Dornholzhausen
Homann , Kfm Köln

TaiMMis - SSoiel .

war es gekommen .
Leonore machte eine Bewegung nach der Thür , — es hatte

geklopft . ,
Das Kammermädchen trat ein und brachte em umfangreiches

Veilchenbouquet .

„ Von Herrn von Lessen . Er wird sich die Ehre gebe « , ine

gnädige Frau um 8 Uhr zum Ball abzuholen ! «

Als Leonore wieder allein war , ergriff sie hastig die

preßte sie an die Lippen und tauchte ihr Gesicht in die Kelche
mit einer rührenden Zärtlichkeit . Noch war die Stunde zum

kleiden nicht gekommen , noch durfte sie ihre heimlichen Gedanken

weiterspinnen .
Und da stieg er vor ihr aus , der herrliche Man « , den y ,

mit geheimem Entzücken betrachtet hatte seit dem Tage , wo sie

ihn das erste Mal gesehen hatte . Es war der Bruder Lklly ' S

von Lessen , ihrer besten Freundin , alle Frauenherzen flogen ihm

entgegen . Unlängst von einer aftikanischen Expedition zurück -,

gekehrt , brachte er jenes fremdländische Kolorit mit , das ihn « m -

duftete wie ein starkes , nervenberauschendes Parfüm .

Die schöne Frau lächelte — sie dachte an den Abend bei

Professor Ellwanger — da hatte er sie zu seiner bevorzugten
Tänzerin erkoren . Und dann kam ein zweiter Abend , wo jede
Stunde verschwiegenes Glück athmete .

Sie war bei Lilly gewesen , sie hatte sich verspätet und der

Bruder führte sie nach Hause . Als sie durch die stillen

Straßen schritten , bot er ihr den Arm und begann mit tiefer ,
melodischer Stimme zu erzählen . Er schilderte seine Abenteuer

im fernen Süden , er sprach davon , wie er trotz des wilden , mühe -

vollen Lebens einsam gewesen sei zu allen Zeiten , einsam an

Freundschaft , einsam an Liebe . Und dann sah er ihr mir

seinen treuen , funkelnden Augen in ' s Gesicht und drückte sanft
ihren Arm und fragte leise , ganz leise , ob sie dem armen Ver¬

lassenen auch ein wenig gut sein könne . Leonore beschleunigte
ihren Schritt , — ihr war , als öffnete sich die Erde und zeigte
ihr einen bodenlosen Abgrund , und dann war es ihr gleichzeitig ,
als thäte sich vor ihr der Himmel auf und Schaaren von weißen

Engeln säßen darin und sängen mit feinen , überirdischen Stimmen

eir tausendfaches Jubellied .

einer
mehr

m itti
20516
koche»

sucht

serv .
8,1 .

. sucht !

idche »

Rov .

bett ,
sucht

1 .
welches
mtiiie .

Ein D ^ nnhesetztm Atters , mit besten Empfehlungen , sucht Stelle als

Kassenbote , Emkassirer oder sonstigen Vertrauensposten . Offerten unter

B . F >. 1 ® O an den Tagbl .-Berlag . , r . . . r , ,

nartrasÄ * ,m * "

g
Uw irwger Maurr als Dienet oder Lettner .

Gest . Offerten unter MPiener “ an den Tagbl .-Verlag erb .

Nash , Frl .
Haas , Gutsbes .

Tannhäuser .

Goldenes Kreuz .
Daggen , Frl . Braubach

Xassaner Eof .
v . Gahlen m . Fr . Düsseldorf
Berlage , Dompropst . Köln
v . Kessel , Ofticier . Potsdam

I ” fälzer Hof .
Keller , Oberjäger . Marburg
Himelreisch . Ehringshausen

Goldener Brunnen .
Metzler , Reut . m . Fr . Fürfeld

Cülnischer Bäof .
v . Alvensleben , Officier . Berlin

Hotel Heiitsches BSeich .
Veis , Kfm . m . Fr . Stuttgart
Bletz . Steinfischbach

Die junge Frau Geheimrath ließ ihre Gedanken zwei Jahre

zurückfliegen . Als sie damals dem berühmten Arzte bie Hand

reichte , wie wenig wußte sie vom Leben , wie wenig von ihrem

eigenen Herzen . Aus der Stellung einer Gouvernante in den

Mittelpunkt eines vornehmen Hauses versetzt , wo ihre leisesten

Wünsche zu Befehlen wurden , — sollte das kein Glück sein ?

Zu ihrem Gatten , der dreißig Jahre mehr zählte als sie , blickte

sie mit kindischer Schwärmerei empor , und die beiden Engels¬

köpfchen , die ihm aus erster Ehe geblieben wafen , drückte sie mit

überschwänglichem Enthusiasmus an die Brust .

Aber der Rückschlag kam . Die Frau Geheimrath zog bte

Kinderschuhe aus und schlüpfte in die eleganten Stiefelchen der

Weltdame . Um ihr Ohr flatterten allabendlich die Schmeicheleien
der Salonlöwen , und sie hörte , wie schön sie sei . Mit der Zeit
wurde ihr die abgegrenzte Ruhe des Gatten , seine pedantische
Güte , sein gleichförmiges Wesen langweilig , der Kinderlärm störte

sie — Fran Leonore bekam Nerven .

Ihre sehnsüchtige Phantasie , ihre liebedürstende , freude¬

suchende Seele pflegten ihr andere Stunden vorzuschmeicheln .

Sie lernte seufzen und fchließlich heuchelte sie Gleichgiltigkeit .

Da plötzlich — — hatte sich etwas Wunderbares ereignet ,

liebet sie war es gekommen , wie eine gnadenvolle Verheißung des

Himmels . Ihr , deren brennende Lippen nach dem erftischenden
Trunk lechzten , hatte sich inmitten der unabsehbaren , ungastlichen

Wüste eine lachende Oase aufgethan .

Und sie wollte nicht dürsten , sie wollte das Glück fassen ,

recht fest , und es an ' s Herz drücken . Wie jung war sie noch !

Welches Loos stand ihr bevor an der Seite des genialen ManneS

der Wissenschaft , der nur ein Weib anbetete , das neben sich keine

sterblichen Frauen duldete ! So wie in diesem Augenblick , als si<

an ihn dachte , an diese hohe Gestalt mit den gemeffene « Be¬

wegungen und mit dem weißen Bart , der ein ernstes , strenges

Gesicht einrahmte , — so hatte sie gefroren bis in ' s Mark hinckr

manchen Tag und manche Nacht , und alle Tage und alle Rächte

schrie ihr Herz in verzweifelten Tönen nach dem Glück . Und da

Siegel m . Fr .
Hotel Victoria .

Ein braver kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen .

IUM Näh . im TaabLWerlag .

^ nditor - Lehrlmg
„

“ SS8
1 MilWer MMtermymr ^ch? W ^ amsttaßE

"
P .^

Cm junger Huusbursche

Ein « » ansbnrsche LLSU " '

V. Adelson , Fr . in . T . Petersburg
Hotel Vogel .

Hofmann , Kfm . Herborn
Wendeier , Kfm . Berlin
Greif , Kfm . Coburg

Hotel Weins .
Immel , Fr . Arnsberg
Oeberg , Amtsricht m . T . Idstein

Sn IPrivathäusern .
Hotel Pension Quisisana .

Purges »Wien ,
v . d . Meden m . Tocht . Hamburg

Taunusstrasse 32 .
Wuth , Frl . Rent . Diez

cutt
ituleiti

Hans .
!, am

Kästner , Fbkb .
Eschweiler , Fbkb .
Saal , Apoth . m . Fr .
Wolf , Fr . St . Goarshausen
Roth , Frl .

Engelke , Kfm . m . Fr . Berlin
Schröder , Fbkb . Oberlahnstein
Kempf , Fbkb . Giessen
Müller , Decan . Grenzhausen
Bromberger , Kfm . Berlin
Arnds , Kfm . Düsseldorf

Ruppel , Hotelbes . m . Fr . Homburg
Heise , Kfm . Hamburg
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Da sprach die leidenschaftliche Männerstimme von Neuem :-
Leonore , Sie sollen mir in diesem Augenblick

nichts sagen , ich werde trotzdem wissen , was ich zu wissen nötbiq
. 3n der nächsten Woche geben meine Eltern einen Ball

7
° ° u ° re dann nehme ich Ihre Anwesenheit

ertbei t ¥ ^ twori , die jemals ein holder F -rauenmund
erthent hat . Kommen Sie aber nicht , __ ___ “

u Tr .? n “ ej
"
einen Arm aus dem ihrigen gelöst , — sie standenbcy Geheimraths Thür . Leonore sah , wie unter der

'

L ihres
,

Begleiters langsam eine tiefe
Eporstieg . Sie zitterte für ihn . Wie der Dieb in der

Nacht , so heimlich und verstohlen schlich ein unendliches Mitleidin ihr Herz .
Er zog ehrfurchtsvoll den Hut und war verschwunden . —
~ eot !“ re sich auf dem Divan nieder und starrte von

ihrem weichen Nuheplatz in das Dämmerlicht des Zimmers . Heute

s!
Gnb ^ tt . In zwei Stunden war ihr Schicksal

Ä ? s » on finb " Ee gehen , — sie hatte cs ja eigentlich
^

illy schon so gut rote versprochen . -Leonore seufzte und vomKamm herüber klang das schläfrige Tick - Tack des Uhrpendels
,

Da horte sie , wie sich leise die Thür öffnete . Sie fuhr ein
föemg ? u § ihrer träumenden Stellung in die Höhe und vernahmdie Stimme des Kammermädchens .

}

„ Gnädige Frau , es ist Zeit zur Toilette ! "

Sie erhob sich und unter den kunstfertigen Händen der
gewandten Dienerm war bald die anmuthigste Ball - Erscheinung
geschaffen . ö

, . ^ ^
^

betrachlete sich einige Secunden im Spiegel , — noch
hier die Blume em wenig tiefer , dort jene Schleife etwas weiter
vor , — so , setzt war sic fix und fertig .

Es klopfte ; — die Kinder traten ein , der Mama Adieu zu
sagen . Sie küßte die kleine Grethe vorsichtig auf den Mund
uud reichte dem größeren Felix die Hand mit dem Bemerken ,Mbsch artig zu sein . Dann ging sie zu dem Zimmer ihresGatten hinüber .

'

Dieser saß am Tisch und schrieb . So schrieb er alle Abende
er besuchte weder Gesellschaft noch Ball . Der Geheimrath erhobden Kopf uiid betrachtete seine Frau . War es nur die Be -
leuchtung , oder was war cs — sein Gesicht erschien ihr traurigund saht , wie pe es noch nie gesehen zu haben glaubte . Schonaber erhob er sich und rief ihr scherzend ein AbschicdSwort ent¬
gegen — sie war beruhigt .

, .. '- Lilly ' s Bruder will mich abholen . Willst Du ihn nachher
vegrutzenr

hA ., r
' ^ MVe mich , bitte , bei ihm . Ich stecke gerade in einer

pathologischen Abhandlung und bin gesellschaftlich unbrauchbar
Also , titel Vergnügen , mein Kind ! "

~ LDnDr? siing aufathmend in ' s Wohnzimmer , gleich darauf
stockte ihr Herzschlag — ein Wagen war unten vorgefahrcn und
gleich darauf erklang die Entreeglocke . Herr von Lessen schrittüber die Schwelle , er eilte auf die Dame

'
zu und küßte ihr die

<
an ? - Die junge Frau sagte Nichts — vor der Aufregung , die

, 11‘ Busen brannte , konnte sie kein Wort bervorbringen . Nach
zwei Minuten sitzt sie im Wagen .

Der Kutscher klatscht mit der Peitsche und die Rader rollen
donnernd über das Pflaster . Rechts und links fliegen die Häuser
gwich wettzcn , nickenden Gespenstern vorüber , — Leonore fröstelt ,
^ hr Begleiter , der im Hinblick auf ihre Toilette beit Rücksitz ein¬
genommen hat , neigt sich jetzt vor , sie meint den Athem seinesMunde ^ zu spuren . Nun hebt er die Hand , an der der Hand¬
schuh wie Schnee leuchtet , und legt sie leicht um ihre Schulter

Ä ’ a Sncr ' fie
- S nic ^ mehr das Donnern

des Wagens , Alles um sie her ist plötzlich todtcnstill geworden .
•

’rr an8 Fenster , da sieht sie etwas Ent -
sttzliches . Ern nesengroßcr , schwarzer Schatten gleitet neben dem
Wagen hm , sie erkennt auf schwarzem , galoppirenden Pferde

eU ' J ’
Cflei\ 2 :nfte8 ' weißbäniges Gesicht ihr zuwinkt .Sie null den Mund öffnen , aber er wird ihr geschlossen . Auf

ihren kippen brennt ein Kuß , eine namenlose Seligkeit kommt
über ste , eine namenlose Angst schnürt ihr die Brust zusammen"
7 / n mi/len , der Wagen scheint zu sinken , kein Zweifel ,er ffukt ln die Liefe , lchneller , immer schneller , — ihr schwindetdie Beiinnung , mit letzter Anstrengung schreit sie auf und —

7
tacf ' ^ ck, tack klingt es in schläftiger Gleichmäßig ^

vom Kamm her .
Verstört erhebt sich Leonore .
Um den schrecklichen Trqum abzuschütteln , wandelt sie ruh ,

los auf dem dickwolligen Teppich hin und her .
Immer wieder kommt ihr das schwarze Gespeusterroß in bi

Gedanken und der bleiche Reiter , der es lenkte . An ihren Ma »
hat sie in den letzten Wochen überhaupt nicht gedacht , — il
Körper war neben ihm gewandelt in gleichgiltiger Gewohnheit
aber ihre Seele war anderswo .

Ihre Blicke fallen auf die Veilchen , die auf dem Tisch lieae «
— ihr Fuß stockt .

B ’

Was hat sie , vor zu thun ? — Ein wilder Kampf macht il
Blut hetff . Hier die Einförmigkeit , die Oede , die Nacht , die kett
wonniger Strahl erhellt , — dort die Liebe , das Glück , der Tag
Ach , einmal nur an der Sonne gelebt , und bann —

Sie fühlt , wie mächtig ihr Herz pocht . Die Wänbe bei
pWmttS wollen sie erdrücken , — sie öffnet die nächste Thür di
sich lautlos in den Angeln dreht , und befindet sich auf der Schwell
S ^ S ^ mmers . Hier bleibt sie überrascht stehen vor de »
Anblick , der sich ihr darbietet .

In einer Ecke des großen Raumes hat sich die kleine © retfo
neben einer noch kleineren Wiege niedergekauert , welche sie in gleich
mäßig schaukelnder Bewegung zu erhalten bemüht ist . Die lieb¬
lichen Züge , welche von ihrer Aufgabe vollkommen in Anspruch
genommen sind , drücken eine ängstliche Sorgfalt ans .

diesem Augenblick dreht sich Felix , der am Fenster ge¬
standen hat , herum und wendet sich zu seiner Schwester .

. » Komm her , Grethe , Fräulein ist auf die Post gegangen
wir wollen so lange Pferd spielen . Du kannst das Pferd sein ! "

„ Pst, "
macht Grethe , „ schrei

'
nicht so , Lola schläft ! "

'

„ Na , das schadet ja nichts , laß die alte Puppe doch schlafe »und komm her ! " 1
|

» 34 kann nicht,
" erklärte die Kleine , „ Lola ist krank ! "

„ Sei nicht so dumm , wie kann denn eine Puppe krank fein ? "

. . . . » Fo wohl, "
versichert die winzige Mama geheimnißvoll , „ sie

ist sehr krank ! " '

. „ Was fehlt ihr denn ? " fragt Felix , durch den ernsten To »
seiner Schwester neugierig gemacht .

„ Sie hat die Masern ! "

„ Na " meint der verständige Junge , „ daran wird sie nicht

willst Du ? "
" ' ~ Meinetwegen kannst Du auch Kutscher fein ,

„ Ich kann nicht,
" klingt es zurück .

„ Weißt Du,
"

setzt her kluge Bruder die klnterhandlung fori
unb greift in die Tasche , „ wenn Du mitspielst , schenke ich Dir
auch em Stück Chocolade .

"

Grethe zaudert einen kurzen Augenblick , aber nur einen .
„ Ich spiele ganz bestimmt nicht,

"
ruft sie flüsternd , hast

Du denn nicht gehört , was neulich der Papa gesagt hat , als er
von der Frau unten auf dem Hose erzählte , die immer spazieren
ging und der nachher das kranke Kind gestorben ist ? — Eine
brave Mutter , sagt der Papa , verläßt ihre Kinder nicht ! "

kurzer Aufschrei klingt durch das Zimmer . Schnelle
r^uße fliegen hierbei , die pflichttreue Grclhe wird von zwei weichen
Armen m die Höhe gehoben und an die Brust gedrückt . FranEleonore schluchzt krampfhaft und bedeckt ihr Stiefkind mit Küssen .

»„ Bist Du auch krank , Mama ? "
fragt die Kleine bestürzt ,

nicht weniger über die Thrünen , als über die Liebkosungen .
. » Nein , mein süßes Kind , ich war krank , aber jetzt bin ich

gesund , ganz gesund ! " 1

Die Zofe erscheint an der geöffneten Thür .
„ Gnädige Frau , es ist Zeit zum Ankleiden .

"

. . » Zch üche nicht auf den Ball,
" bemerkt Leonore , indem sic

die kleine Grethe auf die Erde setzt und dem diplomatischen Felir
der langsam naher gekommen war , über die Locken streicht , ich
hab

' s mir anders überlegt ! " ' "

» Du bleibst diesen Abend bei uns , Mama ? "
ruft Grethchen

vergnügt von ihrer Puppeuwiege aus .
„ Ja , mein Liebling . Nun aber nimm Deine Lola und

komm ; Du gehst auch mit , Felix ! "

„ Wohin ? "
fragte dieser .

» Zum Papa ! "
erwiderte Frau Eleonore .
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, Freunden und Bekannten di

MM
- Wilde Enten - M4

versendet in bekannt hochfeiner Qualität 3 Stück für 3V - Mk .
franco gegen Nachnahme 3 . Saalfeld , Hoflieferant ,

Swinenründe .

Grösste Leuchtkraft .

Prachtvolle krystallhelle Farbe .

Das schönste raff . Petroleum

1STR1L - 0IL
Alleisa ° V erkasif ?

H . Linnenkohl »

15 Ellenbogengasse 15 .

Charles Pratt & Co.

Absolut sicher 19465

gegen Explosionsgefahr .

H

[
jHHH Uerschiodenes |§KBMWyw

Für Capitalifte » .

Für ein lucratives , in andauerndem nachweisbarem Aufschwünge be¬
findliches Unternehmen in Wiesbaden wird ein stiller Theilhaber mit

einer Einlage von Mk . 25 — 30,009 , bei guter Ver¬
zinsung , sowie Antheil am Reingewinn , gesucht . Offerten unter «S . 1198
an Kudolf Messe , Frankfurt a . M .____________ (F . a . 234/10 ) 15

Sichere Cystenz !
Zur Führung der Filiale eines

Mercerie -
, Wolle - & Weisswaaren - Geschäftes

wird eine branchekuudige Persönlichkeit , Herr oder Dame , mit einigen
Tausend Mark Baarvermögen gesucht .

Gefl . Offerten unter ff* . A . 1319 an ■ ( F . cpt . 170/10 ) 15

_____________________
Und . Masse , Frankfurt a . M .

Kngerung von Möbeln
( ganzer Hauswirthschaften )

übernimmt unter Garantie

Ea » Bettenmayer «
Rheinstratze 17 ( 23 neu ) ,

Speditionö - und Möbel - Transport - Geschäft

________________ ( gegründet 1842 ) . •
J6121

Guten billigen Mittagstisch Röderstraße 8 , 4 St . links . 20392
Guten bürgerlichen Mittagstifch können mehrere reinliche Arb eile

erhalten . Näh . Steingasse 3 , 1 ( nahe der Lehrstraße ) . 2024
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Ein prachtvoller neuer
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Fifajser .
Zwanzig Halb - Stück -Fäffer zu verkaufen Friedrichstraße 33 . 2042

a 1981 «
2018

Mnllerstraste 10 , Bel -Etaas .
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Eine Fedsrrotte zu verkaufen . Näh . bei

( auch Oxhoft ) zu verkaufen bei 1611 ;
________ fr *fr - Beusser , Moritzftrcchs G ,

zu

zj
zn
e.

Ar¬
zu

Ein «
ui

Giro

ist «
Sb

■ - । **v***l
. Gastwirth « Petri , Schwalbacherstrnße 55

Pianino
.

suche ich ein kinderloses älteres Ehe -

_ Zeichnungen

„ . » „ ■
Ei « i . verh . Mann ,

UwzäZtKUUgeN ,
sowie Reparaturen derselben , fertigt billig an „ 19393

. _____ Sj - * > « «»" 8 , HMmundstratze 43 .

. .
Eine unmöblirte Etage

N
:

'
Gesucht

MkÄSSL ' ÄLLÄW ffSSa & ä

snsXm wünscht einigeLaqe in der Woche mipN
'
^ sb

'
essern vo

'
h

Röck ? machem
° '

AL
"hEZ74 ' ' tann dasselbe Perfect

allex Großen billig abzngeben . Näh . Helenenüraüe Scht
^

Trr
--- ^ i ^ « rach ?äfferzuhabei ! Fränkenftraße 16 ?

~
auxa .

biüiMvcrkaufen" ^ ' ' ^ «»- rry - Aaster und ern Lhm -Aast fini

tooninl -
, IWrfohmmi - n DeAülessemesÄM

' " ^ ' lge Concurscs zu verkaufen . Aiigebote anNech . sanwalt m Wreshadcn , Langgasse 1 87
. . Ein leit 20 Jahren bestehendes Tchmiedeqefchäst

"
mit anker Äinid -schast und vollständigem Inventar sofort zu verkaufen . Rah .

'
bei

— — ——__________ Phil , Biraft , Dottbeimerstraße 2 1
Em Ge,chöft mit Backwaareii , ilhocoladen und Ndi, !mnA " NiTü ,und Ltqueuren Kdankheit halber sofort zu verkaufen

1IW ' äbetn

Biraft , Dotzheimerstraße 2 , 1 .

japanesischer Ofenschirm ,
öuf Seide gestillt , wird billigst abgegeben 2044
------ ------------ Frankfurterstrahe 28 .

w
* » " " » » - » . t - Mi . - tz -A

---- Vorsenster , 175 x 106 , auch einzeln , zu verk . Neröstr . 20 19p

kaufmKSSLwawLstLeK D - cimalwaage äu »e.

- DMLLöL ^ - stnd zwei Klafter h . Scheitholz zu verfMU ^ Mi
Eine große Grübe Pferdedüngcr zu verkaufen .

1
203011

— ■■ __ ___ Eishandlung M . Wen ®.
karrenwcise zu habe » Eruserstrastc 38 . 20t8gI

_ Hn -^ Gri !de Mist abzngeben tzteingaste M
'--------------- ----- —

Obstkelter .
gtttc ti . geb . Handkelter itt Holz zu verk . Hildaftr . 8 , 2 . Haui

8h .
gu ber¥J

. - - - - i zg <
Will ». Bopp , Bleichstraße 13

Ei « großer Hnnd

Schwalbacherstratze 43
stehen stets alle Arten Möbel und Haushaltungs - Gegenstände - »
Weikre ^ a ^ ? zumBerkaus Auch werden Möbel , Betten , Kleids 1

« *' , otülc ° Ue Waarenvorräthe zum Verkauf reso . N ,steigerit uoernommen und auf Verlangen durch unser Fuhrwerk abgeho
rmif

und Taxationen werden unter Zusicheru, !conlanter Bedingungen übernommen .
° 1

Ankauf ganzer Einrichtungen .
Die Auctionatoren

Sleader & öeg ’enBaardt ,
- ___________ Büreanr 43 Schwalbacherstratze 43 .

Meme LKdeU - MnrrchLZruM
tst ganz oder getheilt zu verkaufen . ■

gooi

WeHergMs 14 .

ft % aS ^ fltJBetiegU
” 8tW ' nimmt Hausvater Storn, ,

WC Sonnenberg , Wiesbadenerstraße 157 bei Cltrisiiam Pili .

KkUhdMM - ^ F ° M - 'stUufcn . Wim lag
--- Bierstadt 2 ZugstunSe <anch ante Haushunde )

lÄTjft “ 3u55üw > zu verkaufen beim Metzgermeiste .

Zwei s. g . Wintermäntel zu verkaufen Kävelleüstrobe -,>, t, - "

— ^ w « noch gnterbalt . Mäntel Md zu vu «
'

^ nftstraße t W .sf .

MLÄNNM8M .
- « ° « r - i7Mr ;

> « «S fiaig W “ wiMWtmä . jig ,

DDÜ8 ^ k. an , Hauskleider zu 3 Alk . werden
nach neuestem Schnitt anaefertiqt bei

— ---- - O'tau Haibpcl ». Dotzheiinerstraße 30 , 2 St . I .

* Ä = 51 ^ « = « « ;

--- « zn ;---- rr ----
A - ^ »cHer , Tapezircr , Adklbaidstraße 42 .

— Weitzzeugschrank iEichenbolz ) zu veik . Schachtftraße 19i
----

16956
•ä »

ci Nostyaar ° Äratratzen , zwei ttopsreite . einmvierstuhl , zwei Trnmeanx Moritzstraße 5,1 St . rechts
"
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A . Weltner , Delaspeestraße 6 .

t

2001

I Villa Somlenbergerstraßc 34
,

I
1 möblirt eü . auch unmöblirt , ganz ober etagenweise , zu ver - |
| miethen . 18669 |

18974

Winter billig abzulassen .

r ein
erlag .

fünf
t den

! stM

e .

von 2 bis 3 Zimmern , Parterre eines

säftslage , auf sofort eventuell später

85 « N - 5866

« Aesucht » W
SN zu miethen . Offerten abzugeben

eingericht .
20482

Pension 16eitler , Leberbcrg 3 . 20023

Frei geworden 1 Salon ( Südseite ) mit 1— 2 Schlafzimmer , Part

de gu
leid ,

st- V ,

PSKfiSR .
Bei einem feinen jüngeren kinderlosen Ehepaar cm somnges

möblirtes Zimmer mit voller Pension für 120 Marl monatlich ,
verbunden mit Gelegenheit , perfect Franzvsffch durch Conver,atwn

zu erlernen . Zu erfragen im ^ agbl .-Verlag . 20190

£10
•J8 \

1981
2ÖIä

Mödiirte Zimmer .

Adelhaidstiaßc 26
, SÄÄ < 3g

WÄÄL » « Ti W5Ä SMS
vermiethen . , , . , n

Elisabethsnstratze 19 , Bel -Etage , ein fern mobl . Zimmer , 1 - 2 Betten ,

event . mit Pension , zu vermiethen . 2tu ° y

Ueriag : Langgaffe 27 .
_________________ _____ _______
10 , 2 L , gut mobl . Zimmer zu vermiethen . 20321

Kirägaffe 8 SÄ ” " ™ “ 6“ "

MWt
"

,
2 , ^ Ä » SS ** '

£
» IW « « - ® ' Ä

Monat , zu vermiethen .

8i . « - M *

R ^cinstrÄ7Stof -,

'
ein schön , groß . möbi Zimmer M « rwktien

MSVUrts Motznnngsn .

Kapellenstratze 2 a , 2 . Et . links , sind 3 - 4 mobl . Zimmer mit Küche

u . Zub . preisw . zu vermiethen .

Ka - ellenstraße 33
,

1
,

^ » U « strKtzs
°

L
' '

Bsl - MKge,
^

dicht an der Wilhelmstratze ,
elegant möblirte Etage , ganz oder getheilt , mit eingerlchteter Küche Er

Pension zu vermiethen . . J ,
2

Mainzerfiratze 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643

Villa ® ermania9
Sonnenbergerstratze 31 .

Herrschaftlich möblirte Etage von 4 und 7 Zimmern ganz oder getheilt

zu vermiethen . 19486

Haiti
ckausii
... 199 ?

153 !
13 .

Füg
zü bei

2043

Wohnrmgen .

Bleichstratze 26 , 3 r „ Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zubehör

vom 1 . Januar 1891 ab znvermiechen .

Erchgaffe 23 , 2 . St . ,

eine schöne Wohnung von 5 Zimmern mit vollständigem Zubehör auf

gleich oder später zu vermiethen . Nah . Webergaffe 3 , 1 St .

Rheinstratze 44 , Bel -Et ., eine Wohnung , 3 große Zmlmer u . Bubdjo
^
r ,

$ - 4DCkerc
)e3immcv ( Balkon ) , Mitbenutzung eines Badc -

ztmmers , m hochfeinem Hanse , Nähe der Kuranlagen , sind

zum 1 . October Msammen oder getheilt zu vermiethen . Offerten »ub

li . so an den Tagbl .-Perlag . r , . ,
Frontspitze , 2 St . hoch , 3 Zimmer und Zubehör , sogleich oder spater

zu vermiethen Jdsteinerweg 5 a . , , , ,
Eine sch. Mausard -Wohnung an ruhige entzelne Leute zu vermieten

und gleich zu beziehen Kirchgasse 34 , 2 . 19946

Eine Mansard -Wohnung aus 1 . Nov . zu tim . Maurttmsplatz 6 . 1992c >

Fremden - Fension
"
Villa Margaretha ,

toartenstirasse IO und M ,
3 Min . vom Kurhaus .

Möblirte Zimmer mit Pension .
Bäder im Hauae , 181/9

_2042

te
1611 -

G .

2044
8 .
a

laufen
1738

Eine herrschaftliche Billa
ist möblirt oder unmöblirt sofort zu vermiethen . Rah . durch

" Möblirte herrschaftliche Billa
sofort für die Wintermonate zu verm . Näh , im Tagbl .- Perlag . 19204

Mis

20301
Ee
20489

lagb !.-
2053Ö

z. vk.
neistei

6nt » Mite WchMW ASrWdiimK 16 .

Aenßerft billig
elegant möblirte Wohnung ( Sonnenseite ) , 4

, Zimmer ,
Küche , Adelhaidstratze , zu , verm Zu ersr . ^ agbl .-Beruig . . ,

In seinem Privathause ist ein schöner Ecksalon mn gutem Elavrer und

einige Schlafzimmer zu vermiethen ; aus Wunsch Benutzung der Keuche .

Näh . Kapellenstraße 2 (Eckhaus ) , 2 . Et . •

Aus Hofaut Gersberg

NöderalleeM , Part . , ein freundlich möbl . Zimmer zu verm . 20097

Schwalbacherstratze 47 , 3 r . , ist ein stdl . mdm . Zimmer z. verm . 19683

SS 55 , 1 , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 19761

Eingangs
^ onrtmD6lfi^ immcr ^ e6ergaffe ^

'
& atien ^ links Pmt 20402

U möblirte Ammei

Wohn - und SchlaszMmer , i . et . ; fea »

Ein Salon mit einem auch zwei Schlaszimmermsowie
stimme « mit billiger Pension zu vermiethen Launusirr . -iiii . Ei « ,'

Ei ^ möb^ ZiLer Mit Cabinet ( Bel -Etage ) ist U M M

Monat an einen älteren Herrn zu verm . Nab . TaabKLertzig . 20108

Einfach möbl . gr . Zimmer zu venn,ethen Adlerstraße 38 , Part . 19148

3 « vermiethen
per sofort ein hübsch möblirtes Zimmer Albrechkstratze15 » . 2 St . 20444

(Sin frfiön möbl . Zimmer bttttg zu verm . ^ rcmkenftraße 3 , 2 . . 17 * »

Möbl Zimmer f . zwei Personen ( 18 Mk . p . Man .) zu verm . Grabenstmße 5 .

Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vernnethen Langgas ^^
Gut . möb ? Zimmer an einen Herrn zuverm . MErgS ^ Tr . r

^
lW ^

Ein junger Niann kann Zimmer zum Schlafen erhalten Maurinusp ^ ^
Möbl .

'
Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 3 , Seitenb )

Ein möblirtes Parterrezm,mer zu vermiethen . Nah . Roderaltee W ^ 27

E . g . möbl . Parterrezmmer i . Borderh . z . verm . Nah . Romerberg 34 . , Mlb

Ein heizbarZ möblirtes Zimmer zu vermiethen Romerberg 39 , 2 . 20477

Schön möbl . Parterre -Zrmmer preiswurtng zu vernnethen

Schön möbl ^ Zimmer zu vermiethen Webergasse 44 , 2 St . E45

Möblirtes Zimmer , mit oder ohne Kost , zu verm . Wellritzstrahe 19 . 2M0

rnöbttrtes Zimmer zu vermiethen Wellritzstr . «Eb, 4 .

Weilstratze 13 , 2 St ., sreundl . Mansardzmimer , möbl ., zu vermiethen .

Möbl . Mansard -Zimmer (7 Mk . per Monat ) zu verm . Grabenstratze 5 .

Anst j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , H . 1 I .

Zwei Arbeiter erhalten Logis Lebrstratze 3o
v

anständige , Stellen suchende , können rem und

WlOuXH , billig logiren MetzMrgasse 14 2 . «

Reinliche Arbeiter erh . Kost und Logis ^ .chwalb ^ erstr37 , Hth . 20 ^ 9

An zwei reinliche Arbeiter ist em reinliches , schönes mötmrteL

Marsarden -Zimmer mit Kost zu vermiethen . Näheres Stem =

gaffe 3 , 1 rechts .
__________________________________________

awi >

Leere Zimmer , Mansarden , Kammer « .

Kellmuudstratze 60 , Borderh . 3 St . , zwei große , unmöbl . Zimmer
"

auf gleich ober später zu vernnethen . Nah . daselbst . - .t9193

Nheinstratze 55 sind 2 Helle leere Parterre -Znnmer mit Hofberechtigima

ZwttOschöne
^

Mansardzin ^ ^ zu vermiethen Taunusstraße 38 . 20439

1B Fremde « - Pension



K - Ue 38 Miesba - cnrv Tagvlatt . N » . 356

Wiesbaden

empfehlen uns in der Herstellung von

Buchdruck - Arbeiten

aller Art , für Hande ! und Gewerbe sowohl ,

gesellschaftlichen

et -

Reiche Musterwahl .

Eigene Stereotypie und Buchbinderei ,

SB8BS2B» KÄ8ESES3EEE

■ iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiihiiiiiiiii

mannichfachsten

der graphischen

Neuerbaut

1887/88 .

als für den häuslichen und

Verkehr . —

Ausgestattet mit den

und neuesten Hilfsmitteln

-Technik und unterstützt durch ein mit den¬

selben völlig vertrautes Personal , sind wir

im Stande , Aufträge von der einfachsten

Visitenkarte an bis zum feinsten Farben -

und Illustrations - Druck jederzeit in kürzester

Frist ' und zu billigem Preise auszuführen .

K
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Kocales »md UrsVinrrelles .

(Ser Nachdruckunserer OriginalcorrcspMdenzen ist nur unter deutlicher Quellenangabe gestattet .)

= Verlimal - Nachrichten . Der neueritanule Herr Regierungs -

Nräsideitt von Tepper - Laski trifft bereits heute Freitag hier em und

wird im „ Hotel du
^

Nord " Wohnung nehmen , - ^ - 1» trat Herr Vice -

Admiral a . D . Hcusner hier em und stieg im „ Hotel du Nord ad .

, Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1 . Krilage : CsuUssengeifter . Roman von Theophil Zolling

(27 . Fortsetzung .)

g . Keilas » : Di » klsmr Grethe . Skizze von Aemil Kindt .

Nachrichten - Keilas - : D - - Monat Nov - mv - r . Von Christoph

Wild .

“ ÖÄSSSaSÄÄbÄÄ
bis § r kineaehabten Zimmers Ro . 48 im neuen Rathhause das größere Ro , 3 -,

zu uberlÄsen wird willfahrt unter der Bedingung , daß der mhrliwe

Riethpreis von 150 Mk . auf . 205 Md erhöht wird . - Herr Poltze .-

Vräsident von Rdeinbaben legt den Entwurf zu einer Polizei -

Verordnung über den Verkehr mit Kur - oder Kindermilch

zwecks Zustimmung des Gemeinderaths vor und bemerkt dazu , daß in

Wiesbaden eine große Anzahl Milchwirthschasten bestanden , welche tme

eine Revision ergeben , keineswegs den Anforderungen entsprachen , toeldje

imJntereffe der öffentlichen Gesundheit gestellt werde » müllten . Nachdem

voraeleqten Entwürfe dürfen die Besitzervon Milchwtrthschaften diest nur

mit ausdrücklicher Genehmigung als „ Müchkur bezeichnen , andere - Md )*

wirthschaften dürfen diese Bezeichnung nicht fuhren , ^ te erstgenannten

Besitzer haben ihren Betrieb den festgesetzten Control - Porschnsten zu unttr -

stellen und ihre Einrichtungen im Wesentlichen wie folgt zu treffen : ~ ie

Wände des Stalles müssen mit abwaschbarem Anstrich versehen , d . r

Boden asphaltirt oder ähnlich hergerichtet sein ; der Stall muh 3 /- Meter

hoch sein und muß auf je 30 Cubikmeter re 1 Quadratmeter offene

Fensterfläche kommen . Die zur Verwendung küinmenden Kühe muffen
Schweizer obn - Westerwälder Rasse fein : Holländer Kühe sind ausge -

SffiT Seb Milchkur
" muß einen Sterilisations -Apparat und gur

den Aufenthalt & 8 Publikums bestimmte Raume , mit angemessener Aus¬

stattung haben . Andere Tbiere , als bte zur Atilchrur bestimm . en Kühe ,
Nu sich in dem Stalle nicht aushalten . Die mit dem Melken betraute

Besson muß reinlich und erfahren sein und darf sich mit der ReiNigr .ng

des Stalles nicht befassen . Der Entwurf wird zur Prüfung an die Aectse -

und Polizei - Commission verwiesen , welche sich , mit Sachverständigen und

Interessenten in Verbindung setzen soll . — Die Accise und Polizei und

die Finanz - Commission haben die Frage wegen llebernahme der an -

q eb o teilen Zweige der Orts Polizei zur etgenen,erw altung

durch die Stadt in nochmalige Berathung gezogen , sie find dabei zu

der Ansicht gekommen , daß die Uebernahme her gedachten Zweige auf die

Stadt die Polizeikosten nicht wesentlich vermindern konnten , aber auch von

erheblicher Bedeutung für die Stadtverwaltung nicht sei oder eine Cr -

lsichterung für die Privaten nicht mit sich bringe . Dagegen , erachtete die

vereinigte Commission die Uebernahme der nicht angeboteiien Ttesbau -Poüzei

und zwar womöglich einschließlich,der bei Ortspolizei in dem Gesetze von

i bereits 1875 hinqewiesenen Befugnisse um so , wvniaienswerther als thatsachlich

der technische Theil derselben durch das städtische Bauamt versehen weide .
1 Da die Hochbau -Polizei eine erhebliche Belastung des Stadtbauamts , d . h .

| djx Anstellung eines oder zwei weiterer Banbeamten bedinge , auch , weniger

I Bedeutung habe , so glaubt die Commission , daß kem Grund vorliege , stch

darum zu bemühen . Die Commission empffehlt jedoch , den Vorschlag de ..

Herrn Ministers nicht schlechtweg abzulehnen , sondern dessen Besurwortnng

bei dem Bürger -Ausschusse in Aussicht ?u stellen unter der Voraussetzung ,

daß zu den angebotenen Zweigen der Polizei -Verwaltung der Tiesban

trete und dessen Verwaltting nicht unter Aufsicht des Poltzei -

Directors zu erfolgen habe . Die Gesinde - und Schul -Polizei JoL
als nicht vortheilhäft zur Uebernahme durch die Stadt beäeia )itet

werden , weil es derselben am - ersorderlichen Executw - Personal

mangele . Das Collegium erklärt sich mit diesen Vorsehlagen einverstanden .
— Auf Vortrag des Herrn Bürgermeisters Heß wird ein Abtretung ^ -

üci ’trciQ mit öcirn rE (iD er W i in in e r , bett , ($ clänbe cm bet ipininjctvtöB ^

Gcncßiniqt . — In bem (£mtirf)äbinnn $ 3feftftetlunß § ? -3erfflbren Z^gen

Frau Gg . Phil . Müller , betr . Freilegung der Lanzstrage vor dem

Bauqrundstücke des Herrn M anker , haben die Sachverständigen die Rnlhe

zu 500 Mk . und einen Apfelbaum auf 200 Mk . abgeschatzt . Der Gememde -

rath erachtet den letzteren Preis zu hoch und will es deshalb aus eine

Entscheidung des Bezirks - Ausschusses auEoimnen lassen . — Raas Vortrag
des Herrn Stadtbaudirectors Baurath Winter , welcher Namens der

Baucoinmission berichtet , wird ein Gesuch des Herrn ptto Kreizner ,
betr . den Anbau an ein bestehendes Mohnhaus in der Kapellenstralle ,
direet auf Genehmigung begutachtet . — Das Plenum des Gemeinderaths

begutachtet ans Genehmigung ein Banges uch des Herrn Much all , betr .
die Errichtung eines Landhauses an der Wilhelmmenstratze . — Herr
K

'
ad o w ist mit den Vorschlägen des Gemeinderaths , betr . sein , Bauwesen

an der Aarstraße , nicht einverstanden . Es wird demgemäß , in der An¬

gelegenheit an den Regiernngspräsidenteu berichtet . — Die folgenden

S
Fluchtlinienpläne werden , nachdem die Formalitäten ennllt sind , sesl -i
gestellt : 1) bett , den Ausbau bei

- o - Ans der öffentlichen Sitzung des GsmoindeNnttzs vom

80 Octo ^ er ( Schluß .) Der Gemeinderath nahm Kenntniß von den Be -

tcklüsien des Bürger - Ausschusses , wonach letzterer dem BaudiSpens - Gesuche

§ Herrn August Petry , betr . Errichtung eines Wohnlianses ui der

Feldflur „Atzelberg
"

, die Genehmigung versagte und ferner dem Gemeindeiach

emviieblt nach der Ablassuug des Wassers im groß . » „ Kurhaus -

Weiher und nach Ausfischung desselben nochmals zu pruieG ob eme

Endliche Reinigung desselben erforderlich ist . Der GememRrath be¬

schließt in letzterer Beziehung , den Herrn Knr -Director zu beauftragen , die

reitiae Ablassunq des Wassers und Ansfischung zu veranlassen . ”
.̂ l,t

Ln^ weiterei ! Beschlüsse des Bürger - Ausschusses , den Mittel -Pavillon
der neuen Colonnade an Herrn Kunsthändler Chilarz am unbe¬

stimmte Zeit zu einem Jahrespachtpreise von 1000 Mk . zu ver -

miethen erklärt sich der Gemeinderath einverstanden . ,
- -

^ em Gesuche

des Buchhändlers Herrn I . Dillmanu , seinen Zeitnugskiosk in der

Wilhelmstraße während der Wintermonate unentgeltlich

torb ftattaeneben . —■ Das Gesuch des „ Gartenbau - Vereins um

lleberlasiuna der Turnhalle der Töchterschule an der Luisenstraße an !

1 Abenden des kommenden Winters , behufs Abhaltung von Vortragenund i

Pflanzenverloosungen , wird unter den üblichen Bedingungen genehmigt . i

Die Herren C arl Braun und PH . Müller bitten den ihnen augeiordetten

Kaufpreis für von der Stadt erworbene Feldweg - und Bachbettflachen an |
der verlängerten Hellmundstraße ad 700 Mk . pro Ruthe auf 4c>0 Mk .

herabzusetzen , da die Stadt auch den Gebr . Hartmann für das von den¬

selben zu erwerbende Straßengelände nur dtestn Preis als billig ange ^ ffn

habe Das Gesuch wird zur Prusung und Berichterstattung an bte Baii -

Com
'
mtssion verwiesen . — Das Proviiizial - Schuleollegntni m Kassel , sowie j

die Köntäl . Regierung dahier haben bte Erhöhung des Schulgelde ^
in den Töchterschulen und der Realschule vom nächsten Schuliahre

ab nach den Vorschlägen des Gemeinderaths genehmigt , wovon das

Colleaium Kenntniß Nimmt . — Anläßlich des kürzlich stattgehabten

Brandes im Tautiusbahnhofe ist von dem Branddlrector Herrn

Sch enrer in Anregung gebracht worden , daß im Bahnhofe bessere Losch -

gettgenheit vorgesehm , namentlich Hydranten eingerichtet werden mußeii

da die nächstgeffgenen 300 und 500 Meter - ntftrnt waren . Dte
^

Wasstr -

. werks -CottlMlssion beantragt nunmehr , auf dem Staats - t nd

bahnbnf ie einen Hndratiten auzubrmgen und tue Wasserleitung onyin zu

legen , geht
^

aber dabei
^
voti der Ansicht aus , daß die betr . Verwattungen

für die Kosten dieser Anlage auskotnmen Eten , da d ese sut bte

nothwendigen Lösch - Etnrichtutigen Sorge tragen batten Der

Gemeinderath beschliell .t diesem Anträge gemäß . - Mit Mm

AerztliÄen Verein angeregte Frage betreffs der Beschaffung eines

Äbküblun « mes für Personen , welche das Jnhalatortum am

Kochbrunnen benntzt haben , hat die Kur - Comim,,ton wiederholt be -

schöstiat Da der daselbst vorhandene Dunstraum als solcher wenig oder

gar nnht benutzt wird , so beantragt die Commission , diesen einstweilen als

^lbkühlungsraum zu benutzen , aber nicht definitiv 1 . a ’’X,
® “ ,3

Collegium stimmt diesem Anträge zu und erklärt sich damit EMtmtben ,

dast dieser tziaum aus vorhandenen Möbeln von der Kntv ^rwauung ent

sprechend aiiSinoblirt , der „ Aerztliche Verein
" von diesem Beschlüsse be -

ch.
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ju glauben , die den Körper bon allen Setten gleichmäßig umspülende Luit
beweaung wirke krankmachend . Nach alledem schrumpft der Begriff L
? *.®. Krankheitsursache für dem hygienisch Denkenden zusammen : auf ew
fs ' tige Einwirkung eines einsemg heranblasenden verhaltnißmäßia kalte . der B

>arwd t889 ,f " i Kenn
Zähre

Chaussee ( Heide und Nocker ' scher Besitz ) , und
Ä . hetr . die Augustastraße . — Die Lieferung von Stück st ein en für die

S - ®
‘ S £ “

s » MrM
L ? ^ t . ^ atsprechend dem Vorschlag der Bau - Commission und des Herrn

beschlossen die betreffenden Glasera «an Herrn Ernst Arnold zu dem früheren Satze , die Schlosserarbeiten
dagegen zu einem um etwa 800 Mk . hinter dem Voranschlag zmückbleibenden
ê ê Ui? ÄÄ ^ ESchiossermeister zu vergeben . Die noch offenen Bogen

"

s .1
° rar6 Zwickel , ^ liefen und der eigentliche Kochbrunnenraum sollendurch Glas geschloffen werden . —; Beschlossen wird des Weiteren die Ab -

des ^ errams für den neuen Friedhof oben nach der Watterstraße8U> bss Etwas über den Hauptweg . Der Kostenanschlag für die Forttetzuna
w ? »

Bou Himmelswiese nach dem Wege zu den Herren -
whm r 9 ebensowohl wie der Weg nach den Herreneichen
SPrjS - rr m

Breite ) zur Hohe von 4500 Mk . wird genehmigt . __ Die
betreffend die anderweite Bewirthschaftungber städtischen Waldungen und den Vogelschutz , werden dem Herrn Ober -

forster Fktndt und der Konigl . Regierung mit der Bitt - um Berück -
sichtigung in Abschrift übersandt . —

, Der neue Haunngsplan wird endlichnoch geiiehniigt , der für 1891/92 mit den Abänderungen , welche sich aus
Sefchlussen , betrestend die Abholzung des Friedhöfs -Terrains sowiedes für den Rnndfahrweg zu benutzenden Complexes ergeben .

Die katholische Kirche feiert morgen das Fest Aller -
« LhpnUin nV, *

011 bieseni Tage Sitte , die Ruhestätten der abgeschiedenen
^

reben zu besuchen und sie noch einmal mit Blumen und Siebtem su
? ebor der Änter seine warme Weiche Hülle darüber breitet°

9tn
’

h ' ? den Tobten eine Stunde der Erinnerung unddes Gebets An vielen Orten findet auch dieferhalb eine Vroeession aufbie Friedhöfe statt , wie das seit einer Reihe von Jahren auch hier qe =
fah ^tiche Gedüchtnißfeier leitet sich schon aus den ersten

? e^ ^ b ^ 8enthiimr her und ist die Feil der ersten Einführung über¬
haupt genau nicht zu bestimmen . Tertullian ( 160 nach Christi ) schreibtbereits , daß die ersten Christen eine jährliche Gedüchtnißfeier der Ver -

«
68

v $ nbc bes zehnten Jahrhunderts hat aber der
'

ŝ
b ' fch Abt der Benedietiner zu Clugny , das Andenken an die Ver -

Itorbenen jährlich am 2 . November mit Gebeten , Almosen und Meßopfern
^ Viern befohlen , welche Feier sich dann auf die Bisthümer ausbreiteteund vom Papste Johannes XIX . kirchlich genehmigt wurde . ,

„ ,
= Zur Mrstrrwrg - Feier - im „Wiesbadener Lehrer - Verein "

Uuserem gestrigen Bericht tragen wir noch nach , daß Herr Müller seinen
Beifall aufgenommenen Vortrage mit den

?vvrten schloß . „Wir können unseren Dank dem Altmeister am besten da -
, ell8ln ' .aff wir uns bestreben , im Geiste Diesterwegs zu mitten« ttb ihm nachzueifern suchen . Die schöne Feier würbe durch

'
einige Chöredes Sangerchors geschlosten . - Unser Mitbürger , Herr Geh . Sanitäts -

^ ba °
^

in ^ ' ^ rwemwelcher bei der Einweihung des Denkmals seinesgroßen Vaters m Siegen weilte , hatte folgendes Telegramm an benVerein gesandt : „ Herzlichen Gruß und Dank von der Stätte des Denk¬mals . Von Seiten bes Lehrer - Vereins waren folgende Worte nachSiegen abgegangen : b ’

Zur 100 - jährigen Geburtstagsfeier Diesterwegs :
Der Schule des Volkes nur lebend .

Das Wohl ihrer Lehrer erstrebend ,
Ein Meister im Lehren ,
Ein Held int Wehren ,
Der Feind alles Schlechten ,Der Freund alles Rechten
Unentwegt kämpfend in Schrift und Wort :
So lebt er in uns Allen fort .

Der Traube !! - Verkauf in dem Mittel -Pavillon
k« . 1 ^ aUe )mkel\ aheÄ* Colonnade findet nur noch bis heute Samstag ,den 1 . November , Abends , statt . Alsdann schließt derselbe .

„ . x GV fwd gegenwärtig an der Tagesordnung . Zug
■bsÄIll « '!, " ba® ,,l8C ' welche geeignet sind , zur Zeit die Ruhe des

friedlichsten Burgers zu vernichten , und Husten , Schnupfen , Heiserkeit sind
augenblicklich die gefurchtetsten Quälgeister der Menschheit . Äengstlich sucht

8
;?

cn die Bernhrnng mit dem frischen , freien Luftmeer
>
° Er11 $ „

ud ruft entsetzt „ es zieht "
, wenn immer man die Empfindung

.>
t '. „

baff b >e Luft in Bewegung begriffen ist . Was inan denn eigentlich
i'. nf nrnJt daniber herrscht jedoch vollkommene Begriffs -

. uiiiltiiycit . rOiclc fd)cinen ßtir nidjt ju tviffen , betft ^unfreie olfo Dollin
bewegungslose Luft überhaupt nicht glebt , denn selbst kie nZste Luß
bewegt fich immer noch mit einer Geschwindigkeit von einem halben Meter
tu der Sekunde . Wächst diese Geschwindigkeit , so beginnen unsere Ha » t -
ttcrwn die Bewegung als solche wahrznneymen , jedoch ist das erregt - Ge -
fuhl ein keineswegs unangenehmes , so lange bie Temperatur der erregtenLust nicht sonderlich niedrig ist . Sobald aber kühle Luft von allen Seiten
ans uns znstroint , so ist die Folge eine raschere Abkühlung , die uns frieren
macht . Durch Anlegung wärmerer Kleidung kann jedoch bald dem Körperdie gewünschte Warme zunickgegeben und erhalten werden Dagegen er -
gnickt und belebt die Berührung mit dem frischen Wellenschläge des Lust¬
meeres Fiusere Lungen in vortiieilhaftester Weise . In Rücksicht Hiera nssollte jeher , der auf seine Gesundheit bedacht ist , sich diesem Zug oder
Wmd oder wie man sonst will , aussetzen . Mag dies aber im Belieben
des Einzelnen geitetlt Reihen, so viel steht fest , daß es völlig verkehrt ist

regelung das herbeizuführen , was mau mit Recht Erkältung nennt S
dagegen ist das beste Mittel - Abhärtung .

1

„
5 ® Contkol - Neriamminngen im Kerb » 1890 habe , Mona * den Bekannttnachungen des Königl . BezirkS - Commandos in Wie «! fesirfhaben , zu emetnen : a . die zur Disposition der Truppentheile Beurlaubtei ,

" '

L die zur Disposition der Ersatz - Behörden Entlassenen , c . särnmllich ,
Mamischaften der Reserve und d . die Mannschaften der Landwehr I . Aus-
gebots der Jahresklasse 1878 , welchem der Zeit vorn 1 . April bis80 . Sed -tentber 1878 tu den Dienst getreten sind , und werden dieselben für dc,Landkreis Wiesbaden wie folgt abgehalten : A . In Wiesbade ,
r olplatz : Hof der Infanterie - Kaserne ) : Am Dienstag , den 4 . November18S0 . Iiall,mittggs 2 Uhr , für bie sämmtlicheu Mannschaften aus Auringe «

Dotzheim , Erbenheim , Frauenstein , Georgenbor «
Heßloch Igstadt , Kloppenheim , Medenbach , Nanrod , Nordenstadt , Rainbach
Sonnenberg und Wildsachsen . B . In Hochheim a . M . : W
Donnerstag , den 6 November 1890 , Vornsittags 9 Uhr , für d«
B ^ mUtchen Mannschaften aus Delkenheim , Diedenbergen , Eddersheim
H-lorshenn, , Hochheim , Massenheim , Wicker , Weilbach und Wallai
nffi

1 l6 rWoin - (Controlplatz : Kasernenhof der Unten
offss ^ rschule dortselbst ) : Am Donnerstag , den 6 . November 1890 , Nach
mittags 2 Uqr , für die sämmtlicheu Mannschaften aus Biebrich - Mosbachund Schierstem . Zugleich werden die Mannschaften des Beurlaubteii -
itandes auf die durch unentschuldigtes Nichterscheinen zur Controlvei -
sammluiig mtstehenden gesetzlichen Folgen ganz besonders aufmerksam qe
macht Nachcontrolversammlungen finden nicht statt . Wer durch Krankheitoder sonstige besonders dringende Verhältnisse am Erscheinen verhiitdeisist , hat ein begründetes Besreiüngsgesuch , von der Ortspolizeibchörde be=
glaubtgt , bis spätestens 81 . October d . I . dem Bezirksfeldwebel einzw
reichen . Auch wird darauf hingewiesen , daß auf dem Deckel jeden Militav
Passes die Jahresklafse angegeben ist , zu welcher der Paßinhaber gehört

Kteedlichkert . Nach den statistischen Mitthellunaeu betrug bie
Sterblichkeit m unserer Stadt in der Woche vom 12 . bis einschließlick1b October 16,4 pro tausend Bewohner , auf den Jahresdurchschnitt be
ffchuet , eme ausnahmsweise hohe,Ziffer . Hiervon muß vorzugsweise als
Ursache die größere Sterblichkeit älterer Personen in dieser Jahreszeit be=
Zeichnet werden . Es starben in jener Woche männliche Personen mt Alte ,üon 60 , ab , 64 , 71 , 80 und 87 Jahren und weibliche von 60 , 78 und 81

obren , o -n lungeren Jahren starben nur 4 männliche und 5 weiblich !
Personen . Auch m der nächstfolgenden Woche vom 19 . bis einschließlich2o . Oewber betraten die vorgekommenen Todesfälle fast ausschließlichaltere Personen , und zwar je eine männliche von 50 , 68 , 72 , 74 und 89
Jahren und je eme weibliche von 54 , 67 , 68 , 72 , 79 , 83 und 85 Jahren .

□ Am verflossenen Donnerstag Nachmittag erschoß
sich der Schulberg 9 wohnende , 24 Jahre alte Ingenieur Schwarzen

"

oerg . « ertelbe hatte sich unter dem Vorgeben , einen wichtigen Schritt
thun zMuussen , von seiner Wohnung entfernt , um dann im Walde , an
n» ^ Eresche die unselige That zur Ausführung zu bringen . Di -
yJcotibe , ivelaje den aus gut situirter Familie stammenden jungen Mann
UM Selbstmord verleiteten , sind unbekannt . Schw . erfreute sich in feinem
Freundes - und Bekanntenkreise des Rufes eines braven und soliden Menschen .

- i . Gol -elligs 5? ers .tä :g « ttge -. i . Mit dem Eintritt der kälteren
Jahreszeit beginnen die Balle , Familien - Abende , Tanzttänzcheu und wie
die mehr ooer weniger schönen VeranstalNinqen alle heißen , und entfachen
in ben yamthen , welche mit heiraths - nnd gesellschaftsfähigen Töchtern
geiegnet sind , einen wahren Sturm . Die geplagten Familienväter kratzen
sich resigmrt hpiter den Ohren , indem sie sich in das Unvermeidliche fügenund berechnen tm Stillen schon die Kosten eines berartigen für sie zweitel -
barten 33ergiiiigen § . föin solcher Balltag ist für eine Fsimilie ein ßalbtag
erster Ordnung Schon am frühen Bkorgeu gehts los mit Nähen , Plätten ,Anziehen , Ausziehen , Probiren , im Spiegel besehen u . s. w . bis

. es end ich die höchste Zeit ist und man unter Zuhilfenahme eines gelinden
Hunoetraoes noch mit Ach und Krach ben Ballfaal erreicht . Vorne¬
weg . Ichrettei gewöhnlich mit würdevoller Grazie und ungemein
wichtiger Miene die Frau Mama , der kichernd und hochroth vor
Crregung die Fräulein Tochter folgen , während der Papa im
behäbigen Pelz und blitzenden Cislinver den Schluß bildet In
zahlremsen Exemplaren sind fast auf jedem Balle die schneidiaenVertreter des striegsgottes Stars in Gestalt von feschen Lieutenants und
Emiahng - ^ reiwilligen vertreten , welche denn auch alsbald unter beständigem
Schnurrbartbrehen und mit .. Ansbietung aller möglichen Kriegslist W
Geplänkel des Ballkrieges eröffnen . Doch ist es nicht immer so leicht , bie
buIc9rj? a

« ,el 8^ eccten Positionen des oft schwer belagerten FeindesJelchtund schnell zu erobern und oft müssen sich es beide Parteien mit einem
vorläufigen gedeckten Rückzug nach der inzwischen gedeckten Tafel genug
sein lassen und erst beim etiirm , beim flotten Walzer , gelingt es den
tapferen Kriegern , hier ober dort eine Eroberung zu machen , welche sich
; edoÄ auch manchmal hinterher als gänzlich unhaltbar heransstelli . Istiedoch der Sturm nut tzwfolg begleitet , so erfolgt in der Regel ein Capitu -
lation mit darauffolgendem dauernden Friebensschtutz . Auch erfolgt öftei»vabrend des Gesechts die feierliche Deeorirung des schneidigen und uner¬
schrockenen Kampfers durch einen großen glänzenden Cotillon -Orden .

- o - Unglückrsfall . Am Doiinerstag Nachmittag 4 Uhr stürzte an
einem Neubau an der „ Schonen Aussicht " bas Gerüst zusammen , infolgede sen die auf dem,e ben befindlichen sechs Maurer aus einer Höhe von4 ‘/2 Metern herabfielen und sich theilweise schwer verletzten Die Ver¬
letzten wurden m ihre Wohnungen gebracht .
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x Kiedrich , 31 . Oct . Bei dem am Samstag Abend im Gasthaus
„zur Krone " staitgehabten F e st e s s e n zur Feier des Geburtstages des
General -Feldmarschalls Graten von Moltke wurde an denselben aus
Anregung des Hernr Dr . Bottler ein Glückwunsch - Telegramm
abgesandt . — Die im herzoglichen Park an Stelle der von der ReblanS
inficirten nnd deshalb vernichteten Rebstöcke an der westlichen Park -
maner gepflanzten Pfirsiche haben sich prächtig entwickelt und schon
dieses Jahr eine reiche Ernte geliefert . — Unser neuer , zu Anfang d . M .
hier eingetrctcner katholischer Caplan hat cs verstanden , sich in der
kurzen Zeit seines Hierseins schon die Herzen seiner Beichtkinder und die
Sympathie der hiesigen Bevölkerung zu erwerben . Er wohnt im neuen
Pfarrhanse in/1 . Stock , Herr Pfarrer Küppers - Deutschmann Parterre .
In dem sehr geräumigen Sitzungssaale des Pfarrhauses werden die

Sitzungen des Kirchen - Vorstandes , die der Gemeinde - Vertretung aber nach
wie vor noch im Wirthshause abgehalten . Die katholische Kirchen¬
steuer beträgt 35 pCt . der Staatssteuer , ein bei unserer sehr hohen Ge¬
meindesteuer ( 190 PC .) hoher Satz .

— Lranenftrin , 31 . Oct . Nächsten Dienstag beginnt hier die all¬
gemeine Weinlese ; dieselbe verspricht durch sehr gutes vorausgegangenes
September - und Octoberwetter eine sehr gute Qualität -.Ernte zu werden .
Bei fortdauernder guter Witterung darf man auf viele Käufer rechnen .
Der Frauensteiner Wein wird immer mehr berühmt , so daß man ihn
anderen berühmten Weinen getrost an die Seite stellen kann .

? ? Geisenheim , 31 . Ort . Die gestern auf dem Rathhause ver¬
sammelt gewesenen Gutsbesitzer beschlossen bezüglich der diesjährigen
Weinlese , daß am nächsten Montag , Dienstag und Mittwoch eine Vor¬
lese stattfinden , der dann vom Dpnnerstag ab der allgemeine Herbst folgen
soll . Tas Wetter der letzten Zeit war der Entwickelung der Trauben
nicht sehr günstig .

(?) Ans dem Mriugan , 30 . Oct . In Aßmannshaus .en
wurde in den Domanial - Weinbergen ein bedeutender Trauben -
Diebstahl verüdll Der Schaden beträgt Wer 1000 Mk .

1889, betreffend die Jnvaliditäts - und Altersversicherung , wird unter

Berücksichtigung des § 3 des erwähnten Gesetzes der durchschnittliche
aahresarbeitsverdienst der in der Land - und Forstwirtbschaft beschäftigten
Personen , mit Ausnahme der Betricbsbeamten , für den hiesigen Regierungs¬
bezirk von der Königl . Regierung nachstehend mit dem Bemerken festgesetzt ,
daß die hier folgenden Beträge bei denjenigen in der Land - und Forst -

^ irthschaft beschäftigten Personen , welche mcht Betriebsbeamte und nicht
Mitglieder einer Orts - , Betriebs - ( Fabrik - ) , Bau - oder Jnnungskranken -

taffe sind , . für die Bestimmung der Lohnklasse , in welcher diese Personen
gemäß des Alters - und Jnvalidenversicheruugsgesetzes versichert werden
müssen , Anwendung finden . Für die Stadtkreise Frankfurt a . M . und
Wieshadcn ist bei Berechnung der erwähnten Beträge eine getrennte Fest¬
setzung erfolgt . Der Jahresarbeitsperdienst der land - und forstwirthschaft -

lichen Arbeiter im Landkreise Wiesbaden beträgt : für männliche 600 Mk .,
für weibliche 360 Mk .

* Dis Kennzeichen für das Alter des Geflügels find , trotz¬
dem alle Jahre , manchmal sogar in hübschen Reimen , die betreffenden
Vorschriften von den Zeitungen mitgetheilt werden , doch bei weitem noch
nicht so verbreitet , wie cs im Interesse unserer Hausfrauen nnd im In¬
teresse des häuslichen Friedens zu wünschen wäre . Im Interesse des

häuslichen Friedens sagen wir , denn nichts kann die Laune des Hausherrn
nachhaltiger verderben , nichts kann ihn so gegen die Leiterin des Haus¬
wesens mit Groll erfüllen , als wenn ihm ein zähes Huhn oder eine alte
Gans aufgetischt wird . Da unsere Märkte jetzt im Zeichen des Federviehes
stehen und letzteres nunmehr ein wichtiger Factor im Küchenwesen ge¬
worden ist , werden einige Bemerkungen , die uns von einer practischen
Hausfrau zur Verfügung gestellt worden , willkommen sein . Bei
Einkauf von Hühnern sehe man vor Allem auf die Hornhaut der
Beine . Ist dieselbe glatt und gelb , so sind die Hühner zumeist jung , ist
sie grau und borkig , hat man es mit alten Exemplaren zu thun . Doch
ist dies nicht bei allen Hühnerarten ein untrügliches Zeichen . Sicherer
noch ist die Länge der Sporen . Hühner mit lgngen , gut entwickelten
Sporen sind stets alt . Bei den jungen Rebhühnern müssen die Beine
gelblich und der Schnabel schwarz sein , alte haben graue Schnäbel und
dunkle Beine . Tauben , deren Beinhaut röthlich schimmert , sind alt , das
Kennzeichen für junge Tauben sind die zarten gelblichen Flaumfcderchen
zwischen den anderen Federn . Bei geschlachteten Gänsen drücke man mit
dem Fingernagel ober einem Stccknadelkopf in die Brusthaut . Erfolgt
der (Andruck leicht , so ist das Thier jung .

— NerkrhrsRottZ . Rach einer Bekanntmachung der Königl .
Wsenbabn - Direetion werden die Abfertigungs - Befugnisse der Halte¬
stelle Chausseehaus vom 15 . November d . - I . an auf Eil - und
Frachtstückgüter , Güter in Wagenladungen , sowie auf einzelne Stücke
Kleinvieh ausgedehnt . Dagegen bleibt daselbst die Abfertigung von Leichen ,
Fahrzeugen und lebenden Thieren in Wagenladungen auch fcrncrweit
ausgeschlossen . Nähere Auskunft ertheilt das Verkehrs - Bureau in
Frankfurt a . M .

* Gine des dankbasstsN Nflanzsn , die während des Winters
ihre Düfte spendet , ist die Reseda . Jedoch nicht , nur ihres schönen
Duftes wegen empfiehlt sie sich als Zimmerblume , sondern auch als
Schmuck kann sie sich namentlich zwischen anderen Pflanzen sehen lassen .
Man säe im Oetvber Samen in einige Töpfe und stelle sie an ein sonniges
Fenster , weiterer Pflege als ein regelmäßiges Begießen bedarf die Reseda
nicht . Wo man im Garten Resedapflanzen hat , da kann man auch diese
in Töpfe setzen , denn auch sie werden die Arbeit durch viele Blüthen
lohnen . Selbst zu kleinen hochstämmigen Bäumchen lassen sich einzelne
Resedapflanzen heranziehen , zumal , wenn man die Pflanze auf mehr als
einen Winter ausdehnt .

— Kleine Notizen . Unser seitheriger Polizei -Präsident , Herr Ge¬
heimer Rcgiernngsrath von Rheinbaben , wird sich heute Vormittag
8 Uhr int Polizei - Gebäude von dem Personal verabschieden , aber erst in
den ersten Tagen nächster Woche nach Berlin übersiedeln . — Dem Herrn
Bildhauer Ernst Kneisel hier ist die Herstellnng von sogen . Rabitz -
wänden für das neue Schulhaus am Holzthor zu Mainz von der dor¬
tigen Stadtverordneten - Versammlnng übertragen worden .

= Kesttznrrchsel . Herr Schreinermeister Philipp Moog hat sein
Haus Gothestraße 30 für 127,500Mk . au Herrn Rentner Jacob Becker
hier verkauft .

für einen hohen Zuckergehalt spricht .
( ?) Zlössffsim a . W . , 31 . Oct . Der oberhalb unseres Ortes in

östlicher Richtung gegen Eddersheim hinziehend » Schutzdamm gegen das
Eindringen des Mainwassers in das Mainsei » soll nach Beschluß des
Gemeinderathes mit .Obstbäumen bepflanzt werden . Später soll auch
der Rüsselsheim gegenüber in südwestlicher Richtung hinziehende Damm
mit Obstbänmen bepflanzt werden . — Die Weincrescenz -des hiesigen
Pfarrgutes wurde am Stock für 50 Mark verkauft . Letztbietende blieben
Herr Pfarrer Jost hier und Herr Jacob Horz aus Winkel . An dem
Erlös participiren die Erben des fei . Herrn Pfarrers Horz , der Central -
Kirchenfonds und der jetzige Herr Pfarrer . Jostu — Seicher wurden die
C 0 n t r 0 l - V e r s a m m l u u g e n für die Orte Delkenheim , Diedenbergen ,
EddershÄm , Flörsheim , Hochheim , Massenhcim , Wallau , Weilbach und
Wicker am hiesigen Bahnhöfe abgehoben . Die jetzige Herbst -Control -
Versammlung ist jedoch auf den 6 . November nach Hochheim anberaumt .
Es ist diese Verlegung der Controlstation um so auffallende ^, als Flörs¬
heim von den entferntesten Orten in einer Stunde , Hochheim aber erst 1
in zwei Stunden erreicht werden kann .

(? ) Ans dem unteren Maingau , 29 . Oct . Während in den
letzten Jahren die Ferkel und die sogen . „ Springer " einen sehr hohm
Preis hatten , so daß die Ferkel per Paar mit 30 bis 40 Mk . und die
Springer mit 60 bis 80 Mk . bezahlt wurden , ist in diesem Jahre der
Preis bedeutend zurückgegangeu . Die Ferkel , tvelche zahlreich vorhanden
und stark begehrt sittd , kosten nur 20 bis 25 Mik . per Paar , und wenn
man für Springer 50 Mk . anlegt , so kann mau schon ein schönes Paar
erwerben . Die starke Nachfrage mag wohl durch den reichen Kartoffel »

fegen bedingt sein .
b . Niederhörlen , 31 . Oct . Am verflossenen Sonntag , Nachmittags

zwischen 2 und 3 Uhr , brach in dem zu dem Anwesen des Adam Jödt IL
gehörigen Knhstalle plötzlich Feuer aus , welches jedoch durch energisches
Eingreifen bald gelöscht wurde . A . Jödt hält sich schon seit 8 Jahren in
Amerika auf . Der Verdacht der Brandstiftung ist kein geringer . Der

Vereins - Nachrichten .
* Die Bibliothek des „ Zweigvereins Wiesbaden für Verbreitung von

Volksbildung
" erfreut sich seit Jahren erfahrungsgemäß besonders zur

Winterszeit einer lebhafter . Benutzung . Der beste Beweis hierfür sind die
abgegriffenen und verbrauchten Bände . Der Vorstand ift . zwar nach
Kräften bemüht , für Neuanschaffungen zu sorgen , kann aber mit Rücksicht
auf seine sonstigen Bestrebungen für solche nur eine verhältnißmäßig Eichte
Summe aufznwenden . Deshalb ergeht hier abermals die Bitte an die
bewährte Mildthatigkeit unserer Mitbürger , durch Zuwendung von »ge¬
eigneten Schriften , ebele Ziele fördern zu helfen . Die nahende Weth -

nachtszeit ermuntert Manchen zur Anschaffung von Büchern . Alle alten ,
welche den neuen im Wege liegen , finden Veste Benutzung durch unsere
Bibliothek . Auch für Jugendschriften ist noch viel Raum da . „ Der Wille
ist das Werk !" ( Siehe auch Jnseratenthell : „ Gesellschaft für Verbreitung
von Volksbildung

" ).
* Die Gesellschaft „ Saxonia

"
hält heute Samstag , Abends präcise

8V2 Uhr , in ihrem Vereins -Locale ( „ Brauerei Essighans "
) ihre Monats -

Versammlung ab .
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„ Wetzlar „
„ Fulda

( ? ) Wirker , 29 . Oct . Gestern_ , bat/hier die Lese des 90er be¬
gonnen .

~
® ie Erfahrungen , die man bis jetzt gemacht hat , lauten günstig ,

Die Menge übertrifft die Erwartungen , und was die Güte anbelangt , so
wird der Heurige von erfahrenen Winzern dem 84er gleichgestellt . Die
Leser sagen , daß die ' Traitben an den Fingern kleben , ein Umstand , der

* Fangenschrnaldach , 31 . Oct . Der Kur - Verein Langeuschwalbach
beabsichtigt , eine Eingabe wegen des Fahrplanes der Eisenbahn
Wiesbaden - Sch walbach an Königl . Eisenbahn - Direction zu veran¬
lassen . Wie begründet die Beschwerde gegen beit frühen Abgang des letzten
Zuges ans Wiesbaden ist , ergiebt folgender Vergleich der Abganas -
zeiteu der letzten Züge ans den Haupt - Stationsorten im Etsenbahn - Be «
zirke Frankfurt :
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Erste Staatsanwalt hat sich selbst an Ort und Stelle zur Untersuchung
liegeben .

b - Kchwaibach ( Kreis Homburg ) , 31 . Oct . Der Ausbruch der
Maul - uiird Klauenseuche unter dem Ninbvich ist nunmehr auch in
unserer Gemeinde in drei verschiedenen Ställen aitsgetrcten . Die uöthigcn
Schutzmaßregeln sind behördlicherseits sofort angcordnet worden .

„ s @ Vom Unterwrstrrwald , 30 . Oct . Der mit der Versehung
der Prarrstelle zu Hartenfels bcanftragte Herr Subregens Men
aus Hadamar wurde zurückberusen und nach Hillscheid beordert , da Herr
Pfarrer Voßen dasclblt erkrankt ist und keinen Gottesdienst abhalten kann
Dre Prarrstelle zu Hartenfels wurde Herrn Eisel aus Montabaur , vis jetzt
Religionslehrer am dortigen Gymnasium , verliehen . — Vom schönsten
Wetter begünstigt , wurde gestern in Freilingen der diesjährigeMarkt
abgehalten . Derselbe hatte sich eines überaus zahlreichen Besuches zu er¬
freuen und gewinnt bei der hiesigen Bevölkerung ein immer größeres Au -
fehcn . Wahrend früher der Molsberger Markt aus der hiesigen Gegend
mehr besucht wurde , zieht jetzt die hiesige Bevölkerung nach Freilingen .
Namentlich ziehen die Jünglinge und Jungfrauen am Nachmittag schaaren -
weife auf den Markt , wo es an Vergnügungen aller Art nicht fehlt . Auchwird der Markt als Gesindemarkt benutzt , indem die Miethverträge der
Landleutc zwischen Knechten und Mägden erneuert , resp . nene abgeschlossen
werden . — Die Herbst - Controlversammluuaen für den hiesigen Kreis
finden am 7 . November , Nachmittags 2 Uhr , m Selters , den 8 . November
Worunttags 8 Uhr , in Montabaur und Nachmittags 1 Uhr in Greuz -
hauien statt .

* Fulda , 31 . Oct . Ein ungewöhnliches Familien - Ereigniß hat den
Schnned an der hiesigen Eiscnbahn -Hauptwerkstätte , Johann Lübeck ,bereits des Segens zahlreicher Nachkommenschaft theilhaftig , dadurch be -
trosteu , daß ihn seine Frau ju allem Ueberfluß noch mit gesuirden lebens -
fahigen Drillingen beschenkte . Beim Zählen der „ Häupter seiner
Lieben kommt der Begnadete auf die stattliche Zahl „12 " .
. * Kraulifurt a . M . , 30 . Oct . Der Luxemburgische Staatsminister
Dr . Eyf ch en reiste Mittwoch Nachmittag , auf der Fahrt nach Hohenburg
zum Herzog Adolphvon Nassau begriffen , hier durch . — Unsere Land -
wfhrleute , so schreibt die „ Fr . Z ." , dürfen sich beruhigen . Bis jetzt
in noch keine Verfügung über die Einberustmg der Landwehr zu 10 -tägiger
Ueoung mit dem neuen Gewehr aus Berlin eingetroffeu . Voraussichtlich
findet die Hebung , wie uns mitgetheilt wird , erst zu Anfang des nächsten
^ ayres statt . — Der Neuen Theater - Actiengesellschaft soll die
Eoncesston zum Betriebe der beiden Theater auf weitere zehn Jahre von
1891 ab ertheüt werden , unter der Bedingung , daß der Gesellschasts - und
Garantiefonds in der früher vereinbarten Höhe während der ganzeii Con -
cessionszeit er6alten . bleibe . Die Stadt gewährt der Gesellschaft wie bisher
eine Unterstützung von 150,000 Mk . jährlich . Die Billetsteuer bleibt be¬
stehen . Nur hinsichtlich der außerordentlich billigen Völksvorsiellungen
soll die Steuer , nachgelassen werden . Ferner hat , wie der „ Franks . G - A "
Mittheilt , die Mäglstrats - Comnfission der Gesellschaft ein Entgegenkommen
hmstchtlich der Beleuchtung gezeigt . — Schon " wieder hat ein kaum den
Kinderschuhen entwachsener , blutjunger Mensch in selbstmörderischer Absicht
Hnrid an sich gelegt — in kurzer Zeit der 4 . derartige Fall . Der Lebens¬
müde ist ein 17 Jahre alter Südamerikauer , der zu Lima (Peru ) geborene
Penstonar einer liiesigeu PrivatbildungS - Anstalt , A ch i l l e s L a o « Der
junge Mensch war , verleitet durch einen bemittelten Freund , in schlechte
Gcstllschaft gerathcn und sollte ans der Anstalt entfernt werden und erhielt die
Ankündigung , daß seinem in Paris lebenden Schwager hiervon Mittheilung
gemacht würde , bannt er ihn aus der Anstalt nehme , da solche Verstöße
mit der Anstalisordnuug nicht vereinbar seien . Der Schuß traf die rechte
Seite der Brust . Glücklicher Weise war für den Verletzten ärztliche kiilfe
gleich zur Stelle ; nach Anlegung eines Nothverbandes durch einen Arztwurde der Verletzte nach dem Bürgcr - Hosvital verbracht , wo ihm die
Kugel im Rücken ausgeschnitten wnrde . Die Verletzung ist anscheinend
nicht gefährlich , und mau hofft bestimmt , den jungen Menschen dem Lcbeu
zu erhalten . — Ein Hausbesitzer in Frankfurt a . M ., der noch vor
Kurzem mehrere Hauser besaß, - ließ sich von den meisten seiner Micther ben
Miethzms vorauszahlen . Es kam auch vor , daß er , wenn er gerade Geld
brauchte , von den Miethern den Miethzins drei , sechs oder

'
sogar neun

Monate voraus erhielt . Er gerieth in Concurs und seine Häuser wurden
ihm verkauft . Die Micther , die vorausbezahlt hatten , legten dem neuen
Eigenthumer gegenüber ihre Oittungen vor , dieser anerkannte sie aber nicht
als für ihn verbindlich , verlangte vielmehr nochmalige Zahlung . Es kam
zum Proceß , den d :e Mi ether verloren . Sie hatten , Wiedas
Gericht erklärte , einfach einen Vorschuß dem Hausherrn auf seine dermal -
einit fällig werdende Forderung geleistet und waren dadurch in das Ver -
haltmß eines Massengläubigers getreten .

* Mainz , 29 . Oct In einer zuerst in der „Franks . Ztg . " erschienenen
Notiz war von einem Kampfe zwischen einem Bäckergesellen und ein - m
Officier des 117 Regiments die Rede . Der Oberst und Ncgiments -
Commandenr v . Wurmb ersucht nun das geuannle Blatt um Berich -
tlgung der Notiz , da kein Officier des Regiments an einem derartigen
Vorfall betheiligr war . •*

Kunst , Wrssenschast , WeraLnr .
V7 . Königliche Krlfanfpicle . „ Carmen "

, große Oper in 4 Acten .
Musik von Georges Bizet . Die Darstellnug der Titelrolle in dieser Vor¬
stellung gab endlich Fr ) . Brodmann Gelegenheit , sich zum ersten . Male ,
seitdem sie der hiesigen Bühne angehört , in einer großen Rolle dem Publi -
kum wieder in Erinnerung zu bringen . Die kleineren Rollen , welche sie
bis jetzt gespielt hat , lagen ihr entweder schlecht oder sagten ihrem Naturell

nicht recht zu , waren auch zu unbedeutend , als daß ihr Talent Gelegenhej ,
gehabt hätte , sich darin Geltung zu verschaffen . Daß Frl . Brodmann eint
nicht zu unterschätzende Begabung als dramatische Sängerin besitzt , haben
wir damals schon , gelegentlich ihrer Gastdarstellungen , genügend hervor -
gehoben ; die schauspielerische Veranlagung der jungen Dame ist eine sehr
bedeutende und wird mit zunehmender Sicherheit und Selbstständigkeil
noch mehr hervortretcii . Zu wünschen wäre ihrem angenehmen , sorgfältig
geschiilten Organe , welches in der Höhe sowohl , wie in der MittellaN
vollständig für unser Opernhaus ausreicht , noch eine größere Fülle in der
Tiefe . Das Talent der Sängerin wird sich, jc öfter sie Gelegenheit finden
wird , in größeren , ihr zusagenden dramatischen Partien aufzutreten , dcst ,
schneller entwickeln , was nicht nur im Interesse der Künstlerin bringen )
zu wünschen wäre , sondern überhaupt im > Interesse unserer Oper ,
welcher sie eine sehr schätzenswertste Kraft zu werden verspricht .
Frl . Brodmann ist eine anmuthige , liebliche Carmen , ihre ganze Auffassung
dieser Rolle entspricht vollständig ihrer Jugendlichkeit , sowie dem Stadium ,
in welchem ihre dramatische Begabung sich für gegeilwärtig befindet . Ihr
Gesang ist warm belebt , sympathisch , und das Spiel vorwiegend neckisch
und graziös ; von der abstoßenden , widerwärtigen Häßlichkeit dieser Rollt
findet sich keine Spur in ihrer Darstellung , am Wenigsten aber ist bet
dämonische Zug , welcher diesem Charakter anhaftet , vertreten . Damit ist
Lob und Tadel zugleich ausgesprochen ; diese Auffassung ist der Sängerin
natürlich , kommt ihr zu , entspricht aber auch nicht der wirklichen Carmen ,
was wir ihr vorläufig nicht übel nehmen wollen . Jedenfalls hat Frl .
Brodmann vorgestern wieder sehr in der Rolle gefallen und wird es allem
Anscheine nach später auch . Die wenig hervortreteiide Rolle des Dancairo
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saug Herr Zarest , und den Lieutenant Zuuiga wieder Herr Ruffeni
Die sonstige Besetzung hatte keine Aenderung erfahren .

* Schanfpicl . Man schreibt der „ Fraiikf . Ztg .
" ans Trier , vom

29 . v . M . : Die Leitung unseres Stadttheaters beabsichtigte Sudermanns
„ Ehre "

zur Aufführung zu bringen und , wie wir versichern können , haty
man in den kunstsinnigen Kreisen unserer Stadt sich nicht wenig auf bii
Aufführung gefreut . Nunmehr sieht sich der Theaterleiter genöthigt , von
der Aufführung der „ Ehre "

abznstehen — wie es heißt — auf einen Win !
vom Rathhaus her . — Der Dichter des Luther - FestspielS , Dr . Hans
Herrin , hat sich auf Ersuchen des Ausschusses für das in Wittenberg
zu errichtende Kaiser - Friedrich - Denkmal bereit erklärt , ben Text zu einer
Reihe lebender Bilder „ Die Hohenzollern und das Evangelium "

,die zu Gmisten der Sammlungen zu dem Denkmal aufgeführt werden
sollen , zu schreiben .

* Vrrsonaliru . Unsere gestrige Nachricht , Graf G6za Zichy , der !
auch in Berlin bekannte einarmige , ungarische Klavier - Virtuose sei znm
Intendanten des Pester Opernhauses auserschen , sinder schnell Bestätigung .
Officiell wirb jetzt bekannt , der Präsident der Königlichen Musik - Akademie
der Klavier - Virruose und Componist Graf Göza Zichy , ist znm Inten¬
danten der Kömglicheu Oper ernannt und tritt sein Amt im Januar an
Bis dahm verbleibt Geheimrath Beuicky als Regiermigs - Commissar .
Director Malster bleibt im Amte . — Wie aus Straßburg geschrieben
wird , ist auf die Stelle des ersten Capellmcist ers am dortigen Stadt -
theater , nachdem Seidel vor Kurzem erst verstorben ist , Herr Wilhelm
Bruch , em geborener Mainzer , berufen worden .

* Verschiedene Mittsteiluugeu . Der auf dem Gebiete bei
Mannerchors als Autorität ersten Ranges weit über bie Grenzen unseres
Vaterlandes allgemein anerkannte , geachtete und geliebte König ! . Musik -
birector Herr Alfred Dregert in Elberfeld sandte dem Dirigenten bed
hiesigen Männergesang -Vereins „Cacilia "

, Herrn Lehrer Wilh . Geis , ben
Dregert auf verschiedenen Wettstreiten beobachtete , in Anerkennung feiner I
Leistlingen als Dirigent von Männerchörcu ein höchst schmeichelhaftes
Schreiben , feine Biographie mit Bildnis ; , bie neuerdings int Druck erschien ,und )eme zwei zuletzt componirten Männergnartette . — Der Plan , ber
Dichterin Westfalens , Annette v . Droste - Hüls hoff , in ber west¬
falischen Hauptstadt Münster ein Denkmal zu setzen , wird auf seine Aus¬
führung nicht mehr lange zu harren brauchen . Nachdem für das Monument
durch Sammlungeu ein ansehnlicher Geldbetrag bereit gestellt worden ist
und bie Stadtverordneten einen Zuschuß bewilligt haben , handelt es sich
noa ) uin einen geeigneten Standort . Als solcher ist der freie Platz vor I
dem Acgidi - Thor in Aussicht genommen worden .

* V « K . Rosegger veröffentlicht in der ,,Gr . T .
" eine fesselnde Be¬

trachtung über Anzengrubers Drama „ Das vierte Gebot " in welcher
der Dichter u . A . seiner Befriedigung Ausdruck giedt , daß man durch die Aus¬
führung derartiger Werke bas entartete Theater seinem höheren Zwecke
wieder zusuhre . „Wenn man nur endlich wieder einsieht, " ruft Roiegger
„ daß das Theater kein Uiiterhaltungsort ist , daß bie dramatische Dichtung
einen höheren Zweck hat ! So lange dieses Bewußtsein fehlt , wird mail
nicht begreifen , wie man Trauerspiele schreiben und ansehen kann da das I
Leben doch ohnehin so traurig ist . Ich aber sage , bas Tragische muß uns vom
Traurigen befreien . Wer erschüttert ist , der wird erlöst . " lieber die rück¬
sichtslose Darstellung ber moralischen Verkommenheit im „Vierten Gebot "

,
welche manche Menschen verletze , sowie über den Naturalismus im Allge¬
meinen , äußert , sich Rosegger folgendermaßen : „Ich meine , daß das
Sclstechte gar mchk kratz ßenug gezeichnet werden kann , um ben richtigen
Abscheu davor zu erwecken . Wenn mir auch gezeigt wird , wie furchtbar
sich die Schuld rächt , und wenn als Gegengewicht nur auch bas Ver -

'

söhnende . Erhebende nicht fehlt . Ich selbst bin ein unversöhnlicher Gegner
'
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(Nachdruck verboten .)

Der Monat November .

Gedenktage aus dem November 1870 sind : Veschietzuiig von Jceu -

Breisach (2 ) , Gefecht bei Drenx ( 17 ) , bei Chateauneuf ( 18 ) , 50 - iahriger

Geburtstag
'

ber Kaiserin Friebrich ( 21 ) , Capttulation von Verdun ( 8 ),

Sieg bei Amiens (27 ) , bei Beaume la Rolande (28 ) , gegen euren Ausfall

bei Varis ( 30 ) . Am 1 . November 18 <7 starb Wränge !, am 4 . Nov . 1817

Felix Mendel
'
ssohu - Bartholdy, . am 6 Nov . 1632 fiel Gustav Adolf be ,

Lützen , am 14 . Nov . 1714 starb Lerbmtz , am 13 . Nov . 1862 starb

Ludwig Uhland , am selben Tage 1880 General von Ewben am

25 . Nov . 1885 König Alfons von Spanien , am 2v . Nov 1822 Staats -

tangier Fürst Hardenberg , am 29 . Nov . 1 <80 ltmck Kaisenn Maria ^ h . resia .

Novemberkinder sind dagegen nutzer derr Karserrn mrebnch (21 Nov

1840 ), Fritz Reuter (8 . Nov . 1810 ) ; Kurfürst Friedrich II . (3 . Nov . 1413 ),
Putfier Sclnller Scharnhorst , Lavater ( 15 . Nov . 1741 ) , Kurfurstm Luise

ö « ?rietteCÄnöS & Nov . 1627 ) Tborwalbsen <^ NE1770 ),

Andreas Hofer (22 . Nov . 1767 ) . So zeigt der November m der Geschichte

Deutschlands auch ein freundliches Gesicht .

-l- ijof - irnd N - rsonirl - Ultchrrichterr . Unter den Abschieds - Be -

williauugen des Königs Albert von 's .achsen veiiudct sms auch me -

ieniae des Oberst -Lieutenants und etatsmatzigen Stabsofftciers int ersten

Husaren -Regiment Nr . 18 von Egidy mit ber gesetzlichen Pension und

derErlaubnitz zum Forttragen der Regiments - Unuorm mit ben su =

aetrvitäts - Abzeichen . Der Genannte rlt der Verfasser der nngemeuies

und wahlberechtigtes Aufsehen crrcgcnbeii Broschüre : ..Ernste Ge¬

danken " . — Auf Eüiladung des Kaisers wohnte Cardinal Schoeu -

b o rn Mittwoch der Theater - Vorstellung im Neuen Palais zUPo - Sbam bei .
— Das Programm ber Vermählungsfeier der Prinzessin

Victoria mit bem Prinzen Adolf von Schaumburg - Lippe

lautet nach ber „Post
" : „ Am 17 . November Gala - Oper m BMn , am

18 November Galatafel bei ber Kaiserin Friedricy , am 19 . November

Vermählung im königlichen Schlosse in Berlin nach den hcirommüchen

Formalitäten , aber ohne Fackeltanz , Abends Aorepe der Neuvermählten

nach dem Stabtschlosse in Potsdam ; am 20 . November Frühstück bei den

Neuvermählten in Potsdam , am 21 . November Feier des Geburtstage -

der Kaiserin Friedrich im Familienkreise , am 22 , November Abreise der

Neuvermählten nach Bückeburg , nach dem Einzüge daselbst Abreise der¬

selben nach Malta und Aegypten . — Mit Lothar Bucher und seinem Pnvm -

Seeretär Dr . Chrysander arbeitet Fürst Bismarck mit großem Eifer

au seinen Memoiren , die bis jetzt schon einen bedeutenden Uinrnng errctajt

haben sollen , aber immerhin noch eine geraume Zett beanspruchen , bis sie

j ganz vollendet sind . Graf Herbert Bismarck , der fetzt io wemg

Neigung zeigt , wie früher , in das Joch der Ehe einzutreten , t,i zumeist

auf Besuch bei seinen vielen Freunden mtb obliegt jetzt den ^ ergnugungen
der Jagd . Die Fürstin Bismarck ist nach tote vor leidend und bedarf

ber sorgsamsten Pflege .
* Serkin . 31 Oct . Gegenüber der bestimmt austretcuben Meldung

von de? Heilbarkeit der Schtviubsucht nehmen die mebtcmischen
I Fachblätter eine abwartende Stellung ein . — am Eu ltus -M unstet mm
I taqt aeqentüärtia eine erweiterte wissenschaftliche Deputanou für Jiebteinal -

I SBcieii welche eine 9ieaeluna be § c b q inmens u 11b cqrdbniß

- I Wesens berät !). — Das Heilmittel LIochs besteht in einem ^ mpt -

i, I stoff , welcher aus abgeschwächten Tuberkel - Culturen m Verbindung nut
I einer gewissen Metall -Aösung gefunben würbe . General - ^ elbniarschall

Cs Naturalismus "
, ber nur das Abscheuliche aufreizt und sich brüstet :

ft , ist die Wahrheit ! Es ist auch Wahrheit , aber nicht die ganze . Den <

& aer beschreiben und die Blume verschweigen , ist bas die naturwahre 1

Schilderung eines Gartens ? Nein , es ist eine halbe Luge . - ,,® ns ■ merte ,

sebot " gehört nicht zu dieser naturalistischen Schule . — Fürstbischof

«werger in Graz hat die dortige Geistlichkeit angewiesen , gegen Anzeii -

?rubers „ Viertes Gebot "
, bas dort jüngst mit groytem Erfolg gegeben

mirde , in Predigten anzukampfen . Die Clenealen suchen em,Verbot des

Stückes durchzusetzeu . . . ,
'

* Eine Nor -l - snng der Königin von Rumänien . Dieser ^ age

berichtete ein Telegramm aus Wien über die Vorlesung ber Königin Elisa¬

beth von Rumänien - Carmen Shiva - , die den Regisseuren und . her -

noriwnben Mitgliedern des Wiener Burgtheaters ihre neuen dramatischen

Dichtungen selbst vortrug . Eine Theilnehmerin an dem © erde hat dem

Wiener Extrabl .
" über die tm „ Hotel Jmpenal

"
.. stattgehabte Vtatiilee

folgende Mittheiluugen zukommeu lassen : „ Die Königin von Rumänien

hat ein herzbezwingenbes , liebenswürdiges Wesen ; sie tragt kurzgeschuittenes

(mar bas bereits stark ergraut ist , und bedient sich beim Lesen einer Brille .

4n einer Feusterecke hatte die hohe Frau Platz genommen und nut einer

araeiösen Hanbbetoegung uns emgeladeu , die tm Halbkreise umhergestellten

tzitze zu occupiren . Bevor die Vorlesung begann , richtete die Königin an

ieben einzelnen der crfdjienenen Künstler einige freiinblicqe Worte und gab

brer Freude Ausdruck , die Träger so bedeutender Namen persönlich kennen

oelernt zu haben . Es gelangten zum Vortrage : Em funfacttgcs Trauer -

?oiel Maiiolly "
, welches die aus dem Gedichte Forstenheims bemnnte

sagenhafte Geschichte des rumänischen Kirchenbauers behandelt , der seine

eigene , von ihm heißgeliebte Frau einmauerte . Dann ein Dramolet , „ Am

Verfallstage
"

, welches das Thema vom amerikanischen Duell varurt , ttnd

endlich eine novellistische Dialekt - Dichtung , „ üft
'an ^ atle Königin

las mit Unterbrechungen von ’/ill Uhr Vormittags bis "
^ . Uhr Nach¬

mittags . In den Pausen producirte fta > Herr Marcello Rossis auf bei

Violine . Hierauf sang Herr Alexi die Lieder „ Calafal , »Roma und die

Sphinr "
, sämmtlich Gedichte von Carmen Sylva , welche Rudolph Bungert

m Musik gesetzt . Ueberraschend war die Ausdauer , mit roelajer die Königin

bk einzelnen Violin - und Gesangvorträge auf dem Piano accompagnirte .

Sie erwies sich auch als gediegene Klavierspielerin nut einem saminttoeichen

Anschlag . Nun zur Vorlesung . Es bot einen eigenartigen Reiz , bte

Königin lesen zu hören und zu sehen . Vielleicht ist mir folgender Vergleich

gestattet : Man denke sich Sarah Bernhardt ohne theatralische Zuthateu

frei , natürlich , ungezwungen . Die Königin von Rumänien besitzt eine

। fdiarf dKiTflftcTifirenbe Redeweife und wirkt onrd ) xtyc lyinpathiWes Drgcin

besonders in den schwärmerisch angehauchten Stellen und dort , wo eine

srischauelleude Empfindung durch die Worte bricht Die illusire Vorleserin

rückt jede einzelne Figur in das richtige Licht und hat für leben Momeni

oie eiiisptechende Nuance . Dieser Nuancenreichthum und die Maiinigsaitig -

keit der Tonfarben machten die Reeitation zu einer besonders genutzreiciM .

Besonders der zweite ? lct des Dramas mit seinen zahlreichen sprachlichen

Schönheiten gefiel . Spontan äußerte sich der Beifall der mit gespannter

Aufmerksamkeit aufl )orcheiiden Zuhörer auch dort , >vo die Handumg in

einer mit packender Gewalt geführten Scene zum dramatischen Höhepunkte

kmporgeboben erscheint . Wenn ich recht gehört habe , erzählte die Fürstin
auch daß sie ein Libretto für ein Ballet ansgearbeitet und der Direetlou

der Hofoper überlassen habe , welche hosfenilich einen tucyttgen Musiker mit

der Composition betrauen wird .
"

* Kit - ondeKunst . Eine vom Grasen Moltke ansgeführt

Tnschzeichnung ist zur Zeit im Schaufemter der „Berliner Aus -

stelluugs - Commandit - Gesellsckaft
"

, ausgestellt . Das kleine Bildchen stellt

einen neben seinem Pferde stehenden Kosaken bar ; der Zeichner . .chneb

darunter ; „ Cosaque irregulier
“ . In der rechten Ecke des Bildes ist von

derselben Hand die Bemerkung geschrieben : .„ Fecit H . von moltke 1833 . ■

Dem Bilde ist ein auf die Zeichnung bezüglicher Brief des HeldmarschaUS
vom 2 . Januar 1890 beigefügt . _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _

Sehr reich ist die Volksdichtung an poetischen Prophezeiungen , auch

an solchen allgemeiner Geltung ; so heißt es : Novemberooimer - Ver¬

spricht guten Sommer . — November - Momcnroth — mit Regen droht . —

Viel und langer Schnee — bringt viel Frucht und .Klee . Novemoer -

donner hat die Kraft — daß er viel Getreide schafft ..
— Banmbiuthe spat

im Jahr — Nie ein gutes Zeichen war . - Nm reichsten bedacht ist von

Volkssprüchen ber St . Martmstag : Sanct Martin weitz - Nichts mehr

von heiß ! — Wolken am Martinitag — Der Winter unbe -tandig werden

mag . — Sanct Martin setzt sich schon mit Dank — Am warmemOien

auf die Bank — Wie 's um Martini steht — so s iin Winter geht .

Martinstag trüb — Macht den Winter lind und heb ; T . Ä er über hell

— macht er das Wasser zur Schell ' . ( D . h . es gieot Schlittenbcihu .)

Sanct Martin - Feuer , im Kamin ! — ^ om ganzen November

beint es ' Man hat ihn lieber dürr und naß ; so hatt sicy. s auch

mit Andreas
'

Wie der 21 . November ( Maria Opfer ) ,so soll das

Wetter im aansen Winter sein . Vom Tage Alleiheihgen singt

das Volkslied ^ „Allerheiligen trägt eigen - den Winter zu En ZweMU '
— Allerheiligen bringt Sommer f ür alte Weiber — das ist des ^ ommer

letzter Vertreibe '" — Ob der Winter kalt oder warm soll sein so geh

zu Allerheiligen fein — in das Gehölz zu einer Buchen — dort magst du

folaenb ’ Zeichen suchen : — Han einen Span davon und ist ec tructen ,

so wird erwärme? Winter heranrucken ; - - Istaber naß der abgehauene

Span , — so kommt ein kalter Winter auf . den Plan ! — Wenn s , -ller -

heiligen schneit , — so halt ' den Pelz , bereit ! — . ferner heißt es Der

rechte Bauer weitz es wohl , — daß er un November wasftiN wll .
_

St Elisabeth ( 19 ) sagt ' s an , — Was der Winter für . em Mann .

St
'
. Katharina (25 .) Winter — ein Piackwinter . — Schank Katharina vor

Frost sich Schutz — watet man lange noch im Schmutz .

Auf der Jagd ist alles Wild zu Wiesen erlaubt inn . Uusnahme de »

Rehbocks . Der Küchenzettel ist meist noch wie mi October nammtüch

giebt es jetzt das schönste Kraut . Fleischsorten : Wie im October . Wild -

brett : Ali und Schmalthiere , Kälber , Rehboae , Hasen , riasane . .,̂ Reo -

hühuer , Wildenten , Becassinen , Schnepfen und Krammetsvogel . » -isme .

Aeschen , Amaul , Barben , Brachsen , Heckte , Karpfen , «Scmebe , HAeche ,

Waller Den Keller muß man öfters lüsten , bei yroit aber verschlossen

Von Christoph Wild .

Der Monat November , der 11 . und vorletzte des Jahres , war im

römischen
'
Jahr , das mit dem März begann , der . 9 . uno hat von dieser

Zahl (novem ) seinen Namen ; int Mittelalter hietz er auch Winter - ober

Herbstmond , Schneemond , Todtenmond . Wie mau seit Jahrtauseuden
von einem alternden , sterbenden Jahre spricht , so ergreift das falte ober

feuchte , trübe Novemderwetter die Seele mit Tobcsahuuugeu unb der

Monat ist den Begräbniß - Gedenktagen , ben Tobtensountagen und der

Feier zum Gedächtniß der Gestorbenen gewidmet . Schon uacq attem

katholischen Brauch begann er mit Allerheiligen ( 1. Nom ), dem ber -tag

Aller - Seelen folgte (2 . Nov .) Der 3 . Novemocr war St . . Hubertus ge¬

weiht und die Freuden beS Monats beschränken sich auf die ^ agdsreude ,

besonders auf die Jagd auf das Hochwild , Dammwilb , den E .ch die

Gemse und den Ur , wo er sich noch in einzelnen Exemplaren , wie beim

Fürsten von Pletz in Oberschlesien , findet . Bar , S -etubock und die Gemse

werden in Tirol ? Schweiz , Oberitalien , Ungarn , Polen und Rußland noch

gejagt . Die Nimrods sind Kaiser , Könige oder Fürsten oder meßt Günst¬

linge des Glücks ober Reichthuins , Sportsmen ber Aristokratie .

Die Vottviegend traurige ober melancholische Stimmung des . . ovemver

kommt auch darin zur Geltung , daß der Monat von der Statistik der

Selbstmorde bevorzugt ist . Hunger , Frost , der Umstand , daß Mutter Gruu

ihr Nachtgnartier versagt , tragen zu seiner traurigen Rolle und harten

Mitleidslosigkeit bei . Der .Himmel blickt trübe darein und die Seelen¬

stimmung harmouirt damit ; deshalb ist auch die Novemberpoesie regnerisch ,
trüb und kalt . Sie hat Todesahnungen und Leichenbittergedanken .
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! Der König hat nun beschlossen , die Entwürfe einer Prufungs - Commiffw, ,
i vorzulcgcn . Hödenbora , welcher in einer Eiscnbahnwerkftatt angcstellt ist

hat sich acht Jahre mit der Frage beschäftigt . Sein Luftballon hat dj!
Form einer Riefen -Cigarre , deren Durchmesser neun Meter und Lana ,
sechszig Meter beträgt . Durch acht Aluminium - Elektromotoren , welche zu¬
sammen fünfzig Pferdekräfte mdiciren , wird der Ballon gegen den Ä
beliebig lenkbar getrieben . Zu beiden Seiten der Gondel sind zwei Luft¬
ballons befestigt , die geleert und gefüllt werden können . Für Kriegszwes ,kann der Ballon mit Fall -Torpedos , einem Recognoscirungs - Apparat und
entern Feldsignal ausgerüstet werden .

* Rußland . Die Kirgisen zeigen grotze Unzufrie „ cnyeit über dj»
Ansiedelung russischer Bauern in ihren Steppen . — Aus Moskau wird
der „ Deutschen Warte " geschrieben : Der Versuch , Zuchthäuser im euro¬
päischen Rußland einzurichten , ist mißlungen . Die Oberleitung des Ge-
fangnißwesens faßte , Ivie die Moskauer „ Wjädomosti

" schreiben , den Ent¬
schluß die in den Central - Gouverneinents des europäischen Rußland be¬
stehenden Gefängnisse zu schließen und die Verbrecher auf die Insel Sachalin
und ins innere Sibirien zu überführen , wo sie in althergebrachter Weift
zur Zwangsarbeit in den Bergwerken angehalten werden sollen . Das zn
Ssimbrrsk bestehende Zuchthaus ist bereits geschlossen .

* Serbien . Exkönig Milan hat von der Negierung die Zusage
erhalten , daß das Memorandum überden Ehescheidungsproceß
welches Exkönigin Natalie der Skupschtina einreichen wird , nicht zu ,
Debatte zugelassen weiden soll .

* Afrika . Der Ober - Häuptling des Damara - Landes , Kama -
herero , ist gestorben . — Die Blutthat in Witu hat durch die
am Mttwoch erfolgte Einnahme und Zerstörung der Stadt des Sultans
durch den Admiral Freemantle theilweise schön eine Sühne erfahren .
Nähere Nachrichten über das Greigniß besagen Folgendes : Admiral Free¬
mantle landete mit 900 Matrosen und Maruie - Jnsanterie , 150 Mann
indischer Truppen , welche die westafrikanische Gesellschaft zur Unterstützung
entsandt hatte , und 25Ö Trägern am 25 . t>. M . in Kipini und setzte als¬
bald den Vormarsch gegen Witt : fort . Die Avantgarde wurde von dem
Feinde angegriffen und hatte 8 Verwundete . Am 27 . v . M . wurde Witu
mit Sturm genommen und die Stadt zerstört . Der Feind verlor zahl¬
reiche Todte , die Verluste der angreifenden Streitkräfte bestanden in
einigen Verwundeten . Für die Gefangennahme des Sultans von . Witu
ist eine Belohnung von 10,000 Rupien ausgesetzt ; allem Anschein neck
hat sich also Fumo Bakari rechtzeitig in das Innere geflüchtet . Den weiterer
Maßnahmen Der englischen Regierung sieht man mit Spannung entgegen
Inzwischen wird die dem L -ultan von Witu und den Eingeborenen

^
er -

theilte Lehre gewiß nicht verloren sein .

Moltke richtete an den Oberbürgermeister von Forckenbeck ein
Dankschreiben für die ihm dargebrachten Ovationen

'
und für die

gemeinsame Ad reffe der deutschen Städte , während er im „ Reichs -Anzeiger "
folgendes Dankichreiben veröffentlicht : „ Gelegentlich meines Geburtstages
smd mir vom ^ n - Md Auslande so zahlreiche Glückwünsche zugegangen ,daß es mir unmöglich ist , die nach Tausenden zählenden Briefe und Tele¬
gramme alle zu beantworten . Ich bitte daher , allen Denjenigen , die
meiner so freundlich gedacht haben , auf diesem Wege meinen herzlichstenDank aussprechen zu dürfen .

. ? Rundschau im M - ichr . Nach amtlicher Feststellung betragen die
diirch die lungste Hochfluth der Elbe in Sachsen verursachten
Schaden , welche bei der Vertheilung der hierfür veranstalteten Samm -
lungen Berück,ichttgung finden sollen , 385,000 Mark , zu deren Deckung
gegen 200,000 Mark bis jetzt eingegangen sind . — Wie einer dem Staats¬
budget - Entwurf anliegenden Beilage zu entnehmen ist , beziffern sich die
Gesammttosten des Z o l l a n s ch l u s s e s i n S a m b u r g auf 122,074,953Mark . Der Generalkostenanschlag wurde im Februar 1883 auf 106 Äkill.Mark festgestellt . — Das Oberlandesgericht in Dresden hat kürzlich in
einem Bovkott - Processe die endgiltige beachtenswerthe Entscheidung
getroffen . In einer Arbeiter - Versammlung hatte der Vorsitzende vor Schluß
der Versammlung neben anderen schriftlich eingegangenen Anträgen einen
Zettel verlesen auf welchem etwa Folgendes geschrieben stand : In der
Nahe des Gasthofs „zum Reiter " wohnt ein Kaufmann , der durchaus nicht
arbeiterfreundlick gesinnt sei , und deshalb solle man lieber bei anderen
kaufen , welche dre entgegengesetzte Richtung vertreten . Der Vorsitzendewurde deshalb wegen groben Unfugs angeklagt und vom Schöffengericht
zu acht Tagen Haft vcrurtheilt . Durch Verlesung jenes Zettels seien , wie
das urtgeil besagte , die in der Versammlung anwesenden Nichtsocial¬
demokraten m ihrem Rechtsgefühl beunruhigt worden und der Angeklagte
habe somit den öffentlichen Frieden gestört und Aergeruiß erregt . Das
Urtheil war vom Leipziger Schöffengericht bestätigt worden , und das
Oberlandesgericht hat nunmehr in gleichem Sinne entschieden .

AirsLKNd .
* Geftsrreich - Mngar « . Der oberösterreichifche Landtag

bewilligte auf Antrag des Bischofs Doppelbauer einstimmig eine Ehren¬
gabe für den vaterländischen Tonkünstler und Hoforganisten Anton
Bruckner auf Lebenszeit im Betrage von jährlich 400 Gulden . — Die
Prager Ausstellung wird voraussichtlich am 15 . Mai eröffnet werden .

* Frankreich . „ Paris " bemerkt zu der Mittheiluug des „ Gaulois "
,

betreffend die Depesche, welche , wie gemeldet , der Abg . Francis Laur ,
genannt „ der Maikäfer von Neuilly

"
( „Le hanneton de Neuilly “ ) an den

General -Feldmarschall von Moltke gerichtet haben soll : „ Wir haben nicht
die ofstcielle Bestätigung der Nachricht , aber baS Aergermß erregende Nuf -
treten dieses Boulaugisteu bei den verschiedensten Gelegenheiten läßt ver -
muthen , daß sie wahr ift . EL wäre eine Infamie , wenn die Verrücktheiten
dieses Tobsmytigen irgend eine Tragweite haben könnten ."

* Schweiz . Der Regierungs -Commissar und der Regiments - Chef
entließen am Donnerstag die Luzernischeu Interventions - Truppen
mit einem Tagesbefehl , in welchem die Anerkennung über ihre musterhafte
Haltung während des ganzen Dienstes , besonders änlWich des Luganer
Krawalles ausgesprochen wird . — Aus zuverlässiger Quelle wird ver¬
sichert , daß an 100 Italiener bei dem Krawall in Lugano sich be -
theiligt haben . Untersuchung ist eingcleitet .

* Keigirn . Am Montag wird als Vorspiel zur Kammer - Eröffnung
eine große socialistrsche Kundgebung zu Gunsten des allgemeinen
Stimmrechts statkfiuden . In Charleroi , Mons und Lüttich werden die
Socialisten eine Proclamatton an die Behörden erlassen , die besagt , daß
dies die letzte Kundgebungisvor Ausbruch des allgemeinen Ausstandes sei .
Gerüchtweise verlautet , daß die Regierung große Besorgnisse hege ; f .e soll
geheime Weisungen an die Militär -Befehlshaber in den Provinzen gesandt
Haden . Die Manifestation wird um ' 6 Uhr Nachmittags vor sich

"
gehen .

Man ist bemüht , ihr einen grandiosen Charakter zn geben . Der Sociälisten -
Ausschuß wirb in 100,000 Exemplaren eine Proclamatiou verbreiten ,
welche die Beschwerden der Socialifteii und das Verlangen nach dem all¬
gemeinen Stimmrecht zum Inhalt hat .

.
* Großbritannien . Die soeben in London veröffentlichten Mit -

thetlungen Troups , des ehemaligen Reisebegleiters Stanleys , erregen
großes Aufsehen . Troup sagt , der Waldzug Stanleys sei uunöthig und
die ganze Emtn - Expedstion nur aus mercantileu Interessen geplant ge¬
wesen , ferner auch zu dem Zwecke die von Emin Pascha angesammelren
Elfenbem - Vorräthe zu erbeuten . Die Rettung Emins sei für Stanley von
Anfang an nur Nebensache gewesen . — „ United Service Magazine "

bringt
einen Ärmel von Capitän Bruces , welcher für die Abtretung
Gibraltars an Spanien eintritt . Der Verfasser erklärt gegenüber den
heutigen Geschützen Gibraltar für werthlos . Indessen fall natürlich
Spanien nicht ein bloßes Geschenk durch Gibraltar erhalten , sondern dafür
die balearischen Inseln an England abtreten , das dann allerdings kein
schlechtes Geschäft machen würde . Die Inseln umfassen gegen 5000
Quadrat -Kilometer mit 300,000 Einwohnern .

* Spanien . Die Weinlese giebt dieses Jahr in Spanien ganz
vorzügliche Resultate , wenn auch m emzelnen Lagen die Quantität durch
die große Trockenheit etwas gelitten haben dürfte .

* Schmede « « nd Norwegen . Das Problem des lenk¬
baren Luftschiffes soll wieder einmal feine Lösung gefunden haben .
Diesmal ist der glückliche Erfinder ein schwedischer Ingenieur Ludwig
Hbdenborg in Bollnäs . Sein System hat er bereits dem König von
Schweden vorgelcgt und dieser , sowie seine anwesenden Generäle zeigten
großes Interesse und ließen sich auf das Eingehendste darüber unterrichten .

Aus dsru GerrchtssaaL .
- o - Missbadrrr , 31 . Oct . ( Strafkammer - Sitzung -) Vor¬

sitzender : Herr Landgerichtsdirector Cappell , Vertreter der König ,
Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts -Assessor Kühne . — Der noch nicht
bestrafte Handlungsgehilfe A . L . von hier hat sich wegen Unterschlagung ,
begangen als Schriftführer dch hiesigen „ Fecht - Clubs, "

zu verantworten .
279 Mk . 2 Pfg ., welche L > abliefern mußte , waren bei einer
Revision nicht vorhanden , die aber der Vater des Angeklagten , als er
Kenntniß von dem Vorfälle erlangt hatte , ersetzte . Die polizeiliche Anzeige
war unterdessen erfolgt , die Untersuchung nahm ihren Lauf und ende «
heute mit L .'s Verurtheilung wegen Unterschlagung zu 3 Monaten Ge -
fängniß . — Der Schuhmacher Franz F . von Biebrich hat in der Nacht
zum 23 . Juni er . in einer Wirthschatt zu Mosbach einem schlafenden Gaste
dessen Regenschirm entwendet und wird als wiederholt rückfälliger Dieb zu
LMonaten Gefängniß verurtheilt . — Der 13 Jahre alte Schuunabe Aug . D .
von Eltville hat sich auf eine Anklage wegen schweren Diebstahls zu ver¬
antworten . Im April d . I . ist er gemeinsam mit einem Altersgenossen ,dem Joseph H ., zwei Mal in die Wohnung von dessen Mutter eingebrochen
indem D . zunächst den H . durch das Fenster hob , nnb das andere Mal
über eine Leiter durch das Fenster in das Haus eindrang und daselbst 10
und 30 Mk . eiittoenbete . Mit dem Selbe machten die leichtfertigen
Bürschchen einen Ausflug nach Wiesbaden und kauften hier Spielsacher ,
ünd Näschereien . H ., der ansHnend der Verführer ist , geht straffrei
aus , denn seine That richtet sich gegen seine Mutter und kann nur auf
deren Antrag verfolgt werden , welch ' letzterer jedoch nicht gestellt worden
ist . Dxx Gerichtshof glaubt dem $ )., einem anscheinend schon recht ver¬
stockten Sünder , der seine That nicht eingestehen will , -einen gehörigen
Denkzettel mit auf seinen Lebensweg geben zu sollen und erkennt auf
3 Monate Gefängniß . — Mehrere Arbeiter von Höchst a . M . und
Griesheim haben sich cm Abend des 1 . Mai , dem sogen . Arbeiter -
Feiertag , auf der Hauptstraße zu Höchst inmitten einer großen Menschen¬
menge aufgchalten und sich trotz wiederholter Äufförderung des
Pollzei - Sergeanten sich nicht entfernt . Wegen Vergehens des Auflaufs ,
wurden sie vom Schöffengerichte zu Höchst theils mit einem Verweises
theils mit 9 Mk . Geldstrafe belegt . Auf die Berufung der Staats¬
anwaltschaft hob die Strafkammer dieses Urtheil auf und hielt für jeden
der Angeklagten 4 Tage Gefängniß für angemessen , welche Strafe gegen¬
über den noch nicht 18 Jahre alten Angeklagten auf 2 Tage ermäßigt
wurde . — Am 26 . Februar er . ereignete sich auf einer Baustelle an der
Frankfurter Straße ein Unfall , indem der daselbst mit Erdarbeiten be¬
schäftigte Taglöhner Aug . Schick von herabfallenden Erdmassen getroffen
und leicht verwundet wurde . Der Unternehmer dieser Arbeiten , Schacht -
meister Friedrich 11. von hier , wird nun heute beschuldigt , diese
Verletzung durch Fahrlässigkeit verursacht zu haben , weil er die ihm
vermöge seines Berufes obliegenden Vorsichtsmaßregeln außer Acht ge¬
lassen . ES wird ihm zur Last gelegt , daß er die Anlage zu steiler Böschungs¬
wände nicht vermieden hätte . U . wurde mangels Beweises freigesprochen .
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gestern in Holland durch die Generalstaaten die Negierungsunfähigkeit
des KönigS - Großherzogs officiell ausgesprochen und infolge dessen , nach

dm dort bestehenden gesetzlichen Bestimmungen , die Regentschaft vorläufig

durch den Staatsrath übernommen worden ist , unterliegt es nunmehr auch

für Luxemburg keinem Zweifel , daß hier ebenfalls die Regentschaft demnächst

eingesetzt werden wird . — Bei uns sind aber die hierauf bezüglichen Be¬

stimmungen andere , als in dm Niederlanden ; von einer Regentschaft des

Staatsrathes ist keine Rede , sondern die Constitution bestimmt , daß , im

Falle der König - Grotzherzog regierungsunfähig würde , der Thronfolger die

Regierung übernehmen werde . Run ist aber Se . Hoh . der Herzog von Nassau

der rechtmäßige Thronfolger und folglich auch der gesetzliche Regent im

Großherzogthum Luxemburg . Schon durch die von Sr . Hoh . dem Herzog

bei Gelegenheit der vorjährigen Regentschaft hervorgerufene Sanction der

Signatarmächte des Londoner Vertrags vom 11 . flflai 1867 ist in

dieser Hinsicht jeder Zweifel gehoben und es ist eben der Umstand , daß

der Herzog auf diese Weise einer unsicheren Situation ein Ende machte , der

ihm neben seinen persönlichen , leutseligen und ritterlichen Eigenschaften die

Sympathieen der Luxemburger erworben : Mit seltenem Taktgefühl haben

letztere verstanden , welch ' ein großes Opfer dies ihm angeboren «, tiefe Pflicht¬

bewußtsein dem Herzog dictirt habe , als er in ihrer Mitte erschien , und

dies war auch die alleinige Ursache der herzlichen Kundgebungen bei seiner

unerwarteten Abreise ."
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§ K « s Lueembnug , 30 . Oct ., wird uns geschrieben : „ Die Abreise
des Staatsministers Eyschen zum Herzog von Nassau nach Schloß
Hohmburg habe ich Ihnen soeben telegraphisch mitgetheilt . Nachdem

Die in Fäulnies übergegangenen Speisenreste bilden die indirecte
Ursache der Zahncarias . Man putze d . Zähne deshalb mit d . antisept .’
JLLODIN . Depot : Victoria - u . Wilhelm - Apotheke . (F . a . 158/5 ) 13
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- m - Goursbrrrcht der ZrarrKfnrter Köesr vom 31 . Oct .,
Nachmittags 3 Uhr — Min . Credit - Actien 269 Disconto -Cornmandit -

Antheile 2181/ «, Staatsdahn - Actien 2168/s , Galizier 181 ' / -, Lombarden
1327/b , Aegypter 97a/s , Italiener 93 , Ungant 90 , Gotthardihahn -
Actien 157 ' / - . Schweizer Nordost 143 ' / «, Schweizer Union 124 ' /, ,
Laurahütte - Actien 144 ' / - , Gelsenkirchener Bergwerks - Actien 171 °/«,
Dresdener Bank 1523/ «, Russische Noten 248 . — Die heutige Börse war
fest ; besonders bevorzugt waren Lombarden und Bergwerke , auch Rnsfische
Noten höher , während Nebenbanken matt lagen . Schluß recht fest .

vermischtes .

1 ■ * N » m Tage . In einem Hotel in Wien schoß sich ein Müller -
.. selle Großinger fünf Revolverkugeln in Kopf und Unterleib ,

verband sich dann selbst , ging aus und fiel erst nach 12 Stunden bewußtlos
fmsannnen . Sein Zustand ist natürlich hoffnungslos .

| In Laczhaga in Ungarn wurde der reiche Getreidehändler Bieier
lammt seiner jungen Frau , zwei Kindern und den Dienstboten ermordet .
Die Besitzung wurde ausgeraubt . Die That geschah durch bewaffnete
Räuber .

! Die Münchener Polizei warnt in einem Polizeibericht vor einem
tzochsiapler , der an verschiedenen Plätzen gefälschte Checks umgesetzt
hat . Das Signalement lautet : ungefähr 40 Jahre alt / gut mittelgroß ,
hager , schwarze dünne , nach vorn gekämmte Haare , schwarzer Schnurrbart ,
schwarzes Ohrenbärtchen , abgelebtes Aussehen , spricht englisch mit amerika -

nffchem Accent und schlecht französisch . . Tritt unter dem Namen Brether -

than auf .
In Erlan wurde der - vensionirte städtische Kassirer Jnhaß sammt

seiner Wirthschasterin bei helllichtem Tage in seiner .Wohnung ermordet
aufaefunden . Ans der geöffneten Werthscheinkasse fehlen 70,000 Gulden
in Werthpapieren , Eigenthum der griechischen Gemeinde , deren Kassirer
Jnhaß ist , sowie mehrere Tausend an baarem Gelbe und viele Pretiosen .
Die Haushälterin , welche ihrer Abstammung nach Zigeunerin ist , soll von
Räubern gedungen und von diesen dann ebenfalls ermordet worden sein .
Von den Thätern hat sich noch keine Spur gefunden .

Der frühere Hausmeister des Cirkus Renz , der am Montag
Abend , tote wir gemeldet haben , wegen Berdachts der Verleitung zur
Brandstiftung im Renz ' schen Cirrus , der am 2 . November 1887 nieder¬
brannte , inhastirt wurde , ist schon am Dienstag Nachmittag - wieder aus
der Haft entlassen wordeu .

Bei Berlin , in der Nähe Schildhorns , fand ein Duell zwischen
einem Candidaten der Medicin und einem Rechtsbeflissenen statt . Der
letztere wurde durch die Brust geschossen .

Einem Telegramm aus London zufolge wurde dort ein Mann ver -
s haftet , in dessen Besitz sich zahlreiche Juwelen fanden , über deren Erwerb

er sich nicht ausweisen kann . Man vermuthet , daß es sich um die der
Baronin Alfons v . Rothschild auf der Reise von Köln nach Frankreich
gestohlenen Schmncksachen handelt . >

Die Untersuchung vor dem Leichenbeschauer des Stadtbezirks Hanip -
r stead in London Hal durch die Zeugenaussagen die Gründe der Er¬

mordung der Frau Hogg , bei welcher man zuerst an ein neues
Auftauchen Jack des Auffchlitzers gedacht , klargelegt . Der Mann der Er¬
mordeten nnterhielt ein Liebesverhälmiß mit der des Mordes angeklagten
Pearsey , welche unverheirathet ist und angeblich schon öfters versucht hatte ,

I Frau Hogg aus dem Wege zu räumen . Sie hatte sie durch ein freund¬
liches Schreiben eingeladeu , ft« mit ihrem Kinde am Freitag zu besuchen .
Frau Hogg ging in die Falle und wurde ermordet . Das Kind wurde er¬
stickt. Der Mann der Ermordeten räumt sein Verhältniß mit der
Mörderin ein , scheint aber von dem Mordplane keine Kenntniß gehabt zu
haben .
। Dem jüngst im Frankfurter Palmengarten abgehaltenen Commers alter
Corpsstudenten wohnte auch der frühere „ Paukarzt

" aus Heidelberg ,
Herr Jmig , bei . Der alte Herr , der 71 Jahre und mehr als 100 Semester
zählt , hat eine „blutige

"
Vergangenheit . Er hat 40 Jahre lang das Amt

eines Paukarztes in Heidelberg bekleidet und während dieser langen Zeit
bei nicht weniger als 14,000 Schlägermensuren ärztlichen Beistand geleistet ,
von denen zwei tödtlichen Ausgang nahmen . Herr Jmiq , trotz seines

. hoben Alters noch ein rüstiger Mann , ist seit mehreren Jahren in den
Ruhestand getreten .

Unter seltsamen Umständen hat sich dieser Tage in Men ein
Kammerdiener da ? Leben genommen . Der 32 Jahre alte Wann
war mit einem jungen , hübschen Mädchen verlobt gewesen und hatte , nm
demselben Geschenke machen zu können , verschiedene Geldbeträge zu leihen
genommen , obwohl er wußte , daß er nicht im Stande sei , sie je zurückzu -
zahlen . Dies Bewußtsein scheint ihm immer drückender geworden zu sein ,
er beschloß , seinem Leben ein Ende zu machen . Zu einer Zeit , da seine
Geliebte nicht zu Hause war , begab er sich in deren Wohnung , setzte sich

I dort in den Kleiderkasten ( !) und wartete , bis das Mädchen Zurückkam .
Als sie ins Zimmer trat , jagte er sich ans einem Revolver zwei Kugeln
in die Brust und war sofort eine Leiche.

In Springfield wurde vor einiger Zeit eine Frau auffallend fromm
und brachte immer häufiger ganze Nachte damit zu , in der Bibel zu lesen .
Eines Tages , am 11 . Oct ., brach plötzlich bei ihr religiöser Wahn¬
sinn aus . Da sie allein war und von Niemanden gestört wurde , baute
sie einen Altar und traf alle Vorbereitungen , ihren sechs Monate alten
Sohn zu opfern , wie Abraham seinen Sohn Isaak opfern wollte . Sie
nahm das Kind , entkleidete es , legte es auf den Altar und suchte bann
nach einem großen Messer , um das Opfer zu vollenden . In diesem Augen¬
blick kamen glücklicher Weise Verwandte , welche nach hartem Kampfe die
bedauernswerthe Frau übermannten . Sie rief immerfort , man solle sie
gewähren lassen , da der Herr ihr den Befehl dazu ertheilt habe , und da
sie ihre Hände im Blute des Lammes waschen müffe .

London (Lstr . 1 ) . .
Madrid ( Pes . 100 )
New - York ( D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg (Ä . 100 )
Schweiz ( Fr . 100 ) .
Triest (fl . 100 ) . . .

20 Franken . . . .
20 Franken in ' /s .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al mareo
Engl . Sovereigns .
Gold al mareo p . K .

DrahtrmchrrchteK .

Nach Schluß der Redaction ein gegangen .)
* Z erlist , 31 . Oct . Aus Posen wird gemeldet : Eine größere Zahl

russischer Bauern versuchte Nachts , um nach Brasilien auszu¬
wandern , das preußische Gebiet bei Slupce zu gewinnen . Dabei wurden
vier von den russischen Grenzsoldaten niedergeschossen .

* München , 31 . Oct . Heute früh 4 Uhr starb hier der Geheime
Hofrath Prof . Dr . Nußbaum .

* Wien , 31 . Oct . Wie ich erfahre , hat der Papst seine letzte
Cncyklika außer den Souveränen auch dem Fürsten Bismarck über¬
sandt . ( Fr . Z .)

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 31 . Oct .
Der heutige Markt verkehrte für Brodfrüchte in ruhigerer Stimmung , be¬
sonders Gerste lag bei dringendem Angebote recht still und mußten Eigner
vereinzelt sich zu Preisconcessionen bequemen . Die Notirungen für Roggen
und Weizen hiesiger Gegend blieben behauptet , fremde Waare etwas williger
erhältlich : 100 Kilo Pfälzer und Nassauer Weizen 19 Mk . 50 Pf . bis
20 Mk . - Pf . , ditto Korn 16 Mk . 75 Pf . bis 17 Mk
— Pf ., ditto Gerste 17 Mr . 50 Pst bis 18 Mk . 50 Pf ., Russischer Roggen
17 Mk . 75 Pst , Russischer Weizen 22 Mk . 25 Pf . bis 22 Mk . 75 Pf .,
Ungarischer Weizen 22 Mk . 25 Pfg . bis 22 Mk . 50 Pf ., Ungarische
Gerste 21 Mk . 50 Pf . bis 22 Mk . — Pf .

Geld - Sorte » . Brief . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .
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Meteorologische Beobachtungen .

Wiesbaden , 30 . October .

Oeffientliehe Gebende .

W * Die heutige Nummer enthält 36 Seiten . - Ws

König !. Unter - Steueramt : Friedricl
strasse 17 .

Leihhaus : Neugasse 6 .
Passbureau : Friedrichstrasse 32 .
Stadtkasse : Marktplatz 6 .
Standesamt : Marktplatz 6 .
Städtisches Schlaohthaus : Schlack

hausstrasse 2 .
Städtisches Krankenhaus : Schwal

bacherstrasse 38 .
Volks - Brausebad , an der Kirchhofs

gasse .

Accise - Amt : Neugasse 6 .
Aich - Amt : Marktplatz 6 .
Amtsgericht : Marktstrasse 1 und 3 .
Armen - Augenheilanstalt : Kapellen -

strasso 30 und Elisabetenstr . 9 .
Bezirks - Commando des Landwehr -

Bataillons : Rheinstrasse 39 .
Herberge „ Zur Heimath “ : Platter¬

strasse 2 .
Königliche Regierung : Bahnhof¬

strasse 15 und Rheinstrasse 27 .
Landgericht : Friedrichstrasse 15 .

AusMg aus den Wiesbadener Giuilstandsregister «
Gsbseen : 23 . Oct . : Dem Koch Engen Rudolf Reinhard Weife e. 7

Augufte Eugeme Sophie Bertha . — 24 . Oct . : Dem Bautechuiker M «
Hartmann e. T „ Aima Wilhelmine Margarethe Hilda . — 25 . Oct .Dem Schremergehülfen Christian Peter Emil Philipp Justus Cm
Bcckel e.

' S ., Emil Carl Wilhelm . — 27 . Oct . : Dem Droschkenbelib !
Wilhelm Rücker e. T ., Caroline Elisabeth .

^ viastenoeW

AttfS ^ lwten ^ Fuhrmann -Christian Escher hier und Johauuette Elisabel !
Wilhelmine Lotz zu Stemfischbach .

NerelrsUcht : 30 . OcL : Fuhrknecht Wendelin Joseph Frank hier ms
Catharine Caroline Sehlbach hier .

Gestorben : 29 . Oct . : Fuhrknccht Carl Schmidt , 56 I . 10 M . — Ela «
und Porzellauwaarenhändler Johann Peter Max Kräh 40 I 1 $
" Z - 77 Lmsegeb . Lieser , Ehefrau des Schreiners August Esaiai41 -.s- 10 M . 21 a . Handlungs - Commis Carl Engländer , 17 5
8 M . 28 T . - 30 . Oct . : August Martin , unehelich , 3 M . 9 T .

Tagss - Ueuanstattnngen .
Königliche Schanspieke . Abends 6f/a Uhr : „ Die Haubenlerche

" .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Coucertc .
Specialitäten - Theater , ,Zum Sprudel " . Abends Tk Uhr : Borstellung .
Kartenbau -Merein . Abends 8T/s Uhr : Versammlung .
Koller ' scher Stenoaraphen - Merer « . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung .
Skeuotachygraphen - Werein . Abends 8 ' / -> Uhr : Unterrichts -Kursus .
KeMgehucht -Kerein . Abends 8 */a Uhr : Zusammenkunft im Bereinslokale .
Krieger - und Militär - Werein . Abends B' h Uhr : Generalversammlung .
Wiesbadener Wilitär - Sereiu . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Gesellschaft vereinigter Wagenbauer . Abends 9 Ubr : Versammlung .
Wefekkfchaft „ Kidclro " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Gesellschaft „ Ilaria " . Abends 9 Uhr : Hauptversammlung .
Gesellschaft Saronia . Vereins -Abend .
Kecht - KluS . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Turn -Fcrein . Abends 9 Uhr : Bücher - Ausgabe n . gesellige Zusammenkunft .
Wänner - Turnverei « . Abends : Bücher -Ausgabe und Zusammenkunft .
Turu - Gesclkschaft . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft u . Bücher - Ausqahe .
Musikalischer stluö . Abends : Probe .
tzoangel . Kirchen - Hesangvcrein . Abends 8 Uhr : Probe .
Alte Anion . ' Abends 8 ‘/a Uhr : Vocal - und Jnstrumental - Concert .
Männer - Huartett „ Kilaria " . Abends : Probe n . Generalversammlung .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke {
Allgemeine Himmelsansicht . |
Regenhöhe (Millimeter ) . .

Fremdem - Ftihrer .
Kurhaus , Uoionnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 12 Uhr Vormittags .
Vsetor ’sche Kunstanstalt , Webergasso 3 . Dauernde kunstgewerbliche

Ausstellung . Täglich geöffnet . Eintritt frei .
Rathskeller ( Rathhaus - Neubau ) mit Wandmalereien .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
ftuins Sonnenberg .

Kirchliche Anzeigen .
Gvangetischs Kirche .

Sonntag , 2 . Nov . 22 . Sonntag nach Trinitatis . Reformationsfest .
Hauptknche : Militärg . 3 ' / - Uhr : Div .-Pfr . Stamm ; Hauptg . 10 Uhr :

Pfr Brckel ( nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl ) ; Abenda .
5 Uhr : Psr . Friedrich .

Bergkirche : Hauptg . 9 Uhr : Pfr . Lieber ( nach der Predigt Beichte und
heft . Abendmahl ) ; Jugendg . 11 Uhr : Pfr .. Beesenmeyer ( Mädchen ) .

Die Kirchen - Collecte ist für den Gustav - Adolf -Verein bestimmt und wird
cen Mitgliedern der Gemeinde auf 's Wärmst - empfohlen .

Llurtswoche : 1 . Bezirk : Pfr . Friedrich : Taufen und Trauungen ; Pfr .
Veesenmeyer : Beerdigungen ; 2 . Bezirk : Pfr . Ziemendorfs : Taufen

- und Trauungen ; Pfr . Bickel : Beerdigungen ; 3 . Bezirk : Pfr . Lieber :
Taufen und Trauungen ; Pfr . Grein : Beerdigungen .■ Gvangelischrs U - rrinsKaus , Platterstrahe 2 .

SonmagSfchule : Vorm . lll/s Uhr . Abendandacht : Sonntag 8 Uhr
Gebetstunde : Montag Vorm . 10 Uhr . Vorbereitung zur Sonntagsschnle
Donnerstag Abends 63/ < Uhr .

Bibelstnndc in der höh . Töchterschule , Luisenstr . 26 , Dienstag Abends 6 Uhr .
Katholischs Marrtrttchr .

Sonntag , 2 . Nov . 23 . Sonntag nach Psiiigsten .
Heil . Messen 6 , 6 =/4 u . 11 -/ - Uhr ; Militärg .

'
7 >/ - Uhr ; Kinderg . 8 -/- Uhr ;

Hocyamt mit Predigt -10 Ubr ; in der heil . Messe 6 =/< Uhr gehen die
Erstcommumcanten zur heil . Communiou . Nachm . 2 Ubr Todtenvespcr ;
darnach findet m hergebrachter Weife die Prozession auf den alten
Fncdhof statt . Montag : Allerseelen . Heil . Messen 6 ' / =, 7 -/« u . 8 Uhr ;
Kmderg . 87 '

« Uhr ; feier ! Seelenamt für alle Abgestorbenen 9 -/ - Uhr ;
Abeichs 6 Uhr All - rseelenpredigt , darauf Litanei mit Segen . Während

■der Octav ist Abends 6 Uhr Allerseelenandacht .
AltkathoUscher G - ttrsdienst , Friedrichstraße 28 .

Sonnrag , 2 . Nov . , Vorm . 10 Uhr : Traueramt mit Predigt . Der Zutritt
ift Jedermann gestattet . Pfarrer Dcrnmrl aus Bonn .

Gottcvdrenst der Kaptisten - Gemrinde , Schützcnhofstraße 3 .
Sonntag , 2 Nov . Vorm . 9 ' / - Uhr : Predigt ; Nachm . 4 Uhr : Predigt ;

Kmdergottcsdienst Vorm . 11 Uhr . Mittwock , Abends 8V « Uhr : Gebet -
uerKimniluiig , Professor Rauschenbusch .

Gottosorenst der M - thodrst - nkirche , Dotzhcimerstraße 6 .
Sonntag , 2 . Nov ., Vorm . 9 ' / - u . Slbends 8 Uhr : Predigt ; Nachm 2 Ubr -

Kinderaottesdienst .
Allianz - MM,ons - Merrin , Stiftstraße 26 .

Lronntags u . Donnerstags Slbends8 -/« Uhr : Evangelisations -Versammlungen
Anssi scher Gottesdienst , Kapcllcnstratze 17 .

Samstag Slbends 5 Uhr (kl. Kapelle ) , Sonntag (22 . Sonntag nach Pfingsten )
Vorm . 11 Uhr heil . Messe un ^ Abends Uhr ( kl. spelle) , WonK
Vorm . 11 Uhr heil . Messe ( kl. Kapelle ) .

Englisli Charcla Services .
Nov . 2 . XXII . Sunday alter Trinity . 11 Morning Pray er and Holy Com -

. munion . 3 . 30 Evening Prayer and Litany . Nov . 5 .
"
Wednesdav

11 Morning Prayer and Litany . Nov . 6 . Thursday . 11 Holy Com -
munion . Nov . 7 . Friday . 4 Evening Prayer . The Church Library is
open onWednesday and Friday alter Service . J . C . Hanbury , Chaplain

A « swiirtige Theater .
Samstag , 1 . November .

Mainzer Stadttheater : „ Der Trompeter von Säkkingen
" .

^ ^ - v Stadtth - at - r : Opernhaus : „ Silvana " . - SchauspielHaus : „ Der fertige Toupinel " .

Vormittags feiner Regen , Nachmittags feiner Niederschlm
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Wetter - A « sstchte « <N°chdn«i verd °un .i
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatvestände

'

der deutschen Scewarte in Hamburg .
3 . November : Nebelig , bedeckt , Sonuenblicke , meist trübe , feuchte Su #

abnehmende Temperatur , auffrischende Winde , strichweise Reif .

Königliche | | | Kchanfpiele .

Samstag , 1 . November . 222 . Vorstellung . 18 . Vorstellung im Abomiemeiti
Zum ersten Male wiederholt :

Die Handenlerchs .
Schauspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch .

Personen :
August Langenthal Besitzer einer Papierfabrik . . Herr Baxmann .
Hermann , fern Halbbruder ..... Herr BoMn
ßuliane, Beider Cousine .....

' ' ' ' '
Frh Tantem

Frau Schmalenbach , Fabrikarbeiters -Wittwe . . Frau Kötb - SchäferLene , ihre Tod,ter ..... M Lipssi
Ale Schmalenbach , Schwager der Frau Schmaien-
mbach, Lumpen -Aactor in der Fabrik ..... Herr Grobecker .
Paul ^ leseld , erster Buttgeselle in der Fabrik . . Herr Neumann .

Ort : Eine Papierfabrik in der Nähe von Berlin . — Zeit : Gegenwart .
Anfang 6 ' 1

'2 Uhr . Ende uach 9 Uhr .
Sonntag , 2 . November : Aida . ( Erhöhte Preise .)

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

752,9 752,8 753,1 752 .!)
'

+ 2,9 + 5,7 + 5,5 + 4,9
4,8 ■ 6 .3 6,4 5,8
85 93 96 91

S .W . S .W . S .W .
stille . schwach . schwach .

bedeckt . bedeckt . bedeckt . —
— — 2,2
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